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LIEBE LESER!

Wir kommen diese Woche mil Leopold Wielandeinem Tag Verspätung zu Chefredakteur
Ihnen. E>er Grund dafür ist das

Oster fest am le tz ten Wochenende.
Am kommenden Sonntag beginnt in Silvcrstone die Lang-
strecken-WeltmeisterscWt für Automobile (WEG). Dort und
in sieben weiteren Läufen ist ein Dreikampf der Extraklasse
zu erwarten - von Audi Porsche und Toyota.
Noch spannender ist dieses Jahr allerdings die Frage: Wie
wi rd das Due l l der VW-Konzemtöch te r Aud i und Porsche
mit den Hightec-Hybrid-Prototypen ausgehen? Ober den
Winter wurde da wie dort in jeder iK)ch so winzigen Nische
nach Zeiigewitin geforscht
Wer den absoluten WEC-Klassiker in Le Mans nicht l ive an
schauen kann oder will hat statt einer nun zwei hervor
ragende Altemativea Denn neben dem 6h-Ronnen in Spa-
Francorchamps hat der Automobil-Weltverband FIA auf dem
Niirburgring seit vielen Jaliren erstmals wieder ein Deutsch
land-Rennen angesetzt. Es lohnt sich garantiert die moderns
te Form des Racings mit eigenen Augen zu sehen.
Alles Gute und bis nächste Woche!

Ihr Leopold Wieland
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N ü r t m r g r i n g

Nach dem Todes-Sprang

Sprung-Tendenz; NItran GT-R Nismo GT3 <hlar am «Pflanzgarten» der NQrburgring-Nordschlelfe) «Ouiddelbacher Hfthe»; Dort passierte am 2S.3. der fatale Unfall

Vo n A R N O W E S T E R u n d
MICHAEL BRÄUTIGAM

Reicht das kurzfristig
ve r t i l g te Verbo t «g roßer»
Rennautos auf der Nürbuig-
ring-Nordschleife aus,
n a c h d e m b e i m V X N - A u f
takt 2015 ein abgehobener
G T 3 - N l 5 s a n e i n e n Z u s c h a u
e r t ö t e t e u n d z w e i w e i t e r e
s-erietzte? Die Experten-
Diskussion zu der Ttagödie
begann erst nach Redak
t i o n s s c h l u s s d i e s e r M S a -

Ausgabe. Was bis dahin
Wichtiges geschah.

Montag, 30. März:
Die zuständige Staaisnnwall-
Schaf t erk lär t d ie l 'o l lzc iunter -

suchung an der Nlirburgring-
Unfallstellc «Quiddelbacher
Höhe» für abgeschlossen. Ihre
eigenen Ermittlungen gingen
mit dem Erstel len von Gutach
t e n u n d d e m V c r n e l i n i e i i v o n
Zeugen weiter. Einige Werks
teams, darunter die von Audi
und HMW. sagen ihren für
30 . /31 . März anberaumten
gemeinsamen Nürburgrlng-
Tcst zur Vorbereitung atif das
Qiiali-Reimenzum24-Stundeii-
Reniien ab. Den sie aber ol inc
Gcneltmigung von DMSH und/
oder FIA durchf i ih ren könnten.
Mittwoch, 1. Apri l :
Das DMSB- I> räs i c i i um mod i f i
ziert und bestätigt nach einer
Sondersitzung den vorläufigen
Entzug der Nordschleifen-
Zulassung für einige Hahrzeug-
k lassen . d i e b i s au f We i te res
nicht mehr bei DMSB-geneh-
migten Nürburgring-Rennen
Start berechtigt sind. Zusätzlich
zu den Klassen SP7. SI>8. S1»8T.

Sl'X und SP Pro sind jetzt auch
die GT-K)assen der IN, die El-
Xl'l, El-XK, die El-XP Hybrid
sowie Cup 2 verboten.

Cup 2 ist die Klasse für Por-
scheKÜup-Fahrzeuge, die regel
mäßig in die Top 10 des VLN-
Gesamtk lassements fahren und
in der sieh im Zeiltraining des
V L N - S a L s o n a u f t a k t s e b e n f a l l s
ein schwerer Unfall ereignet
h a t : N i c l a s K e n t e n i c h c r a s h t c
schwer im Bere ich der Hohen-
rain-.Schikanc und musste ope
r i e r t w e r d e a K e n t e n i e h ; « Z u
meinen Verletzungen k.-um ich
nur sagen, d.-iss ich unglaub
liches Glück gehabt habe, dass
ich überhaupt noch mal aus
dem Auto gekommen bia Die
Leiiplanke ist in mein Auto ein
gedrungen und hat mich zum
Glück immer knapp verfehlt.
M e i n l i n k e r O b e r s c h e n k e l i s t
mehrfach gebrtvchen. einen
Wirbel hat es erwischt, die
Lunge ein kleines bisschen und
soast nur Kleinigkeiten.»

Wieder zugelassen wird dage
gen die K)a.sseSP10 (SRO (rr4).

Zudem unte rsuch t der DMSB
die Daten aller der Charakteris
tik des Unfallfahrzeuges ähn
l iehen (Tn -Au tüs . l a i u t DMSB-
Präsideni Hans-Jonchim Stuck

sei es das Ziel, nach Lösungs-
möglichkciten zu suchen, die
sicheren und iairen Motorsport
a u f d e r N o r d s c h l e i f e a u c h i n
Zukunft crmöglichtea Dabei
w e r d e e s k e i n e D e t i k v e r b o t e

gebea Zu dieser Diskussion
lädt der Verband für den 7. Ap
ril (Dienstag nach Ostern) auch
z u e i n e m r u n d e n T i s c h n a c h
F r a n k f u r t . Te i l n e h m e n Ve r t r e
ter der beteiligten Automobii-
hersieiler, des Reimstreeken-
betreibers sowie der VeranstaJ-
ter der VLN-Langst rccken-
m e i s t c r s c h a f t u n d d e s N ü r -

burgiing-34h-Rennens.
Paral le l beschl ießt der ADAC

Nordrhein; Das am lL/12. April
geplante 24b-Qualirikatlons-
rcm ien finde t s ta t t . Renn le i t e r
Walter Homung erklärt, man
hielte es fur das völlig falsche
Signal zum aktuellen ̂ itpunkt
die gesamte Veranstaltung ab-
zusagea auch weim nicht fest
stehe. ob alle genannten Falir-
zeuge tatsächlich aufder Nord-
schleife zugelassen würden.
Donnerst^, 2. April:
D e r A D A C N o r d r h e i n v e r l ä n

gert den Nennungsschluss zum
24h-Quali-Rennen bis zum 8.
April. Hintergrund; Nach dem
Verbot der «großen» Klassen

w ä r e n k a u m m e h r a l s e i n
Dutzend Autos am Start .
Der Obers taatsanwal t Ro l fWis-
sen teilt auf MSa-Anfrage mit.
der be.sehlagnahmtc Unfall-
Nissan sei noch nicht freigege
ben. und das in Auftrag gegebe
ne Gutachten dazu werde f rü
hestens diese Woche (also nach
Ostern) vorliegen. Damit ist
D M S B - G e n e r a l s c k r e l ä r C h r i s
t ian Schacht und seinen Kol le

gen das Auswerten von Daten
u n d I n b o a r d - F i l m a u f n a h m e n
immer noch nicht möglich.

Nürburgring-Kenncr lürgen
A l z e n ( 5 2 ) n i m m t a u f s e i n e r
Faccbook-Scitc den UnfalJpIlo-
ten in Schuir «Dass es amge-
rcchnet ]ann Mardenborougti
passierte, der diesen «Drive»
quasi über seine Quallfiziening
ik-i Playstation bekommen luil.
macht viel leicht aufs Erste kei
nen sehr guten Eindruck, aber
er ist mir bisher nie negativ
aufgefallen, seine fahrarLschen
Qualitäten stehen außer Frage.
Wa.s Ulm sicherlich fehlte, sind
die Jahredes langs.-imen 1 lerin-
lasiens an schwierige Stracken-
abschn i t t e . Dafi i r t i nn e r abe r
n i c h t s . M a n k a n n b e i e i n e m
23-Iähr igen keine 30 lahre
RcnnerfiUirung voraussetzenl»

Christ ian Schacht (DMSB) Jann Ma rdenbo rough (RJN) Wa l t e r H o m u n g ( A D A C )

Jürgen Alzen weiter «Ich lehne
Änderungen an der Strecke
sowie Einschränkungen der
Fahrzeuge kategorisch ab! Es
ist an uns. dieser einzigartigen
und scliwierigcn Strecke den
nötigen Respekt zu zollen!»
Freitag, 3. April:
A m R a n d e d e s F o r m e l - E -
Rennens in Long Beach (USA)
erfährt MSa aus FIA-Krcisea

sich .auch der Automobi l -
Wel tverband mi t dem aktue l len
U n f a l l a u f d e r N o r d s c h l e i f c

beschäftigt. Demnach wird
nicht nur der verhängnisvolle
Crash, sondern auch die Zu
lassung des Nissan (5T-R Nismo
als GT3-Auto in der jetzigen
Spezifikation untersucht.
Renommierten E.tperien ist
schon in der Vergangenheit auf
gefallen. dass dieser Nissan-Typ
an diversen Sprungkuppen auf
d e r N o r d s c h l e i f e d e u t l i c h
höher in der Luft ist als entspre
chende Konkunenzfahrzeuge.
Dieser Nlssan-Sportw.ageii ist
ein extrem großes Auto; große
Stirnfläche und eben aucli eine
extrem große Grundfläche,
Allerdings: Verschiedene Fah
rer und Augenzeugen bestäti
gen, dass am tragischen Unfall
ort «Qiiiddelbachcr Höhe»
auch Rennfahrzeuge anderer
Marken In ihrer aktuel len Aus
fuhrung zum Abheben neigen
und dor t te i lwe ise in k r i t i sche
«Hochlagen» kamerc
Dienstag, 7. April:
Der von Mercedes geplante
CjT3-Test auf der Nürburgring-
Nordschle i fe is t von den Slun-

ganem gestrichen worden
Der runde Nürburgring-TKch

des DMSB tagt in Frankfurt
(nach Redakt ionsschluss). ♦
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Vo n E L M A R B R U M M E R

Sobastiao Vettels erster Sieg
in Rot war eine Erlösung
für die Scuderia. Die Frage
1st: Kann Ferrari das gute
D r e h m o m e n t i n d i e n ä c h s
t e n R e n n e n m i t n e h m e n ?

Die Leistung der Ferrari-Inge
nieure. vor allem jene um den
n e u e n M o t o r e n c h e f M a l t i a
Hinotto, soll nicht gcschmiilert
werden . D ie Scuder ia ha t den
Rückstand auf Mercedes insge
samt ha lb i e r t , au f bes t immten
S t r e c k e n u n d u n t e r b e s t i n u n t e n
Beditigunpeti wie in Malaysia
gar egalisiert. Die Spitzenwerte
des SFi5-T auf der Geraden zei-

geit, dass der Antriebsstrang an
dem ungeheurenAufw.artstrend
ei t len I .öwenante i l hat Ausdem
Nachteil der völlig verkorksten
Saison 2014 ist ein Voneil ge
worden, Ferrari hat ein pattr Mo
iiate Entwicklimgsvorsprung
vor der Konkurrenz, die sichbis
Herh .s t 2014 au f das ak tue l le
Auto konzentriene, während
Ferrari sciion früh Ag
gregate und Chassis für
2015 voreniwickelt I tal .

«Will einer
von euch
sein. Nicht mehr,
nicht weniger.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Aber ein ganz entscheidender
Faktor, gerade bei einem von
den Emotionen getr iebenen
Rcnnstall wie der Scuderia, ist
d e r i n n e r e A n t r i e b . U n d d e n

verkörpert keiner besserais die
beiden Spilzenmänner; Team-
c h c f M a u r i z i o A r r i v a b e n e u n d
S e b a s t i a n Ve t t e l . Z u s a m m e n
mit dem Firmenpräsidenten
Sergio Marchionne bilden sie
eiiiTVio.d.asdie Fahrte von Jean
' Ibdt , Koss Hrawn und Michael
Schumacher aufnehmen kann,
und - siehe den ersten GP-Sieg
beim zweiten gemeinsamen
Auftritt - schon aufgenommen
hat. Dass Schumi-Man.agerin
S a b i i t e K e h m i m N a m e n d e r
Familie euie S.MS schickte, hat
Arrivabene stark aufgewühlt,
i l im kamen wie Vettel auf dem

Siegerpodest die Tränen. Wenn
irgendwo Tradition gelebt wird
in der Fl, dann bei Ferrari.

Ferraris Langzeitstrategie
Sebas t i an Ve t te l s Zuhause i s t
zwar immer noch d ie Da imler -
stralk' in Heppenheim, aber der
Zwe i twnhns i t z befinde t s i ch i n
der Via Abe tonc in Marane l lo .

Sieger uttd Siegerpokal begaben
sich von Sepang aus nach Ita-
licit, um alle Daheimgebtic-
benen den Erfolg richtig mit
erleben zu lassen. So geht
Teambuüding; Arrivabene mo
d e r i e r t e - a u s n a h m s w e i s e i n

e i n e r b l a u e n W e s t e - Ve t t e l
schoss B i l de r m i t dem Sman-
phone von Mannschaft und
Trophäe, Gegenseitig zollten
sich alle Beifall. Aus Respekt,
aus Dank, aus Leidenschaft.
«Ich will einer von euch sein,
nicht mehrund nicht weniger»,
sagte Vettel, und er blickte in
ein Auditorium voller gereckter
Fäuste. Arriwibene erinnerte an
das «Forza Fer ra r i» über den
Boxenfunk: «Das war auch die

Erinnerung an das, was Micha
el Schumacher fur Ferrari ge
leistet hat .»

Ferrar i a ls ernst zu nehmen
der Gegner fur Mercedes, das
ist das Beste, was der Fl passie
ren kann, egal was beim GP von
China gesclticht, der unter an
deren Bedingungen ausgetra
gen wird. Ivan Capelli, verant
wor t l i ch fu r das Au lod romo in
Monza, line sofort einen Aus
schlag nach oben beim Karten
verkauf für den Italien-GP fest

gestellt. Gerade deshalb will er
B e r n i e E c c l e s t o n e s K r i t i k a n
Vettel(«l-iamiltonist derbes.sc-
re Champion») nicht gelten la.s-

sea «Bemie liegt falsch.
I c h h a b e S e b a s t i a n s o

glucklich wie ein kleines
Kind gesehen, obwohl er
bereits vier Titel in derTlt-
sciic liat. Genau diese limo-
lioiien sind es, die die Leu
te an die Sta-ckc ziehen.»

Vettel gegen Hamilton, das
wäre in der Ta t e in Due l l m i t
allen mogiicheti Gegensätzen,
momen tan t r ennen d ie be iden
dre i Pünk tchen vone inander.

Der Mann im Hintergrund
des Erfolges ist James Allison,
einer der besten Techniker der
Formel I. aber auch einer, der
a m s c h ü c h t e r n s t e n i s t . D e r
Brite kam im September 2013
nach Maranello, zu spät, um da.s
verunglückte 14cr-Modcll zu
rettea Was er kana zeigt sieh
jetzt. Die Leidenszeit war sei
ner Meinung nach unabding-
l i c h . Z u n ä c h s t m a l m u s s t e e r
aus der Motoren- und der Aero

dynamikabteilung ein Team
formen. «Wir haben alle Ver.än-

derungen auf eine Langzeiistm-
tegie ausgerichlei», verrät der
Brite, «und davon werden wir
i n d e n k o m m e n d e n M o n a t e n
und Jahren mit wachsendem
Anteil priifitierea»

Das frühe Ende der sieglosen
Strecke empfindet auch er als
eine Erlösung. Auch für ihn ist
es der erste Sieg in Rot: «Es
fühlt sich in jeder Farbe gut aa
zu gewinnen. Aber tnil diesem
Team ist es einfach fantastisch.
Man weiß um die großen Erfol
ge der Vergangenheit, imd man
fühlt sich erst gut, wenn man
d a r a n a n s c h l i e ß e n k a n a A b e r
wenn der Druck weg ist, dann
kann man gar nicht beschrei-
bea wie das ist.» Damit das so
bleibt, plant Ferrari ein aggres
sives Upgrade-Programm -
imd hat dabei auch den Vorteil,
drei Entwicklungsschiitte (To
ken) mehr bei den Motoren tun
zu dürfen. ♦

Er ist definitiv angekommen: Vettel bei seiner Rückkehr aus Malaysia Im Ferrari-Werk In Maranello

Die Nase leicht vorne: Sebastian Vettel besiegte Lewis Hamilton beim Malaysla-GP aus eigener Kraft

- f »

iiWf.

c 4 ■

t 1

L J .

Fotos machen vom ersten Vette l -Siegerpokal : Ferrar i -Mi tarbei ter am Stammsitz in Maranel lo
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W e l t m e i s t e r b e i F e r r a r i

Zwei waten noch schneller
Von CHRISTIAN
E I C H E N B E R G E R

S e b a s t i a n Ve t t e l i s t d e r
achte Formei- I -Wehmelster,
d e r z u F e r r a r i w e c h s e l t e
u n d d o r t s e i n G i ü c k v e r
s u c h t . N u r z w e i h a b e n e s
auch gefunden: Juan-Ma
nuel Fangio und Michael
S c h u m a c h e r . Ve t t e l k ö n n t e
der dritte Champion sein,
der für die legendenreiche
S c u d e r i a d e n T i t e l h o l t .

Mie i iac l Schumacher is t dcrer -

fülgreichsie Perrari-Pilol aller
Zeiten. Fünf WM-Tltd, 72 GP-
Siege, 58 Pole Positions, 53
schnellste Runden und 116 Po-
dcslpl.iizc. Um das zu loppea
müsste Vettel ein paar Jährchcn
in Rot fahren. Um nicht zu sa
gen: Diese Rekorde sind für die
Kwigkell. Denn allein um auf
dieselbe Anzahl Ferrari-Siege
zu kommen, müsste einer über
den Zeitraum von fast vier Jah
ren jeden Grand Prix gewinnen.
Und d.is liat nicht einmal Schu
macher ge.schafft. In einer Zeit,
als Ferrari al len anderen haus
hoch überlegen w.ir.

I m m e r h i n ; V e t t e l h . i i e i n e
Marke Schumis geknackt. Der
Heppenheimer bmuchle nur
zwei GP, um für die Scuderia
siegreich zu sein Schumacher
gel.mg sein erster Sieg im sieb
ten Anlimf (Barcelona 1996).

Noch schneller als Vettel war
der große Juan-Maniiel Fangia
Er kam 1956 von Mercedes zu
Ferrari und gewann auf Anhieb
sein Ik'imrennen, den GP von
Argentinien. Doch nicht mir

Fangk>: 1. Rennen in Rot, 1. Sieg Alonso: 1. Rennen in Rot, 1. Sieg

das. Fangio sicherte sich im ers
ten (und einzigen) Jahr fiir l'er-
rari auch gleich die Weltmeis
terschaft - mit drei Siegen in
insges.-unt sieben Reimea

Alonso; Sieg im ersten Rennen
54 Jahre nach Fangio gelang ei
n e m a n d e r e n L a t i n o d a s s e l b e
K u n s t s t ü c k . F e r n a n d o A l o n s o

gewann bei seinem Amisaiitriit
in Rot auf Anhieb das Auftaki-
rennea Dem Sieg des Spaniers
in Bahrain folgten vier wcitera
Triumphe in Deutschland, Ita
lien, Singapur und Südkure.a.
Und hätte der Komraandost. ind
in Abu Dhabi Alonso nicht hin
ter dem Renault von Vit.tly Pe-
trov verhungern iassea Alonso
wäre wie Fangio in seinem ers
ten Ferrari-Jahr Weltmeister ge
worden. Stattdessen ging der
Titel .in seinen jetzigen Naeii-
folgcr Sob.xstian VetteL

A l o n s o n a h m d a n a c h n o c h
v ier wei tea- Anläufe. Doct i e in
F e r r a r i - W M - T i t c I w o l l t e e i n -
foch nicht gelingea Ende 2014
warf der Sp.inier das Handtucli
- cntt.iusclil und genervt, dass

er den Erfolg nicht zurück nach
Maranello bringen konnte.

Und was ist mit den änderet)

Champions? Wie lange dauerte
deren Durststrecke? Giuseppe
Farina, Weltmeister 1950 auf
Alfa Romeo, stieß 1952 zu Fer
rari Und bl ieb in seiner ersten
Saison trotz vier Podestplätzen
sieglos. Erst (oder ausgerech
net) im 13. Anlauf stand der
D o k t o r a u f d e m o b e r s t e n

Treppchen (Nürbui^iing 1953).
Es war sein einziger GP-Sicg al.s
F e r r a r i - P i l o t . We i t e r e F c r r a r i -

Triumplte feiertecrbci Rennen,
die nicht zur Fl-WM zähl ten.

Mario Andretti fuhr 1971/72
für Ferrari. D.imals war er noch
n i c h t W e l t m e i s t e r . T r o t z d e m
gibt es eine hübsche Fußnote:
Andren] is t e iner von nur s ie
ben Fahrern, die bei ihrem De
büt für Ferrari gewannea Aber
darum geht es hier nicht. Die
Frage ist: Wie erfolgreich war
Andretti. als er als Weltmeister
von 1978 zurück zu Ferrari kam?
Und die ist schnell beanworict.
Andretti bestritt 1982 als Ersatz
des veninglüekien Didier Pir)>-

ni nur zwei Rennen für seinen
früheren Arbeitgeber. Beim ers
ten (in Monza) stand er auf Pole
und wurde Dr i t te r. Das zwei te
(in Las Vegas) beendete er mit
einem AufMngungsschadea

Prost: im Streit auseinander
Alain Prost stieß wie Fai^o als
dreimaliger Weltmeister zu Fer
rari. Der Franzose hatte bei Me-
Laren-Honda die Schnauze vol l
von Ayrton Senna und suchte
be i Fer ra r i e ine neue Heraus

forderung Auch Prost war wie
Ve t t e l e i n S c h n e l l z ü n d e r . I n
Brasilien 1990, seinem zweiten
Rennea durfte «Iz: Professcur»
Siegerchampagner vcrspritzea
Es folgten im I.aufe der Saison
noch vier weitere Siege und am
Ende des Jahres die unvergesse
ne Star tko l l i s ion mi t Senna in
Suzuka, die den Brasilianer zum
We l t m e i s t e r i n a e h i e .

Das zweite Ferrari-Jahr war
für Prost ernüditernd. Der Fer
rari 642 und (ab Frankreich) d.is
Modell 643 waren nicht konkur-

rcnzfiUiig genug. I'rost verglich
seinen Dienstwagen sogar mit
einem Lastwagea Das ließ die
stolze Ferrari-Führung nicht
auf sich sitzen und feuerte den
Franzosen nach dem Japan-GP.

Ble ib t noch K i tn i R . i i kkönon .
Der Finne ist der einzige F'ec-
rari-Weitmeister (2007), der an
seine ursprüngliche Wirkungs
s t ä t t e z u r ü c k k e h r t e . S e i t A n
fang 2014 (21 GP) wanet er auf
seinen ersten Sieg seit dem
C o m e b a c k b e i d e n R o t c t L I n
Malaysia hatte der «Iceman»
eine gute Rennp.ace. Doch die
Show stahl im Vettel ♦

Barcelona 1996: Michael Schumacher ringt beim Spanien-GP alle nieder (im Bild: Vilteneuve) und feiert seinen ersten Ferrari-Sieg

Z U M T H E M A
Ferrar i in Zahlen

» >

WM-Ti te l Fe r ra r i n immt se i t
1950 an der WM teil, in 65
Jahren hot ten d ie I ta l iener
15-mal die WM-Krone t>el
den Fahrern. Damit liegt
Ferrari auf Platz 1 (vor
McLaren, zwölf Titel). Mit IS
Konstrukteurstiteln (seit
Einführung 1958) sind die
Italiener in der ewigen Bes
tenliste ebenfalls 5pitze -
gefolgt von Williams (9).
Wäre dieser Titel im selben
Jahr wie der Fahrer t i te l
geschaffen worden, hatte
ihn Ferrari auch in den
Jahren 1951,1952,1953,
1954 und 19S6 gewonnen.
» >

GP-Slege Vettels Triumph in
Malaysia war der 222. GP-
Sieg der Scuderia. Damit
liegt Ferrari komfortabel In
Führung - vor McLaren
(182), Williams (114), Lotus
(81) und Rod Bull (50). Mer
cedes folgt auf Rang 8 mit
inzwischen 30 GP-Slegen.
Die 222 Siege vorteilen sich
auf 38 Fahrer. Die unum
str i t tene Nummer 1 ist dabei
M i c h a e l S c h u m a c h e r m i t
72 Siegen aus 180 Rennen
(ebenfalls Rekord) für
Ferrar i . Die wei teren

Platzierungen: 2. Niki Lauda
(15), 3. Alberto Ascari (13),
4 . Fe rnando A lonso und

Felipe Massa (je 11), 6. Ru
bens Barr ichel lo und KimI
Raikkönen (je 9). Neben
Vettel, der bestimmt noch
weitere Siege einfahren
wird, gibt es neun weitere
Fahrer, die nur einmal im
roten Anzug jubeln durften:
Jean Alesl, Mario Andretti,
Giancarlo Baghetti, Lorenzo
Bandini, Giuseppe Farina,
Luigi Musso. Ludovico
Scarfiotti, PierroTaruffi und
Maurice Trlntignant.
» >

Siegquote Michael Schuma
cher hat mit einer Siegquote
von 40 Prozent e in Traum
ergebnis bei Ferrari erzielt.
Besser waren nur A lber to
Ascari (48,15%) und Juan-
Manuel Fangio (42.86%).
Und seit Malaysia natürlich
auch Sebast ian Vet te l , der
im Momen t be i e inem
Schnitt von SO Prozent liegt.
Vettel Ist im (Jbrigen erst
der dritte Deutsche (nach
von Trips und Schumacher)
im Dienste der Scuder ia.
» >

GP-Starts Mit 891 Starts
liegt Ferrari allein auf weiter
Flur in Führung. Platz 2
gehört McLaren (763),
dahinter folgt Williams
(644). Ferrari ist der einzige
A u t o m o b i l h e r s t e l l e r, d e r a n
jeder Fl-Weltmeisterschaft
seit der ersten Saison 1950
teilgenommen hat. ♦ CE
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S u s i e W o l f f

Die bltteie Pille Sutii

Susle Wollt: Die Schottin hält nichts von einer R-WM fOr Frauen Adrian Sutil: Dank seiner Erfahrung zum Ersatzfahrer aufgerückt

Von ELMARBRÜMMER

In Malaysia wurde der
W i l l l a m s - T ü s i f a h r c r i n ü b e r
r a s c h e n d A d r i a n S u t i l v o r
die Nase gesetzt. Dennoch
gibt Susie WolfTihr Ziel
Fl-Stammcockpit nicht auf.

Es gibt keine andea- Pilotiadie
Emanzipation auf der Renn
strecke so gut ausdrücken kann
w i e S u s i e W o l f f : « W i r s i n d
n ich t von unserem Gesch lec l i t
abliiiiigig, sondern von unserer
Leidei ischaf t und unserem Wi l
len.» Die 32-jähripe Schottin
will ernst genommen werden.
Und mit dem Titel der Testfal i-
r e r i n f ü r d e n W i l l i a m s - M e r c e -
des-Rennstall und nach den ers
ten Testfiihrtcn im letzten Jahr
wurde s ie das durchaus. Frau
Wolirwusste aber, dass der Weg
zu einem Renncockpil immer
noch lang und zäh werden wür
de : « I l l us ionen mache i ch m i r
keine. Mein Ziel ist es nicht, die
Geschichtsbücher neu über das
z u s c h r e i b e n , w a s F r a u e n i m
Moloriport erreichen können -
ich tue CS für mich.»
Ta t s ä c h U c l i b e k o m m t s i e z u

tun in der Saison 2015: Ein Tesi-

i.ag in Iktrcclona vor der Saison,
Einsätze im Freien Training in
Spanien und England, dazu ein
Test auf dem Red Bull Ring und
Sünu la to re insä tze inder Renn
f a b r i k i n G r o v e . C i a i i e W i l
l i a m s . d i e V i z e - Te a m c h e fi n ,
zeigte sich «beeindruckt» und
«begeistert» nach den guten
Erfahrungen des Vorjahres mit

der derzeit einzigen ernst zu
n e h m e n d e n F o r m e l - l - F a i i r e r i a

Und dann diese Mitteilung
.im Vorabend des Grollen Prei
ses von Malaysia: «Williams
freut sich, Adrian Suli] als of
f i z i e l l e n E r s a i z f a h r e r f ü r d i e
Saison 2015 verkünden zu kön
nen.» Begründet von Sir Frank
persönlich; «Unser K.impf um
eine Top-Position in der Welt
meis terschaf t w i rd noch in ten
siver. Deshalb haben wir einen
Fahrer mit aktuel ler Rcimerfah-

rung ausgewählt. Wir sind si-_
eher, dass wir damit den FW 37*
in den richtigen Händen tiabem
sol l te derE insatz fa l ) e in t re tea»

Trend Richtung Erfahrung
Unruhig geworden war man
in Grove nach der Rückenvcr -

lelzung, die Valticri Botlas zu
e i n e m S i a n v e r z i c h t i n M e l
bourne gezwungen hatte. F.x-
Sauber-Mann Sutil, noch ohne
weitere feste Verpflichtungen
(lir 201Ä bleibt so zumindest
im Umfeld der Formel 1. wenn
auch die Modalitäten seiner Er-
s.atzfahrerroUe noch abgeklärt

werdcnmüssen . Zunächs t wo l l
te Williams .schnell ftir den Fall
der Fälle gerüstet sein, da die
Probleme bei Botlas jederzeit
w ieder au f t re ten könnten .

Das Vo lum fü r den ehema l i
gen Sauber-Piloten war imd ist
auch eines gegen Susie Wolff.
Recht l ieh lässt s ich das erk lä-
rca d.i weder Susie Wolff noch
Eniwicklungspiloi Alex Lynn
offiziell als Reservefahrer ge
melde t waren und dami t n ich t
fürBottas hättoi i .s i .arten dürfen.
Durcli die neuen Superiizcnz-
Regeln wäre das auch nicht
ganz so einfach (wenn auch
nicht unmöglich) gewesen. Su-
tU ist aber nicht der einzige Er
satzmann mit Erfahrung, der
neu engagiert wurde. Ferrari
setzt 2015.auf Estcban Gutierrez
und Jean-Eric Vergnc, McLaren
auf Kevin Magnussen. Red Bull
auf Sebi ist ien Buumi.
«Das war eine Überraschung

für uns alle im Team», sagte
WüUrivicli Slllils Verpflichtung.
Die Frage, die sie sich stellen
muss, auch auf D.iuer, lautet:
Wie soll man Erfalirung bekom-

Wackelkandldat Bottas; Hält sein Rücken den Belastungen stand?

men, wenn man keine Chance
hat . so lche zu sammeln? Kör -

perlicli fiihlt sich die Gattin des
Mercedes-Sportchefs so fit wie
nie. Den angeblichen Nachteil
von Frauen gegenüber Män
nern von der Muskelmasse her
hat die ehemalige DTM-Pilolin
ohnehin noch nie akzeptiert:
«Beim Bewegen eines Rennwa
gens konunt es doch nicht nur
auf die körperliche Kraft an.»

Gegen Frauen-Formel-l
B e r n i e E c c l e s t o n e n u t z t e d a s
aktuelle Beispiel für einen sei
ner verwegenen Pläne: den
Frauen mit einer eigenen Welt
meisterschaft im Rahmenpro
gramm der Formel 1 eine Chan
ce zu gcbeiL Emanzipierte I^ilo-
t innen w ie Sus ic Wol f f lehnen
es jedoch ab. nur ein Unler-
liallungselement zu sein. «Das
halle ich absolut fiir keine gu
te Idee», sagt sie. «ich wüsste
nicht, wie man genügend Krau
en mi t ausre ichend Ta lent fin
den sol l , um ein Slarterfeld zu
f ü l l e n . I c h l i a b e m e i n e k o m

plette Motorsportkarriere im
Kampf gegen Männer bestrit
ten. Warum soll ich jetzt also
nur noch gegen Frauen fahren?
Da verzichte ich l ieber.»

Susie Wolff will sich lieber an
e i n e m a n d e r e n i h r e r B e r u f s
grundsätze messen; «Ich bin
der Meinung, dass man keinen
Plan B braucht - man muss ein
fach schauen, dass Plan A funk
tioniert.» Daran wil l sie weiter
h i n a r b e i l e n - z u n ä c h s t n o c h
be i Wi l l i ams-Mcrcedes . ♦

N A C H R I C H T E N

AIonso-Testunfall:
Kein Lenkungsdefekt
Fernando Alonso Der Spanler
ha t te be im Comeback ins
McLaren-Honda-Cockpit
v o r l e t z t e Wo c h e b e i m
Malaysla-GP behauptet, bei
seinem Testunfal l am 22.2. in
Barcelona trabe die Lenkung
seines Wagens versagt. Das
kann nach erneuter Prüfung
der P IA- und McLaren-Un te r -
suchungen nicht stimmen.
Daher is t e in Schwacheanfa l l
A lonsos am wahrsche in l i chs
ten. «Wenn ihm schwarz vor
Augen wird, schwinden seine
Kräf te . Unter dem E indruck
fohlte es sich vielleicht wirk
lich so an, als sei die Lenkung
Immer härter geworden», so
ein Unfallexperte.

Mli: NASCAR zum
Vorbild nehmen
F 1 - Z u k u n f t F o r m e l - l - E x k l u -
s iv -Rei fen l ie ferant P i re l l i
plädiert für eine deutliche
Neuausrichtung der automo
bilen Königsklasse. «Wir
haben es mit einem Sport zu
tun. der zu einem sehr großen
Teil von Technologie be
st immt w i rd . I ch aber würde
es gern sehen, wenn mach die
Fahrer wieder als Könige po
sitioniert». erklärte Pirelll-Mo-
torsportchef Paul Hembery.
"In der NASCAR Ist der Fah
rer der König. Selbst einer, der
dort h inton fährt , hat e inen
M u l t l m l l i l o n e n - D o l l a r - Ve r -
trag.» Weitere Pirelli-Verbes-
serungsideen: Quali am
Freitag und ein Sprintrennen
am Samstag. ♦ ms/msa

K O M P A K T

Roberto Merhl Manor/
Marussia will den Spanier
nach P15 in Sepang gern
halten. Ohne Sponsor-Mit
gift ist das aber fraglich.
» >

RTL Der deutsche TV-Pr i
va t sende r ve rz i ch te t au f
Schadenersatzforderungen
wegen des abgesagten
D e u t s c h l a n d - G P. RT L ü b e r
trägt seit Mitte 1991 unun
terbrochen die Formel 1.
» »

F o r c e I n d i a D a s T e a m w a r n t

vor zu har ten Fahrerst rafen.
«Wir so l l ten n ich t übervor
sichtig sein und die Piloten
fahren lassen, denn das
macht ja die Spannung des
Rennsports aus», so Vize-
Teamchef Robert Femley.
Nico Hülkenberg und Sergio
Perez hatten für ihre Kolli
sionen im Malaysia-GP
jeweils eine Zehn-Sekun-
den-Strafe kassiert. ♦ MSA
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T o r e R o s s o

Am großen
Bruder dran

Verstehen sich prima: Die Verstappens und Teamehef Franz Tost

Von CHRIST IAN
8 I C H E N B E R G E R

I n A u s t r a l i e n r o l l t e e r n o c h
m i t e i n e m M o t o r s c h a d e n
aus. In Malaysia holte er als
S i e b t e r d i e e r s t e n P u n k t e .
Damit ist Max Verstappen
zum jUngsten Punktesamm
ler aller Zeiten geworden.

Mit 17 fahren und 180 Tagen ist
Max Verstappen der neue Re-
kordinann in Sachen jüngster
WM-Pu t i k i e -Sa ramle r. Den .a l
len Rekord von Daniii Kvyat 819
Jahre. 324 Tage) liat er um Licht
jahre .ausradiert. Und weil die
PIA das Müldestalter auf 18 Jah
re heraufgesetzt hat, wird Ver-
stappun diesen Rekord wolil auf
ewige Zeiten hehaltea

F r e u e n t u t e r s i c h d a r ü b e r
i i i c i i t besonders . Na tü r l i ch se i
es eine IJcstäiigurg, wenn man
in die Punkte fahrt, meint Ver
slappen. Aber viel wichtiger ist
ihm, dass der neue Toro Rosso
ein Auto ist, mit dem er diese
Leistung wiederholen kann.

Teamehef Franz Tost i s t von
der Leistung Vcrstappuas niclil
überr.nscht. Kr habe das erwar
tet. meint er. Schließlich h.abe
man mit beiden Fahrern inten
siv gearbeitet. Dabei war das
Fahren ,in sich nie das Thema.
«D.a ist die Basis vorhanden -
bei beiden. Vielmehr ging es
darum, die beiden Rookies
tcdiniseh optimal vorzuberei
t e n . W i r s i n d 5 6 0 0 K i l o m e t e r
gefnlireti, bevor es nach Austra

lien ging. Und wir haben die
beiden Jungs bewusst viel fah
ren lassen und ke ine Ze i t mi t
großen Umbauten verloren.»

Der P lan schein t funkt io iüer t
z u h a b e n . A u ß e r d e m i s t d e r
STIUO ein gelungener Wurf.
«Technikcfaef James Key und
sein Team haben da sefir gute
Arbeit geleistet», lobt Tost. Zu
s a m m e n h a t d a s To r o - R o s s o -

Gefijge in den ersten zwei Ren
nen gut harmoniert. «Wir sind
an Red Bu l l d ran» , s te l l t Tos t
fest. «Allerdings dürfen wir
nicht vergessen, dass sie in Ma-
bysia nut großen Bremsprobie-
men zu kämpfen hatten.»

Formel lUt wie Krieg
Zum Thema Renault sagt Tose
«Cyril (Abiteboul, der Sport
chef von Renault, d. Red.) h.it in
Malaysia klargemacht, d.iss es
in erster Linie nun d.irum gehe,
dass Renau l t se i ne Powerun i t
Sch r i t t f ü r Sch r i t t ve rbesse re .
Wenn e in o rden t l i ches N iveau
erreicht sei. können dann die
nächsten Fragen gestellt und
b e . i n t w o r t e t w e r d e a »

Als da wären : B le ib t Rea iu l t
in der Formel 1? Und wenn ja,
wie geht es weiter? Ktiuft man
ein bestehende.s Team? «D.iss
Tuto Rosso als Übernahme
kandidat infmge kommt, freut
micli», meint Tust. Gedanken
über seine personliclie Zukunft
s te l l t e r dabe i i n den H in te r -
gntnd. «FormellLst wie Krieg»,
sagt Tost. «Persönliche Schick
sale haben da keinen Phtz.» ♦

Shanghai Unematiortal Circuit/5.451 km

Nico Rosberg; P2 im Vorfahr ~s/i>o

y n i u s - M i i t

( n - M Y t U

z U I E R i m i

" w t i w i i . i r B t f w i K t H B f f

UMinUfill[̂ Spnt»9«

ZeitplaninlSUtistiiiGPSthanjhsi/Cliiiia
Fieitag.lO.Aiiiil
04.00-0S.30KESZ
08.00-0930

Verweixkte Reifen: Soft/Hedium

Samstag. 11. April
06.00-07.00
09.00-10.00

L Raes Training
2. Training

3. Fieies Training

OnaFitying

Sonntag, 12. Apiil
08.00-10.00 MES2 Rennen (56 Runden)

Infos:

StiKltenUnge:
Renndistanc

w w w J l c N n a . c o m . m

5,451 km
305.066 km

Sieger 2014:
Lemris Kamillon (66), Mercedes W05,
1:33:28,338 h(= 188,824 km/ti)
Pole Position 2014:
Lewis Hamilton (66), Mercedes W05,
1:53.860 min (= 172,348 km/h)
Schne l l s leRunde2014 :

Mico Rösberg (D). Mercedes W05,
1:40.402 min (=195.450 km/h)

Slredcenrekord: M. Schumacher 2004 in

1:32238 m"n(= 212,749 km/h)

Ergebnis 2014:1. Hamiilt*!, Mercedes;
2. Rosbetg, Mercedes; 3. Alonso, Feriari;
4. Ricciardo, Red Bull; 5. Vettel. Red 8uH:
6. Hfflkentwrg, Force India: 7. Sottas,
Williams; 8. RSikkönen, Ferrari; 9. Perei.
Foiee Inrfia; 10. Kuyat, Toro Rosso.

Bokenslopp-Slrategie des Siegers 2014;
2 Stopps - M. 17 (von Sott auf Medium);
Rd. 38 (von Medium auf Medium).

Oie meisten Siege: Harrdllon 3

V ,

Erste Punkte im zweiten GP: Verstappen wurde in Sepang Siebter
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l.lesnsHam4ton(6iO C 25 18

ISdiaslIanVeltelp « 15 25
3.14(0 Rosbetg (E9 33 18 15
4.FelioeHassa(BR) 2( 12 8

S.KnvlUilüci)nen(FIN) U 12

6.Fe6peHasi(BR) 11 10
'

7. ygtteri Sottas {FW) 11 10 ,

8. Daniel Ri(Cianlo(M]9 ! 8 1

9. Ni(oHülie(Rwg(D) 6 6
10.Ha<VeislaK)en(n) 6 6

11. (ailos Saint jr. (E) 6 2
12. Marcus EritssoflCD < 4

13. DanilKnatfRUSI 2 - ?

KSmioPtcetfMEX) 1 1

15. ImonBunHi lGB) I

16. Renan bosieaniD 0

17. Pasin KakknadofYY) t - .

ISAevhMaanussenfDK) 0 -

19. RctMloHerhiin t
20. Ferundo Alonso (E) ( .

21. Will Sieverts (6B) (

L Mercedes AK£ Petronas Fl Team 76 43 33

ZScüderiaFerran ^ 15 37
S.WdIiamsHaitinilbdnQ sS 1? 18

4. Sauber Flleam Ml 14'
5. SuKietia Toto Rosso 12 2 10
6. Irfmib Red Bul Racing 8 3

7. Sahara Force Mia Fl Team 7 7

6 IMI& Fl leam 0 .

1

9. HclamnttcAte D

13. Hann Grand PrnRaoRi 0 • : i ; ' 1
1 1
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ÜBERFUEGER
Ein Jahr lang MOTORSPORT aktuell,

Haus Plus Quadroc

PREISVORTEIL

RC-MInl-Quadrocopter
„Spirit" X006
Komplexe Manöver in jede
Richtung - auch Loopings!
Gyro-Technik, verschiedene Flugmodi,
Maße: ca. 7x7x3cm, inkl. Akku und

Femsteuerung.

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvorteil gegenüber Elmelkauf
" Exklusives Gratis-Extra dazu ■ Online-Kundenservice « Ohne Risiko: Nach einem Jahr können Sie das Abo jederzeit kündigen
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|uan-Pablo Montoya F o n n e l * 3 > E H

Er ist wieder Favoritenrolle unklar
ganz der Alte
Juan-Pablo Montoya hat
fiist oin Jahr gebraucht, um
sich wieder an das lnd)<lar
zu gewöhnen. Nach seinem
Sieg in St. Petersburg strotzt
e r v o r S e l b s t b e w u s s t s e i n .

Durchtrainiert war Juan-Pablu
.Montoya noch nie. Und beim
Saisonauftaki in St. Petersburg
machte es den Anschein, als
habe er kurz vor dem Start noch
einen Burger verdrückt, so auf
gedunsen wie sich der Kohitn-
b i a n e r n a c h d e m R e n n e n a u s
seinem Penske-Cockpit schälte.

Doch es spielt keine Rolle, ob
nun runder oder n ich t : Monto

ya ist (fahrcrisch) wieder zur al
ten Form aufgelaufeiL Sein Sieg
in St. Petersburg war nicht nur
eine taktische MeistcrleLstung.
Der Ex-Forme l - l -P i lo t ha t Vor -
jahresmeisterWill Power in ei
nem packenden Finale 27 Run
den lang auf Distanz gehalten.
«Das ist ein Sübder Start in die
neue Saison», meinte Montoya
am Tag d.inach. «Wir haben
iiart dafür geschuftet. Wir woll
ten unbedingt nut einem Er
folgserlebnis in die neue Saison
starten. D.is ist uns gelullten.»

Die Lockeriielt ist zurück
I m Ve r g l e i c h z u m Vo r j a h r
scheint Montoya wie ausge
wechselt. Vergessen ist das
Rennen vor einem Jahr in St.
Pete, als er er sich als 18. qu.ali-
fizicrtc, im Rennen chanccnlos
hüi terherhechel te und am Ende
PIS belegte. «Mir war kku, dass
es eine Zeit lang dauern wird,
ehe ich wieder in den Rliyth-
m u s k o m m e » , m e i n t I P M .
« A b e r d e r P r o z e s s w a r h a r t .
Und das Fahren ha t n i c l i l im
mer Spaß gemacht.»

Wie scho t l zu Forme l - I -Ze i ten
Läuft Montoya zu Bestforin
auf. wenn er es ItKker angehen

kitin. Und die.se I.ockerheit hal
le er 2014 nicht. «Ich war vor-

kmmpft», meint der M.mn. der
I f W d e n C A R T - T i t e l u n d I m
fahr d.arauf das Indy 500 ge
wann. «Eigentlich bin ich sehr
gut. mich an Strecken und das
Gefühl fürs F.ihren zu erinnern.
Aber Im Vorjahr war vieles ver-
schwommea Ich war ügendwie
wie überwältigt, sodass ich den
Details zu wenig Aufmerksam
keil geschenkt habe.»

Genau ein solches Detai l hat
ihm in Sl IV-tersburg beim letz
ten Stopp in Führung gespült.
Die In- und Out-lap vor dem
linalen Bosenstopp sei einfach
perfekt gewesca erklärt der
dreifache Famil ienvater. Danach

lag er drei Sekunden vor Power.
Und diesen Vorsprung verwal
tete der 39-Iährige souveraiL

Der Drittplatzierte Tony Ka-
tuaaa der einzige Penske-PUot
auf den ersten fünf Positionea
meinte nach dem Kennern «Ich
k.inn nicht verstehen, dass es
Leute gibt, die an ilun zweifel
t e n . M a n m u s s s i c h n u r m a l
daran erinnern, was der Typ
schon alles gewonnen hat. Und
jetzt ist er wieder voll da. Er
wird uns dieses Jahr noch ein
paar Mal unterhalten. Da bin
ich 100 Prozent sicher.»

Auch der geschlagene Will
Power war vo l l des Lobes fü r
seinen Teamkollegen. «Er ist
einzigartig. Und crgenielk den
Support eines ganzen Landes.»
Dass Montoya kein einfacher
Stallgefihrte ist. verweist Pow
er ins Reich der F.tbcia «Ja. es
gibt viele Storys über ihn. Aber
ich fmde. er Ist geradeaus und
grundehrlich. Er ist nicht der
TVp, der Spielchen spielt. Im
GogentciL Er ist eine Bereiche
rung - nicht nur für das Team
Peiiske. sondern für die gesam
te ItJdyCar-Szene.» ♦ CE

Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Felix Rosenqvist: Klappt es Im fünften Anlauf mit dem Titel?

E i n e r v o n f ü n f D e u t s c h e n : M a x i m i l i a n G ü n t h e r f ä h r t f ü r M ü c k e

STARTLISTE F0RMEL-3-EM

v e n 7 o n

Ganz der Alte: Montoyas Jubelpose beim Auftakt in St. Petersburg

fah r« Team Hotoi

L F«iii Rosenovist (S) Ptema ftwwteam Hettedes
2 . I3 i i e0«ms( f f l ) Prema Powerleam Hetcedes

3. Antonio Giorinazzi (D Jagonya Ayam wilh Cadm VW

4. Guaavo Hener« (ßA) lagonya Ayam with (arlin VW

5. SanliJ» fenucd (USA) Hdrke Holorsport Het tedes

6. HkheieBeretta(l) HOtke Hotorsport Hertedes
7. (lariB Ledert (HO Van Ameisfoort Rating VW

S. Aleuto Lorandi 0) Van Amersfoort Rating VW

9. Ia(im(^derdn(L0) (arim VW

10. George Riesel (GB) (ar tm VW

ILfiRMnSctirilerd)) vyest-IetF3 Hertedes
12. PiefroFitlipaldKBR) forlet Hoiorspofts Hertedes

14. Hattr)ewRao(GB) Fotlet Kolorsports Het tedes

15. NkoiasBeerlDK) Finoin lernal ional Hettedes
16. Hawin Kirtfthftfer (0)* Eurointemalional Hettedes
17. lUioHotenolEO IhreeBond with T-Sport Neil Brown

18. NxoiasPoMerd» Double R Rating Hettedes
19. Kati Solomon (HX) Double R Rating Hettedes
20. Dotian Botcolacd (F) Sjgnatuie VW
21. Aieunder Alben (T) Signaluie VW

22. Nabil kltil (KAU Hotopaik VW

23. Serg« Seile Cimara(BR) Motopaik VW

24. Brandon HalsafloCF) Piema Powerteam Hettedes
25. laiHeStroU(CDN} Piema Poweileam Hertedes

26. Ryan Iveter (USA) lagonya Ayam With (ailin VW
27. Kikkel Jensen (DK) Hütke Holorsport Het tedes

28. Haurmhan Güntf>er (D) Hutke Motorsport Hertedes

29. AfiunKainidHD) Van Amcisloorl Rating VW

30. (Sllum Ilotl (GB) (arlin VW

31. HongweiCaofllO fodet Hotoispoils Het tedes

32.2hi(ongli(RO Forte« Holoisports Hertedes

33. Htfsveer Raghunafh» (IND) Hotopark VW

34 Hartes Ponvner (D) Hoiopark VW

35. KangLng(RQ Hute Hotorsport Hertedes

36. S«nHa(Leod(l% Hotopark VW

Am Wochenende steigt in
S l l v e r s t o n c d e r A u f t a k t z u r
F-3-Europamcisterschait.Dos StarÜeld ist proppen
v o l l . E i n k l a r e r F a v o r i t 1 s t
jedoch nicht auszrunachen.

Im Vorjaitr war die Angelegen
heil klar: Entweder holt Mas
Verslappen die Krona Oder E;;-
leb.in Ocon kürt sich zum Meis
ter. 2015 ist die Ausgangslage
eine ganz andere. Von 35 Teil-
nehmeni sticht keiner als Favt>-
rit heraus. Auch die Testfahrten
(d ie le tz ten in Si lverstone fanr
den gestern nach Redaktioas-
schluss statt) pben keinen Auf-j
Schluss. Der einzige Richtwert:
ist die Erfahrung. Und da liejt
FelLx Rosenqvist in Führung
Der Schwede abso l v i e r t se i ne
fünfte F-.3-Saison auf EM/Eurci
s e r i e - N i v c a u . D a m ü s s t e m a t t
meinen, dass irgendwann der
T i t e l h e r a u s s c h a u e n s o l l t e -

jetzt, wo er im Prema Powei-.
team fährt, erst rechL

Aus deutscher Sicht sind furi]
Akteure gemeldet, wobei Mai-i
v i n K i r c l d i o f c r ( E u r o i n t e m a t i o -
na!) nicht die komplette Saison
absolviert, weil er der GP3 Pri
orität schenkt. Die restlichen!
D e u t s c h e n s ü i d a l l e s a m t E M -
Rook ies : Markus Pommer (Mc-
t opark). Nicolas Pohler (Double
R). Fabian Schiller (West-Tee)
u n d M a x i m i l i a n G ü n t h e r
(Mücke). Auf das Abschncidc.n;
von Schiller darf man besonders!
gespannt sein. Der t7-jährige
Speed-Academy-Pilot aus
Thrisdorf fährt in einem Einwr.-

genteam - eine besonders knifi-
lige Aufgabe für einen Rookie.
Honzaund Zandvoort zurück
Der Ka lender de r F -3 -EM um
fasst wie im Vorjahr elf Rcnn-
wc>ch f i i e tn len zu d re i Läu fen .
Nicht mehr dabei s ind derHui i -
gamring und Imola. Dafür keh
ren Monz.n und Zandvoort zu
rück. Zu den Highlights gehö
ren wie im Vorjahr die Rennen
in l'au (15.-I7. Mai) und .im No-
risring (26.-28. Juni). Letzteres
bot 2(il4 mit 121000 Zuschauern
übrigeiu Rekordkulisse. Die am
s c l i l e c h t c s t e n b e s u c h t e n K e n
nen w-arenSpa (8000) und Imo
la (10000 Besucher).

Wer die Rermcn nicht vor Ort

mitverfolgen kann, dem bietet
n - t v e i n umfassendes Fo rme i -

3-Progr.imm mit Liveüber-
tragungcn des ersten und drit
ten Rennens a iL Vom zwe i ten
Durchgang werden am Sonn-
tagraorgcn jeweils die High-
lî ts gezeigt. Für Silverstone
heißt das im Klartext Samst-ij.,
11. ApriL 11.15 Uhr. sowie Sonn
tag. 12. April. 10.10 Uhr. ♦
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Formel E Long Beach

Wie der Vater, so der Sohn

Freie Fahrt nach einem perfekten Start: Nelson Piquet fr. auf dem Weg zu seinem ersten Formel-E-Sieg In den Straßen von Long Beach

Vo n C H R I S T I A N
E i C H E N B E R G E R

Wie de r Va te r so de r Sohn .
1980 gewann Nelson Piquet
s r. s e i n e n e r s t e n G r a n d P r i x
in Long Beach. 35 Jahre
später siegte wieder ein
Piquet in Long Beach - dies-
mal der Junior beim e-Ptix.

Sech-s verschiedene Sieger in
sechs Läufen - das spricht Rh
die Ausgügelichenheit in der
Formel E In Long Beach war
die Reilie an Nelson Piquet jr.
Damit hat von den Top 6 der
Meisiersclwft bisher jeder ein
mal gewonnen. Und dami t
bleibt das Championat auch
spannend- So spannend, dass
der wieder in Führung liegende
Audi-Abt-Pilot Lucas di Grassi
ivacli seinem dritten P)alzs.tgte:
«Wir liegen alle so eng beisam
men. kh bin überzeugt, dass die
Entscheidung erst im allerletz
ten Rennen fr i l l t .»

Piquet legte den Gnmdslein
zu seinem ersten Triumph am
■Start. Wie ein Pfeil schoss der

Brasil ianer innen an der Mauer
z u r e r s t e n K u r v e d u r c h u n d

zwängte sich an Nicolas Prost
und Poleset tcr Daniel Abt vor
bei Eingebremst wurde Piquet
d a n a c h n u r z w e i m a l - d u r c h
das Safety-Car. Zuerst wegen
Scott Speed, der seinen Elek-
trorenner schon nach vier Run
den in die Reifenstapel stopfte.
Dann wegen Charles Pic, der in
der bc rü lun ten Haarnade l von

Long Beach einen aussichtslo
sen Angriff startete und dabei
den völlig perplexen Jarno Trul-
11 umdrehte. «Keine Ahnung,
wer das war», meinte TVuUihin-
teri ier. «Aber es war ein ziem
lich himiissiges Manöver.»

Zu viel Hotorleistung bei Abt
Piquet lag auch nach dem Fahr-
zeugwechsel in Führung, Und
zwar so Souverän, dass sein Sieg
nie gefährdet w.ir. «Ich hatte al
les imter Kontrolle», so Nelson
Junior. Das bestätigte auch der
Zweitplatzierte Jean-Eric Verg-
nc. der zum ersten Mal seit Bar
celona 2011 (in der Renault 3.5)
wieder auf dem Podest stand.

« I c h h a t t e n a c h v o r n e k e i n e
Chance. Piquet war heute ein-
f ; t ch zu schne l l . Aber i ch b in
de rmoch zufrieden. Im Training
am Morgen bin idi schließlich
noch ziemlich heftig gecrasht.
Da ist es nicht selbstverständ
lich, dass man ein paar Stunden
später auf dem Podium steht»

Dort wäre auch gerne Daniel
Abt gestanden. Und die Aus
gangslage dafür schien vielver
sprechend. Abt erbte die Pole
von Sebastien Bucmi, dessen
Motor im Quali meluals die er
laubten 150 kW Leistung entfal
tete. Am Start hatte der Allgäu-
er zu viel Wheelspia Und weil
Piquets Start schlichtweg pcr-
fek war, fiel derMSa-Kolumnist
auf P2 zurück. Den verteidigte
er bis zum Boxenstopp. Dort
ver lor Abt e incPo.s i t iona i i Ver -

gne. Damit wäre er immer noch
auf Podestkurs gelugca Doch
das Unheil nahte in Form einer

Dr ive-Through. Abts Motor
überschr i t t w ie der von Buemi
die Leistungsgrenze. «Wir müs
sen analysieren, wa.s passiert
ist», sagte ein enttäu.seliter Abt

FORMEL E/Hesuitate

n a c h d e m Z i c i d u r c h l a u f . « W i r
haben den Motor in den letzten
drei Rennen nicht angerührt.
Und als Fahrer hat man auf die

Leistung keinen Einfluss, man
kann nur Gas geben. Deshalb ist
das al les etwas unerklärl ich.»

Null Punkte trotz DI Capn'o
Auch der bis Long Beach füh
rende N ico las Pros t e rw isch te
kein gutes Rennen; «Ich hatte
mit dem ersten Auto ein Prob
lem mi t der Bat ter ie . Mi t dem
z w e i t e n k o n n t e i c h i m m e r h i n
noch die zwei Bonuspunkte fur
die schnuUste Runde drehen.»

Für Nick Heidfcld endete das
Rennen in Long Beach auf dum
undankbaren elften Rang. Un
ter den wachsamen Augen von
Tc a m m i t b e s i l z e r L e o n a r d o d i

Caprio arbeitete sich der Wahl
schwe ize r b i s au f d ie sechs te
Position vor. Doch im Duell mit
Jerome d'Ambrosio kam es zur
Ko l l i s i on . Hc id f c ld d reh te s i ch
und beendete das Rennen hin
ter Teamkollege Stephane Sar
razin erneut knapp außerhalb
der Puiikteränge. ♦

long eMdVUU. tin km, 20 lahm gestartH U samtcb W«tl«Aäs>e: soiig/lrodan
1. Nebxi PlQuet jr. (Bfi/Otre Rating) in 46än571 rrin (• 1(165 kin/h): t J»Hn Vtigne
(F/Antkelti) -1705; l. lutas Di frassi (BR/Au» Sport Abo -tSW: 4. SWastenajefn
(Cli/e-Oamd *3518; 5. Bruno Senna (SR/Hahlndra) -8.8U; 6. IMtre d'AirhrosioiB/DragotU
•13,460; J. Antörk) ftli* ife Cosla (P/Amlin Aguri) •16,171; 8. Jarno Alguer5uan(E/Vigi\>-[75l5;
9. Idc Dwai (f/Dragon Rating) *16,436; 10, StOplano Sarratin (f/Wnturi) *20,418; 11 Htt
Hodlold(Ci/V^)*2i526;E,l(aiin{fardi»k(W[VHahin(ka)*12S17;aVita^
(i/1nA)-38592;l4-Nicolas(äQg(r/e-DatTis) *42576; G. Daniel Abl([VAutSpcrtAtO*44561.
Pole-Positloo (3 EonuspunkW) A« r 66S7 riwi (=1345 km/h)
Sthndste Ruide(2 gonuspunkte): Prosl in S8573 min(=1301 km/hj
Fan-Eoost Vergne, Piquel und Bird
Standu(h6vofllllhi(«i:Faivet:l,Dilkassi76Pkte;2.PiQuct74;3.Ptost69;4.BuemiS6;S.
Bird52;6.Da(jBla43;7,d'Ambros»o42;aVergiie32;9.AL9USSuari50;10.Serre28;n.Al*22;
l2Montagnv18:-Femef;19.Heid(oid5.-Teams:l.e-Oanisl24;tAudiSpwtAbl97;2.Vigii82;
4 Andetti 8ft 9 China Racirx) 74 6. Dragon 66; 7. Aguri 46; a Mahimira 46; 9 Tiut P; XL Vsturi 9.
NäclBles Rorviei: 9. Mal Htme Carlo II4Q
intemeCvirivw.fiäcimjlanioni

Da lag er noch auf P2: Daniel Abt hatte In Long Beach kein Glück

N A C H R I C H T E N

De Siivestro fahrt
IndvSOOfürAndretti
IndyCar Gute Nachrichten für
Simona De Si ivestro. Die
Schweizerin hat sich für das

Indy 500 (24. Mai) ein Cock
pit bei Andretti Autosport
gesichert. Der Deal kam dank
Sponsor TE Connectivity
zus tande . And re t t i w i r d f ü r
das Indy 500 noch neustem
Stand insgesamt fünf Autos
einsetzen. Neben De Si ivest ro
sind gesetzt: Ryan Hunter-
Reay. Carlos Muftoz, Marco
Andre t t i und Jus t in Wi lson .
Ob De Si ivestro wei tere
Rennen fü r Andre t t i bes t re i
ten wird, ist derzeit noch
unk la r. Be im Au f tak t rennen in
St. Pete (De Siivestro wurde
18.) war die «Swiss Miss» in
zwe i Ko i i i s ionen verw icke l t .

Gasly Schnellster
beim letzten Test
GP2 Red-Bu l l - Jun io r P ie r re

Gasiy hat bei den abschlie
ßenden Tes t fah r ten in
Bahrain, wo am 18./19. April
der Saisonauftakt steigt, die
Bestzelt gefahren. Der
Franzose im Dienste von
Dams umrunde te den Ku rs
von Sakhir In 1:39,632 min.
Knapp dahinter Stoffel
Vandoome (+0 ,014 sec ) und
Mitch Evans {+0,047 sec). Von
den drei Deutschsprachigen
Renö Binder. Zoei Amberg
und Marion Stockinger
schaffte keiner den Sprung in
die Top 10. Für das deutsche
Team Hiimer testeten Nigei
Melker und Nick Yelioiy.

Colonijr. fährt in der
Serie von Colon! sr.
AutoGP Pao lo Co ion i keh r t
zurück. Der Ital iener, der in
der Formel 3000 (und später
in der GP2) ein Team unter
hielt. setzt 2015 zwei Autos in
der AutoGP ein. Br isant: Die
Serie wird von Enzo Coioni,
dem Vater von Paolo, geführt.

Carlln siegt beim
US-Debüt In SL Pete
Indy Lights Aus Piatzgründen
haben w i r in der Vorwoche
auf das Ergebnis der indy
Lights aus SL Petersburg
verz i ch te t . Gewonnen ha t de r
ehemalige F3-Piiot Ed Jones.
Und zwar beide Durchgänge.
Und das bei der Premiere von
Cariin Motorsport in den USA.
Teamkollege Max Chilton
schied im ersten Lauf aus.
In Durchgang 2 wurde der
E x - F l - P i l o t V i e r t e r. M a t t h e w
Brabham (Andretti Auto
sport) war mit seinen Plätzen
11 und 7 nicht zufrieden. ♦ CE
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S a i s o n v o r s c h a u L M P l - K l a s s e

Spannung im Kampf

Nach Prolog-Bestzeit wohl Favorit: Oer komplett neue Porsche 919 Hybrid wird vor allem auf eine Runde schwer zu schlagen sein

Audi; Dank mehr Leistung auf Augenhöhe mit Konkurrenz? Weltmeister-Auto weiterentwickelt: Titelverteidiger Toyota

Von GUSTAV BUSING |

Se l t en s i nd s i ch R i va len so

einig: Ob Teamchefe oder
F a h r e r d e r d r e i H e r s t e l l e r ,
d i e d a s A u l t a k t r c n n e n d e r

Langstreckcn-WM (WEC) |
am kommenden Wocbeni-n-
de in SUveistone in Aogritf
nehmen, aUe sind sich be- :
wusst, dass es im Kampf um
den Sieg äußerst eng und
spannend zugehen wird.

Die inieressantesie Frage, ilic
sich dabei sicül: Wie sieht die
Hackordnung der Saison 21)l5
aus? Kann Toyota die gezeiide
Dominanz des TS040 Hybrid
aus dem vergangenen Jahr kon
servieren, oder läuft Porsche
schon im zweiten Jahrnach cldr
Rückkehr den Japanern mit
dem 919 Hybrid den Rang ab?
Oder hat etwa Audi das Kunst
stück fertiggebracht, mit dem
R18 e-tron quallro zu alter St.!
kc zu rückzu f i nden?

Porsche; Komplett neues Auto
Sicher ist jc-doch; Wie in eincli
so hociikaräligen Wettbewerb
wie der WEG üblich, haben alle
drei Enlwicklungsabteiiungcit
bei ihren jeweiligen Autos liir
einen deutlichen Sprung gi -
soigt. Auch wenn die BezcitH-
nungen gleich geblieben sind,
Kandel t es sich jeweils um mehr
oder minder komplett neue Au
tos. Audi undToyota ließen im
merhin die Monocoques unan-

LNP l 'Machzüg le r

Nissan und Privat-Clmmpions fehlen
N i s s a n u n d R e b e l l i o n s i n d
die großen Abwesenden
d e s S a i s o n a i i f t a k t s d e r
W E G i n S i l v e r s t o n e . Wa s
zumindest im Foli der Japa
ner nicht lielßt, dass sie
nicht versuchen, auf der
PR-Schiene präsent zu sein.

D e r u m s t r i t t e n e T e a m b o s s
D.irren Cox. Technikchef Hen
Uowlby und ein Großteil der
i - a h r e r w o l l e n s a m t S h o w c a r
in der Nissan-Hospilality im
Falirerlager Fans und Medien
Rede und Antwort s tehen.

Nissan weit hinter Plan
Die werden mi t S ichc i i te i t d ie
Frage stellen, ob die Anstren
gungen und der Aufw.and für
PR-Auft r i t te im Internet und in
den sozialen Medien in ange
messenem Umfang zu den bis

her e rz ie l t en techn i schen und
sportlichen Ergebnissen steht.

Zwar h.it der Nissan GT-R LM
NLsmo inzwischen den ohlip-
tor isc l ien Crashtest des vorde
ren Überrollbiigcls bestanden
und wei tere Tests in den USA
absolviert, insgesamt ist das so
vollmundig angekündigte Pro
jekt allerdings mit der Absngc

der Rennen in Si lverstone und
Sp.1 in einem beklagenswerten
Zustand. Schließl ich handelt es
sich nicht um ein Privatteam,
sondern um das Unterfangen
eines großen Automuhilher-
stellcrs. der dazu noch groß
angekündigt hat. 2016 um den
Sieg bei den 24 Stimden von Le
Mans zu fahren. Nicht nur da

von is t N issan aber techn isch
wie sportlich weil entfernt.

Bei Rebellion liegt der Kall ein
wenig anders. Die späte Ent
scheidung des Teams, vom
Toyol.i-Moior .auf das Turbt>-
aggregat von AERzu wechseln,
wie es.nueh das Team ByKolles
verwendet, macht einenSl.art in
Silverstone und nun auch in S}\i

unmöglich. ChassispariiK-r
Oreca kann erst in diesen Tag .-ii
damit beginnen, die Momf-
coques der beiden Rebellion H -
One für die Aufnahme des net;
en Motors zu modifizieren. 1>;
mit wird auch Rebell ion frül ic:
tens am 31. Mai beim Testtag i
Le Mans ofliziell ins WEC-Gd-
schehen 2015 eingreifen. ♦ Gä

— >

Crashtest bestanden. Renndebüt vertagt: Nissan GT-R IN NIsmo Muss erst auf AER-Motor angepasst werden: Rebeil ion R-One
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der Hybrid-Giganten
gutasict, l'orsche cntwickcllc
uin komplett neues.

Erhalten blieben jeweils die
Aniriebssysteme. Audi setzt
wei terh in auf den Vier l i le r -Vf>-
Turbodiesel. der leistungsst.ir-
ker gewi»rden ist. Die elektri
sche Energie, die beim Brem-svn
rekuperiert wird, flie&t in einen
verbes-serten Schwunpradspei-
eher, der sie wieder an die Vor
derachse abgibt. Audi startet
damit letzt in der 4-M]-Klasse.

P o r s c h e v e r t r a u t w e i t e r a u f
d e n 2 w e i l i t e r - V 4 - T u r b o b e n -
ziner. der aber kräftig überar
beitet wurde. Als einziger 1 ler-
steller setzen die Schwaben auf
zwei Hybridsysieme. Eines
sammelt Bremsenergie, d.is
zweite nutzt den Abgasstrom
um die Batterien zu fiilien. elic
die Energie an die Vorderach.se
abgegeben wird. Porsche er
reicht damit jetzt 8 Megajoule.
die höchste Energieklasse.

Hybrid-Pionier Toyota fährt
weiterhin mit dem3.7-Ijter-V8-
Benz iner und sammel t e lek t r i -
sclie Energie beim Bremsen st>-
wol i i an der Vorder-wie an der
H i n t e r a c h s e . Ve r b e s s e r t e S u

per-Kondensatoren speichern
den Strom und geben ihn auch

w i e d e r a n b e i d e A c l i s e i i a b .
Dennoch bleiben die |ap.iiier In
der ö-Megiijoule-Klasse, in der
sie 2U14 nacii eigenem Einge
ständn is n ich t immer d ie vo l le
Energie erreichten. Das soll
jetzt .Inders sein.

Schmalere Hichelln-Reifen
Doch ob Audi, Porsche oder To
yota; D.\s Lastenheft der Tech
nischen Direktoren lörg Zander
(Audi), Alex Hitzinger (Por
sche) und Pascal Vasselon (To

yota) für die Wintermonate las
sich ziemlich gleich. Gewichts
einsparung bis möglichst weit
utiler die 870 Kilogramm, aero
dynamischer Feinschliff für ein
(noch) besseres Ver i t i i l in is von
Abt r ieb zu Lu f tw iders tand und

Feintuniiig des Fahrwerks fiir
eine bessere Reifennutzung.

Wie die Zeiten in Le Castellel
bewicsea machten alle drei
LMPI-Werkswagen den ange
peilten Sprung nach vom. Zwei
fellos mitbeteiligt ist Reifen
partner Michelin. der für die
LMPl In diesem fahr mit neuen
Pneus an den Start geht. Sie
sind fünf b is sechs Zent imeter
s c h m a l e r u n d r u n d z w e i K i l o

gramm leichter als bisher, ohne

an Leistung und HaltKirkeit
cinzubüßca Zugleich passen
sie noch besser in ihr jeweiliges
Tcraperaiurfenster. was den
Teams mehr Möglichkeiten bei
den Reifenstrategien gibt. Zur
Verfugung stehen Slicks in den
Mischungen «Soft» und «Me
dium», erstere für niedrige und
hohe Temperaturen. Letztere
nur für hohe Temperaturen.
Dazu zwei Regenreifen und der
«Hybrid» genannte profillosc
I n t e r m e d i a t e .

Wenige Änderungen gibt es
i m H i n b l i c k a u f d a s f a h r e n d e
P e r s o n a ] b e i d e n e t a b l i e r t e n
Werken . Be i Aud i rück t O l i ve r
Jarvis an die Stelle von Tom
K r i s t e n s e n i m A u t o m i t d e r
Nummer 8. Toyota hat Kazuki
Nakajima zu den Weltmeistern
Anthony Davidson und Sebas
tian Buemi in d ie Sta i tnummer
1 gesetzt Mike Conway nimmt
Nakajimas Platz in der Num
mer 2 mit Alexander Würz und

Stephane Sarrazin ein. Neuer
Ri iservefahrer is t Kamui Koba-

yashl, dazu ist weiterhin Nico
las Lapierre an Bord.

Be i Porsche haben s i ch nu r
die Startnummern verändert,
die bisherige 14 ist jetzt die 18,

die Besatzung der bisherigen
N u m m e r 2 0 H i h r t i n d i e s e m

Jahr in der Nummer 17.
Im vergangenen Jahr trennton

d i e s e c h s We r k s a u t o s i n S i l -
vcrsiune reich dem (Qualifying
gerade mal 0.4.^2 Sekunden -
Wiederholung nicht ausge
schlossen. 2015 zählt nur noch
die jeweils schnellste Runde
der beiden eingesetzten Faltrer.
N.ich den Zelten vom Prolog
muss läirschc in dieser Diszip
lin als klarer F.ivoril gellen, aber
Toyota sollte nicht unterschätzt
werdea «Ich bin gleich in mei
n e r e r s t e n K u n d e i m n e u e n
Auto in Aragon schneller gefah
ren als jemals Im Vorganger»,
verriet Ale.xander Würz im Ge

spräch mit MS.x Die lapaner,
die von Köln aus operieren,
sind also gerüstet.

Audi sieht sich auf Augenhöhe
«Wir sind schnell auf eine Run
de. an der Reifeimutzung über
einen vol len -St int müssen wir
noch arbeitere Die Vorderreifen
lassen noch zu früh nach»,
macht LMPl-Projcktleitcc Fritz
Enzinger aus den Aufgaben vor
Silversione kein Getieimnis. Ob
die vier Tage vor Ostern im

l; l-Windkanal dafür gereicht
luiben? Denn seit Ostermontag
sind die IVansporter auf der
Reise reich England

Bei Audi herrscht nach dem
l'rolog Gewissheit, dass ihnen
ein deut l ich besseres Auto zur
Verfügung steht - «auf Augen
höhe mit der Konkurrenz», wie
es Dr. Wolfgang Ullrich ange
strebt hat. Die Stärken liegen
ganz offensichtlich in der
Keifennutzung und damit in
den Long Runs, das Qualifying
ist schon aufgrund der niedri
geren Megajoule-Klasse nicht
die bevorzugte Disziplin.

V i e l f a c h u n b e m e r k t i s t a u c h
dem Team ByKolles (ex Lotus)
mit ihrem CLM PI/Ol ein guter
Sprung vorwärts gelungen.
We n n i n S i l v e r s t o n e e r s t m a l s
das neue Getr iebe samt neuer
H i n t e r a c h s e z u m E i n s a t z
k o m m t , s o l l t e d e r R ü c k s t a n d
auf die Hybrid-BoÜden der
Werke noch weiter schrump
fen, weil Simon Trümmer und
Viianlonio Liuzzi dann ein fahr
stabileres Auto zur Verfügung
habeiL Da kn im man auch auf
Gr i d G i r l s ve rz i ch ten , d i e d i e
WEG le tz te Woche kurzerhand
abgeschafft hat. ♦

N A C H G E H A K T B E I
A n d r 6 L o t t e r e r
(33/D). Oer Audl-Werksfahrer über die KrSttevertiittniueln
der IMPI und die Foitschiitte am Audi 818 e-Uon quattro.

Von GUSTAV BUSING

?Wle schätzt du das
Kräf teverhäl tn is r tach dem
Prolog mit Blick auf das
Auftaktrenr>en in Si lverstone
ein? Das ist ganz schwer zu
sagen. Allein weil alle mit
un tersch ied l i chen Aero-Pa-
ketcn unterwegs waren, wir
zum Beispiel mit viel Abtrieb.
Auf eine Runde sieht Porsche
sehr stark aus. Mit 8 MJ und
frischen Reifen sind sie sehr
schnell. Auf einem Long Run
funktioniert es eher weniger
- da sieht es bei uns sehr gut
aus. Über Toyota kann ich
nach dem Prolog eigentlich
nichts sagen. Unser Auto war
sehr gut zu fahren, wir hatten
mit den Einsatzautos wenig
Probleme. Wir haben noch
einige Sachen dazugelemt
und hoffen, dass wir vor
Silverstone alles optimieren
könrven, um dort in einer
starken Position zu sein.

?Wo hat Audi nach deiner
Meinung mit dem aktuellen

Auto den größten Schritt
nach vom gemacht? Da
kommen viele Sachen
zusammen Mit den 4 MJ
hängt man weniger von der
reinen Traktton an der Hinter
achse ab, man kommt besser
aus den Kurven raus. Das
ist es eine gute Hilfe, wenn
der Reifen schon ein wenig
abgebaut hat. Die überarbei
tete Aerodynamik bringt uns
außerdem in ein besseres
Fenster. Eigentlich geht alles,
was wir so am Auto gemacht
haben, in Richtung bessere
Haftung. Das sorgt dann
dafür, dass die Performance
bis zum Ende eines Stints auf
hohem Niveau bleibt.

?Da5 Reifenmanagement
war 2014 bei euch häufig ein
Problem. Ist das vorbei? Wir
hoffen es, aber das werden
wir erst nach ein paar Ren
nen wissen. Jetzt schaffen
wir es leichter, im richtigen
Temperaturfenster zu sein,
sodass der Reifen nchtig
funk t ion ie r t .

STARTERLISTE WEC 6H SILVERSTONE (STAND: 6. APRIL 201S)

Ik. UEse/HJ Team

1 lHPl-H/6
2 lHPl-H/6
4 L H P l - L

7 lHPl-H/4
a lHPl-H/4
17 lHPl-H/8
18 lMPl-H/8
26 LHP2

28 IMP2
5 0 W P 2

51 1HP2

55 LHP2
56 IHP2
59 IHP2
42 IHP2
45 IHP2

47 lf1P2
50 GTI-Am

51 6T(-Pro
71 GTE-Pto

72 GI£-Am
77 6T£-Am

83 GT£-Afn
88 6T£-Am

91 61£-Pro
92 61£-Pro
95 GT£-Pn)

% GT£-Am

97 61t-Pro
98 GT£-Am

99 Glt-Pro

Inlemet www.runec.com

Team Falneug Fahrer

Toyota Rating Toyota IS 040-Hyisrid Davidson/Büemi/Hakajima
Toyota Rating Toyota TS 040-Hybrid Wurt/Sairacin/Conway
Team ByKolles (W PI/Ol-AFR Irummer/lKiHl
Audi Sport Team Joesl Audi R18e-1ton rtuattro Fässlet/Lolleter/Treknef
Audi Spcri Team Joes! Audi fil8 Mton Quatlro Ol Gtassi/Ouval/Jarvis
Porsche Team Poryhe919 Hybrid Bernhard/Webber/Hartley
Ptnclielearn Porvhe 919 Hybrid C)umas/J«ii/Iieb
6-Dnve Rating ligier ß P2 • Nissan Rusmov/Canai/Bird
G-Orne Rating ligier R P2 - Nissan Tat aman/Derau/Goozalec
Extreme Speed Hotorsports HPOARX-ÜTb-Honda Shaip/Oaltiel/Heinemei»-H«isson
Extreme Speed Hotorsports H P D A R X O S b - H o n d a Brown/Van Overbeek/Fogarty
Oak Rating ligier ßP2-Nissan Nitolel/Meilln/Haris
Signatetfi Alpine Alpine A45Db - Nissan Pamiaikl/Ctiatin/Capillalfe
Team Sard Morand Morgan Evo-Said Klien/Saga/Amberg
Strakka Rating DomeSlOS- Nissan leveniis/Walls/Kane
Team Said Morand Morgan Evo-Sard Ragues/tNebb/Vauller
« H G OretaOS Nissan Howson/Btadiey/Iandy
Urbre Competition Chevrotel (orvette(7 Roda/Rubertl/Poulsen
AF Corse Foiiaii F458 llalia Bruni/Vilander
AF (Ofse Ferrari F4S8 Italia Rigon/Calado
SHP Rating lertari 1458 llalki Shaitar/Bertolini/Basov
Dempscy Rating-Proton PorsthegilRSR Dempscy/Iong/Seclrled
AF Corse Feirari F45a Italia Petrodo/(ollard/Aguas
Abu Dhabi-Proton Rating Porst he 911RSR Ried/Al Oubalsi/Bathfer
FtKsthe Team Hanthey Porst hc 911RSR llett/Christensen
Porsche Team Manthey Po(S(he9URSR Piiel/Kakowietkl
Aston Kartin Rating Aston Harlin Vantage VB Nygaard/SOrensen/Thiim
Aston Kartin Rating Aston Hailn Vantage V8 (asteilatii/GoeUie/Hall
Aston Hadin Rating Aston Hanm Vantage V8 lumer/MGtke
Aston Marbn Rating Aston Hahm Vantage va Dalle lana/lamy/iaiitta
Aston Harim Rating Aston Hartm Vantage V8 Hatöowäll/Rees/Stanaway
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LANGSTRECKEN-WM S. AprilZOlS/MOIORSPORT aktuell

Serie - 8. Folge

Von GUSTAV BUSING

Mit dem laRgfristigen
Stammplatz in der Fdrmcl 1
ha t es sowoh l be i Sebas t i cn
Buemi als auch bei Anthony
Davidson nicht geklappt.
D o c h m i t d e m T i t e l i n d e r

Langstrecken-WM bewie
sen be ide i h re K lasse i n
einer Disziplin) in der l^o-
ismus hinter Kompromiss-
fähigkeit und Teamgeist
z u r ü c k s t e h e n m u s s . D a s
nächs te 21 ie l de r amt ie ren
den WEC-Champions: der
Sieg in Le Mans.

Die vorzeitige Titelenfschei-
dung auf dem GP-Kurs von
Baiirain vor Augen, erreicht
Anthony Davidson der Funk
spruch seines Renningenieurs
Jean-I'liiiippc Pelopret: «Bitte
zur Box kommen. Wir haben ei
nen Defekt ander L ic l i l inasc lu-
ne.» Die Konsequenz ist dem
B r i t e n s o f o r t k i a n I n d i e s e m
Rennen reicht es nicht fureinen
Platz auf dem Podium, viel
l e i c h t n i c h t e i n m a l f ü r e i n e n
W M - I h i n k t .

Mehr als 30 Minuten arbeiten
d i e M e c h a n i k e r h e k t i s c h a m
sonst so zuverlässigen Toyota
TS040 Hybrid mit der Start
nummer 8, dann gehen die
W M - F ü h r e n d e n w i e d e r i n s
R e n n e a U n d a l s d a s R e n n e n

Toyotas doB

-UKZS7|
Für Toyota den ersten WEC-TItel peholt: Davidson (I.)/Bueml Weltmelster-Airto: Oer Toyota TS040 Hybrid des Jahrgangs 2014 war der Konkurrenz überlegen i

beendet ist. reicht es sogar noch
zum Fahrcrt i te l für d ie schwei
z e r i s c h - b r i t i s c h e K o m b i n a t i o n
i n D i e a s i e n d e r a u s I X ' u t s c h -
land operierenden Japaner.

Entwickler Davidson
Was folgt, ist eine eher merk
würdige Reaktion. Detin wa.s
s.igi Davidsoa gefragt n.ich sei
n e r R e a k t i o n a u f d e n F u n k -
sprueli seiiK-s Renningenieurs?
«Ich habe im Auto gelächelt».
verbiülTt der 35-Jährigeden Fra
gesteller. und schiebt die p.ts-
scnde Erl.iuierung gleich hin
terher. «leh wusste immer. d.-iss
es niehl einfach ist. einen Weli-
meistertliel zu gewinnen - und
das war der Beweis.»So spricht
einer, der iKun lange Jahre als
Test- und Reservefahrer in der
Formel 1 gefragt war. aber In
dieser Zei l nur 24 Rennen be
stre i ten dur f te.

D e n n o c h k o m m e n d e m m i r
1,66 Meter grolk-n und 56 Kilo
gramm wiegenden Briten mit
der Jockey-Figur, der auch des
halb - und natürlich, weil es eine
Kurzform seines Vom-tmens ist
- den Spitznamen «Ant» (engl
fur Ameise) verpasst bekom
men hat, diese unzahligen Test-
kiionieler jelzl zugute.

Schon Peugeot, wo er 2010 an-
d i t c k t e . w u s s t e s e i n e A b s t i m -
mungsqualitälen zu schätzen,
und auch bei Toyota ist seine

Erfahrung aus dieser engen Zu-
s. - immenarbe i i m i t den besten

Ingenieuren der Motorsport-
Szene gefragt.

Sebastien Buemi. der junge
Teamkollegc und Mit-Weh-
meister. wirkt im Vergleich mit
D a v i d s o n n a c h a u ß e n e h e r
s c h e u u n d i n t r o v e n i e n . D e r
Schweizer, dessen Großvater in
seinem Heimatort Aigle ein To
yota-Autohaus gründete, blickt
dabe i auf e ine kbss ische For
mel -Kar r ie re mi t Formel BMW.
Fonnel3 und Gl*2-Serie zurück,
im Anschluss daran best r i t t er
von 2009 bis 2011 insgesamt 55
Grands Prix als Red-BuU-Nach-
w u c h s f a h r e r b e i To r o R o s s o .
I n s We l t m e i s l e r t e a m v o n R e d
BuU scha f f t e e r es «nu r» a l s
Tes t - und Rcse rve fah re r. A l so
heuerte er 2012 bei Toyota an
und überzeugte auf Anhieb sei
nen uiunitlelbaren Boss, fiscal
Va s s e l o a

Buemi auf HcNlshs Spuren
Vor allem sein Rennen 20B auf
dem Circuit of the Americas In
Austin (Texas), wo er als einzi
ger der Tbj'ota-l'iloten mit den
b ä r e n s t a r k e n A u d i m i t h a l t e n
konnte. Ist im Team noch in
bester Erinnerung.

N e b e n s e i n e m h o h e n

Grundspeed kam Ihm in der
Saison 2014 bei der Fahrt zum
Hiel eine weitere (Qualität zu

gute: Buemi bewegt sich im
dichten WEC-Verkehr mi t s te ts
m e h r a l s . 3 0 u n t e r s c h i e d l i c h
s c h n e l l e n W e t t b e w e r b e r n m i t
hoher Sicherheit bei Überhol
vorgängen und Ühenundungen
(siehe auch Nachgelukt rechts).
D a r i n ä h n e l t s e i n e F a h r t f a s t
schon dem zurückgetretenen
Audi-Pik>iun AUan McNish. der
lange Jahre mit traumwandlcri-
scJicr Sicherheit durch den Ver
kehr auf Jen Pisten stach.

Das Wc i tmcLs i c r -Duo Dav id -
son/Bucmi h.st die Saison 2014
mit Nicolas Hipierre als drittem
Mann h in te r dem Lenkrad de r
Startnummer 8 begonnea An
den Siegen In Silversloiw und
Spa-Francorchamps hatte der
schnelle Franzose einen gn>ßen
A n t e i l .

D o c h d a n n k a m e n d i e v e r
hängnisvollen Sekunden in Ix-
Maus, als Lnpiera allfSiicks im
strömenden Regen in die Leit
planken krachte. T>otz langer
Reparatur reichte es für das
Tr io noch zu P la tz 3 . A ls La -

pierre in Austin bei vergleich
baren Verhälinis.scn einen ähn
lichen Aassetzer hatte, riss den

Kollegen ebeaso wie der Team
leitung der Geduldsfadea Der
Franzose wurde aiussortiert. Da
v i d s o n u n d B u e m i b e e n d e t e n
die S.iison zu zweit.

W e n n d i e W e l t m e i s t e r 2 0 1 4
etwas bedauern, daxm ist es der

so heiß ersehnte und erneut un
ter dramatischen Umstanden
verpasste Sieg in Le M.sni
dua-h Jen Unfall von Lapierrc,
a b e r m e h r n o c h d u r c h d a s

durcligeschmorte Relais am
klar füha-nden Auto der Team

kollegen Alexander Würz. Ste
phane Sarrazin und Kazuki Na-
ka j inu.

F ü r B u e m i u n d D a v i d s o n
ebenso wie für das gesamte
Team steht ein Sieg 2015 in Le
Mans ganz weit oben auf der
P r i o r i t ä i e n l i s t e - z i e m l i c h s i
cher sogar weiter oben als die
Verteidigung der beiden WM-
Ti te l be i Faha r und Markea

I

Toyota besonders unter Druck
Dieser Sieg in Le Maas wird
aber nur gelingca wenn Toyota
mit se iner kont inuietüchen und
b e h u t s a m e n W e i t e r e n t w i c k
lung des 2014 so .starken TS04(l
Hybrid weiter die Nase Vörden
W e t t b e w e r b e r n A u d i . N i s s - a i i
und Porsche behält. «Vor atleni
Porsche kötuite in diesem Jahr
unser Haupigegncr werden»,
ahnt Rob Leupen, der Ge
schäftsführer der in Köln behei •
maieten Toyota Motorspor :
G m b H ( T M G ) . « V i e i l e i c h t s i n d
sie sogar viel näher an uns dran,
als uns lieb ist.» Für Hybrid-
Pionier Toyota ist der Druck in
diesem Jahr in Le Maas so hoch
wie noch nie. ♦
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peltes Flottchen
StalhtlkS^bastlenBue

G e m e i n s a m e W E C - S t a r t s : 1 7
Gemeinsame WEC-Laufslege; 5
Gemeinsame WEC-PodestplStze: 11
G e m e i n s a m e W E C - P o l e - P o s i t l o n s : 2
G e m e i n s a m e W E C - A u s f ä l l e : 3
Gemeinsame WEC-Punkte; 272.25
Gemeinsame WEC-TItel; 1 (2014)

N A C H G E H A K T B E I
Rob Leupen
(S1/NL). DerToyota-LMPI-Teamdireklorülw das Fahrer-
Duo, das 2014 den WH-TKel niTMG nach Köln holte.

Von MICHAEL BRÄLfTIGAM

?Was hat Säbastien und
Anthony letztes Jahr so
stark gemacht? Die
Grundgeschwindigkeit und
das Talent, das beide
mitbringen. Und ein Auto,
das gut zu ihnen passt. Sie
haben es geschafft, das
Setup gemeinsam mit den
Ingenieuren weiterzuentwi
ckeln. Beide funkt ionieren
auch als Team sehr gut und
sind mittlerweile sehr gut
aufeinander abgestimmt.
Dazu spornen sie sich
gegenseitig an. Untereinan
der herrscht da ein sehr
gesunder Wettbewerb.

? Was sind auf der Strecke
ihre herausragenden Fähig
keiten? Sowohl bei Sebastlen
als auch bei Anthony die
Fähigkeilen im Verkehr, ich
glaube, wir haben nicht nur
spektakuläre Duelle unter
den LMPI-Autos gesehen,
sondern auch im Uberrun-
dungsverkehr - insbesondere
von Set>astien, wo er wirklich
sehr schnell ist. Für mich
personlich ist er auch der
herausragende Fahrer der
Saison 2014, danach
kommen sehr schnell
Anthony oder auch Kazuki
(Nakajima, d. Red). Aber
dieses Fahren Im Verkehr ist
eine extreme Stärke.

?Wie wichtig sind beide für
das gesamte Toyota-LMPl-
Projekt? Sie sind wichtig, das
haben sie 2014 deutlich
unterstrichen. Am Anfang
haben vor allem Alex Würz
und Nicolas Lapierre die
Entwicklungsarbeit gemacht,
da das Schwesterauto von
Sebastlen und Anthony ja
erst in Le Mans 2012 in
Erscheinung getreten ist.
Aber mit der Weitmeister

schaft sind beide jetzt
absolute Leistungsträger
geworden.

?Wie sehr sctiätzen Sie die
beiden auch als Entwick
lungsfahrer? Beide sind so
erfahren, dass sie anhand
von Telemetr iedaten wirk l ich
gutes Feedback geben
können. Das Schöne bei den
beiden ist auch, dass sie
immer etwas «streiten», so
schaukeln sie sich gegen
seitig hoch. Das allerdings
sehr respektvoll und
wertschätzend, also nicht so,
dass sie sich die Köpfe
einbauen. Die Diskussion ist
immer auf Performance und
Erfolg ausgenchtet- Sie sind
nicht immer einer Meinung,
aberso kr istal l is ieren sich
Immer wieder neue Ideen
heraus. Beide waren auch im

Zuge des neuen Reglements
2014 wichtig, well beide
Erfahrungen aus der Formel 1
mitbringen, sie können also
mit Abtriebsa utos und
Benzinsparen umgehen.

?Was schätzen Sie privat
besonders an den beiden?
Anthony ist immer mit
Motorsport beschäftigt und
jemand, der eigentlich immer
gut gelaunt ist. Sebastian ist
ein feinfühliger Mensch mit
einem feinen Gespür für die
Menschen, die ihm naheste
hen. Als Jüngster im Team ist
er auch ein bisschen der
Flegel, der sich das eine oder
andere herausn immt . Aber
das gehört dazu, und er zahlt
es auf der Rennstrecke ja
auch alles wieder zurück. Ich
glaube auch, dass es fürs
Team wichtig ist, dass nicht
alle gleich sind. Man reibt sich
ein bisschen, aber man lacht
auch viel. Und was auch
l>eide auszeichnet: Sie sind
sehr stabil und zuverlässig-

Ihre Helfer

We n n e s f ü r d i e a m t i e r e n d e n
Weltmeister Anthony David
son und Set>ast ien Buemi mi t
der Titelverteidigung oder
gar mit dem Le-Mans-
Sieg etsvas werden solL
d a n n d a r f i h r n e u e r

Teamkollege im Auto
m i t d e r S t a r t n u m m e r I
sielt ebenso wie die bei
d e n W e l t m e i s t e r k e i n e
S c h n i t z e r c r l a u b e a M i t
Kazuki Nakaj ima als
drittem Mann, der seine

Qualitäten im Schwcs-
terauto schon häufig un
ter Beweis gestellt hat.
i s t d a s n e u f o r m i e r t e
Trio für die Saison 2015
z w e i f e l l o s e i n e d e r
s t ä r k s t e n F a h r e r b e s a t
zungen in der Langsia'-
c k e n - W M ( W E G ) .

Viel wird aber auch da
von abhängea ob es Pas
cal Vasse loa dem Tech
n i s c h e n D i r e k t o r v o n
TMG, gelungen ist, den
Vocsprung, den das
« l O G O - P S - A u t o » I n d e r

vergangenen Saison vor seinen
Wettbewerbern halte, mit den
zahlreichen Verbesserungen im
IX ' t a i l zukonse rv i e rea We im -

P.Vasselon

H. Murata

■f5
K. Nakajima

mer geht es vor allem um .aero
dynamische Feinarbeit, um den
L u f t w i d e r s t a n d z u r e d u z i e r e n

und gleichzeitig mehr
Abtrieb zu gewinnea Der
konsequente Feinschliff,
gepaart mit dem einen
oder anderen Griff in die
Trickkisle, kann Toyota
auch 2015 in der Favori
tenro l le h. i l tcn.

Mindestens ebenso l>e-
deutcnd wie d ie Wei ler

entwicklung der Fahr
zeughülle ist die Fra
ge, wie es Flistit.iko Mura
ta, dem Verantwort l i
chen für den Flybridan-
Crieb, gelungen ist, die
weiterhin 6 Megajouie
Zusatzenergie pro Le-
Mans-Ruiide in Leistung
u m z u s e t z e n . Z u m A u f
stieg in die 8-M)-K]assc
hat CS .aus dem Grund,
dass die notwendigen,
zusä t z l i chen Kondensa
t o r e n u n d g r ö ß e r e n
Kühler schwerer wogen
als die zus.ilzlich ubruf-

bare Leistung, nicht gereicht.
Murata-san ist .seit 2ÜUü mit lly-
b r i d a n t r i e b e n f ü r d e n M o t o r

sport befasst. ♦ GB

Ihre Gegner

Ob dos Un te rnehmen Ti te l ve r

teidigung erfolgreich ablaufen
wird, tiängl stark davon ab, ob
Toyota den Vorsprung
aus dem Vorjahr in die
neue Saison retten kantk
Da der angestrebte Auf
stieg in die 8-MJ-Khsse
nicht gelang, könnte es
vor a l l em im Verhä l t i üs
zum S-MJ-Porsche aber
eng werden.

D i e W e i s s a c h e r m i t

Topstar Mark Webber
haben be i der Entw ick

lung des 2015er-Auios
ve rsuch t , d i e Schwach
punkte des Vorgängers,
wie zum Beispiel den
übermäßig hohen Rei-
fenverschlc iß. auszu
m e r z e n . I h r i n d i e s e m
Jahr also ntxdi stärkeres
FTybrid-System erntet
d.irüber hinaus lücht nur
beim Bremsen, sondern
aucl i über den Tm-bola-
d e r z u s ä t z l i c h e e l e k t r i
sche Eneipe.

Aufgrund der langjäh
rigen Erfahrung im Langstre
ckensport darfauch Audi nicht
u n t e r s c h ä t z t w e r d e i L O b d i e
aus dem neuen Motorsport-

Zentrum in Neuburg an der
Donau agierenden Ingolstäd ter
r u n d u m d e n d r e i f a c h e n L e -

Mans-Sieger Andre Lot
terer ihr Fiandicap mit
dem nur 2 MJ produzie
renden Hybrid-System
ü b e r w u n d e n h a b e n ,
b l e i b t z u k l ä r e n . N i c l i t
nur dank der jetzt 4-MJ-
Zusatzenergie, auch we
gen starker Fortschritte
bei Aerodynamik und
D i e s e l m o t o r m u s s m i t
Audi gerechnet werden.

M i t h o h e r G e w i s s h e i t
w i r d d e r r e v o l u t i o n ä r e ,
b randneue N issan GT-R
LM auf Anhieb nicht auf

Lot terer Augenhohe sein. Die
einzige Strecke, auf der
das voU auf Topspeed ab
zielende Konzept aufge
hen könnte, ist direkt
beim Debüt in Le Mans.
Aber an der Sajthe brau
chen die von Marc Gene
u n d s e i n e n Te a m k o l l e -

M.Oenä pilolierten Front-
triebler dann auch noch

das nötige Durchlialtevcrmö-
genfiir den 24-h-Mara thoa was
beim ersrenEinsarz nur schwie

rig sicherzustellen ist. ♦ GB

C H R O N I K
S e b a s t l e n B u e m i

» >

1938 Geburt am 21. Oktober
in Aigle VD/Schweiz.
» >

2004/2005 Nach dem
Kartsport gebt es in die
Formel BMW. 2005 P2 in
d e r F o r m e l B M W D e u t s c h
land und be im We l t fina le .
> »

2006 Eirr vollgepacktes
Jahr In Forme) 3 und Formel
Renault. In der Formel 3
gute Resultate beim Masters
(PS) und in Macau (P4).
> »

2007 Vizemeis te r in der
F o r m e l - 3 - E u r o s o r i e u n d
erste Rennen in der GP2.
> »

2008 Vizeme is te r I n de r
GP2 Asia und mit 2 Siegen
P6 in der GP2-Serie. Fl-
Test fahrer bei Toro Rosso.
» >

2 0 0 9 - 2 0 11 F l - S t a m m f a h r e r
bei Toro Rosso. Insgesamt
29 WM-Punkte in 55 Starts.
» >

2012 24h Lc Mans mit
Toyota - Ausfall.
» >

2013/2014 Langstrccken-
WM (WEG) mit Toyota.
2014 We l tme is te r, dazu
Fahrer in dor Formel E. ♦

C H R O N I K

Anthony Davidson
» »

1979 Geburt am 18. April in
Hemel Hempstead/Errgland.
> »

1999/2000 Formel Ford in
G r o ß b r i t a n n i e n .
» >

2001 Sieger F3 Europacup,
Vizemeister in der br i t i
schen Formel 3. F1-Testfah-
re r be i BAR-Honda .
> »

2 0 0 2 - 2 0 0 6 F l - Te s t f a h r e r
bei BAR/Honda (ein GP),
2002 zwei GP für Mir iardi .
» >

2 0 0 7 F l - S t a m m f a h r e r b e i

Super Aguri (0 Punkte).
» >

2 0 0 8 F l - S t a m m f a h r e r b e i

Super Aguri (0 Punkte in 4
GP), Testfahrer bei Honda.
> »

2 0 0 9 F l - Te s t f a h r e r b e i
Brawn GP, 24h Le Mans mit
Aston Martin (LMP1/13.).
» >

2010/20T1 Peugeot-LMPi-
Werksfahrer, 2011 auch
F l - Te s t f a h r e r ( M e r c e d e s ) .
» >

2012 24h Le Möns (Toyota).
» >

2013/2014 Langstrecken-
WM mit Toyota. 2014
W e l t m e i s t e r . 2 0 1 3 a u c h

F l -Tes t fah re r (Mercedes) ♦
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Blancpain Sprint Series Nogaro

BNW Überrascht Audi-Team
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

E M i k M ü l l e r u n d M a z i m «
M a r t i n h a b e n d e m B M W

Sports lyopby Tbam Brasil
den ersten Sieg beschert.
S t a r k e A u d i s w i e i m Vo r -
iahr geschlagen.

i>er erste von den hoch gehm-
doltcn WRT-Audis, ausgerech
net jener von BGTS-Meisier
L i u r e n s Va n t h o o r u n d s e i n e m
fteuen Fahrpartiter Robin Friia":.
war schon vor dem Quaii-Rcn-
tien außer Gefecht. Frijns verlor
im Qualiftkationstraininp die
Kontruile und krachte eingangs
der S ta r t -und -Z ie l -Geraden so
v e h e m e n t i n d i e M a u e r, d a s s
das Chass is h inüber war. Be
sonders ärgerlich: Nicht nur da.s
Wochenende für das favor is ier
te Duo war vorüber, sondern
auch das Auto mi t derNumnier
i. weiches die 24h von Spa 2014
gewinnen konnte, war nun eltt
To t a i s c h a d e a

im Quaii-Rennen holten die
Markenkoliegen Stüph.me Or
teiii und Gl'2-Umstelger Ste
phane Richeimi die Kohlen für
WRT au.s dem Feuer, indem sie
d e t i b r a s i l i n n i s c i i e n B M W Z 4
GT3 mit deti Flrsalzfahrern Dirk
M ü l l e r u n d M a . > d m e M a r t i n
hinter sich halten und so gewin
nen konn ten .

Am Ostermontag g ing es
dann aber im Hauptrennen des
«Coupes des l'äques» (Oster-
pokals) andersherum; Martin
überrumpelte bereits in der An-

Schnelle Ersatzmänner: Maxime Martin (I.) und Dirk Müller bejubeln den Sieg beim «Osterpokal» Pro-Am-2.; Schneider/Karachev

fangsphase Kiciieimi mit einem
leichten Schubscr, welcher dem
Belgier freie Bahn zum Vor
beiziehen gab. Von da an zog
der DTbt-Werkspiloi bis zum
illichistopp davoa
Hüller wehrt Final-Angntf ab
Beim Wechse l au f D i rk Mü l le r
dauerte es jedoch ewig, bis der

Motor iiiisprang, und dadurcli
ging viel ̂ it verloren. So zog
d e r w e i t e r e W R T - A u d i v o n

Christopher Mies und Enzo ide
vorbei an den Spitzenplatz. Ide
jedoch konnte den Speed von
Müller nicht gehen und reihte
s i c h s c h n e l l h i n t e r d e m B u r
bacher eia der wie Martin die
zeilgteicii in der brasilianischen

S t o c k c a r - S e r i e f a h r e n d e n
S lammfah re r ve r t r a t .

Auch Ortelli zog an ide vorbei
und machte im Finale ni>ch ein
mal Druck auf Müller, weicher
jedoch standhielt und den ers
ten Sieg für die Brasilianer si
cher te . i i in ier ide l ie fen Ma. \ i -
miiwn Buhlt/Vincent Abrii im
Bent Icy auf I'4 ein, vor Norbert

Siedler/Marco Scefried, die im
RiiLiidi-Ferrari sclion im Quaii-
Rennen mit P4 auftrumpftea

In der Pro-Am-Klasse iampf-
ten Bernd Schneider und AJe-
xcy fütrachev (Mercedes) lange
um den Sieg, letztlich waren sie
aber gegen die Teamkoilcgen
Alexey Vasiiyev/Christoplie
Bouchut knapp unterlegen. ♦

Saisonvorsctiau European Le Mans Series

Viele Favoriten vor dem Saisonstait
Im Rahmenprogramm der
Langstrecken-WM (WEG)
startet auch die European
L e M a n s S e r i e s ( E L M S ) i n
d i e n e u e S a i s o n . B M W Z A
G T E s t a r t e t m i t M a r c V D S
erstmals mit in Europa.

in der Top-Kiasse LMl'2 sind
mit den Cli.impions von Signa
tech-Alpine sowie dem Mo-
rand-Team gleich zwei starke
Mannsc i iafion in d ie Wel tmeis
terschaft aufgestiegea Das be
deutet aber nicht, dass es des
halb an Qualität mangelt. Zum
einen ist mit dem Thiriei-by-
TDS-Team die Meistertruppe
von 2012 erneut dabei Mit dem
neuen Oreca-05-Coupü samt
Nissan-Motor haben s ie twr ru-
ne i ] auch e ines de r s tä rks ten
technischen Pakete.

Das Jota-Team ist ebenfalls
wieder dabei und kennt seinen

Zytek ZllSN, der nach der Ura-
henennungdes Ilersieilers nun
Gibson 01^ heißt, in- und aus
wendig Dazu verirnit nvm mit
Te. imbesitzer Simon Dolan,
Audi-Werksfalirer FIlipe Albu
querque sowie Nis.san-Werkspi-
iot Harry Tiiieknell auf ein ex
trem starkes Fahrertr io.

Europa-Premiere IQrZ4 GTE
Nicht erst seit der Bestzeit beim
Vortest muss man Murphy Pro
totypes ebenfalls zu den Favo
riten z.äh!en. Komplettiert wird
das LMi'2-Feid von je zwei Üre-
ca (X^R der Teams AF Corse und
ibanez Racing dem Krohn-i.i-
gier, dem Greavcs-Gibson und
dem PegLsus-Morgan.

I n d e r n e u e n i . M P 3 - K i a s $ e
w e r d e n v o r a u s s i c h t l i c h f ü n f

Fahrzeuge beim IX'büt der neu
en Kategorie am Start stehen.
Im Auto der University of Boi-

ton ist mit Jens Petersen audi
ein deut.schcr Fahrer dabei.

5p:mnung ist auch in den GT-
Ki.xssen garantiert. Besonderes
Augenmerk dürfte in der bis
lang von Ferraris dominierten
(r r i i -K l . - i sse auf dem BMW Z4
GTR de-s Teams Marc VDS Ra

cing liegen. Diesen teilen sieli
Andy Priaulx, BMW-Junior
Jesse Knilin und Herrenfalirer
Henry Il.xssid. Zu sechs Ferrari
peseilen sich zwei Porsche 011
RSR von Guif Racing UK sowie
Proton Racing.

i n d e r G T C - K l a s s e s t a r l e t
Gnl f Racing UK mit e inem
Laniborghird. Dieser stellt sich
der Koiikurrenz in Form von
drei AF-Corse-Ferrar i . dem
BMW Z4 GT3 von Thiriet by
TDS Racing, u.a. mit Ex-GT-
M a s t e r s - M c i s t e r D i n o L u i u t n i l
u n d d e m A s t o n M a r t i n v o n
Mas-sive Motorsports. ♦ MBR

Einer der Mlt lavor i ten auf LMP2-Titel : Murphy Prototypes

Gibt sein ELMS-Deböt: BMW Z4 GTE von Marc VDS Racing



A U T O M O B I L
J

w////m//// / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m//// / /m//// /m//// / / / / / /M///TMi\.Qx^^m\.-^vx\i&\\.zfim

B. April 2015 / MOTORSPORT aktuell S P O RT- S f TO U R E N WA G E N

NACHRICHTEN j DTM
Comeback-Pole für
Priaulx,Neal Leader
BTCC Mi t e iner Pole-Posi t ion
meldete sich Andy Priauix
(BMW) in Brands Hatch an
alter Wirkungsstätte zurück
Nach P9 im ersten Durch
gang. in dem er mit Reifen-
Problemen zurückfiel - Team-
kollegc Rob Collard siegte
unterlag er im Mega-Finish
von Lauf 2 nur knapp Gordon
Shedden (Honda), der dem
neuen Civic Type R den
ersten Laufsieg tsescherte. Im
dritten Lauf gewann Honda-
Teamkollege Matt Neal, der
sich damit punktgleich mit
Jack Goff (MG) die Tabellen
führung sicherte. Priaulx liegt
nach P8 im dritten Durchgang
drei Zähler hinter Neal.

Wieder Lexus-Sieg
zumSaisonauftakt
Super GT Wie im vergange
nen Jahr gewann der
Toms-Lexus den Sa i sonau f
takt In Okayama. Ebenfalls
wie 2014 zähl te Andrea
Caldarelli zu den Siegfahrern,
wobei er d iesmal mi t se inem
neuen Fahrpartner Ryo
HIrakawa siegte. In der
GT300-Klasse gab es bei
widrigen Wetterbedingungen
einen Überraschungssieg des
Toyota Prius von Yuichi
Nakayama und Koki Saga.
Der Audi von Tomonobu Fujii
und Richard Lyons sicherte
sich mit P3 einen Podestplatz.

CamarosInNogaro
nicht zu schlagen
GT4-EM Zwei Dpppelsiege
für d ie Chevro let Camaro von
V8 Racing waren die Bilanz
beim Auftakt in Nogaro. Im
ersten Lauf gewannen
Duncan Hu isman und Luc
Braams vor Jel le Beelen und
Marce l Nooren. Im zwei ten
Lauf tausch ten d iese

Paarungen PI und P2. Im
ersten Lauf komplettierte
Jörg Viobahn (Aston Martin)
das Podest, welcher in Lauf
zwei auf P8 fuhr. Arno Klasen
und Thomas Krebs (Porsche)
sicherten sich PI und P2 der
Amateurwertung.

Erfolgreicher Rollout
des neuen GT4-KrM
KTM Rund 400 Runden au f
dem 2,7 km kurzen Adr ia
Raceway absolvierte der
neue, von Reiter Engineering
e n t w i c k e l t e X - B o w G T 4
vergangene Woche t>ei
seinem Rol lout . Net>en Ton:«5
Enge (CZ) saß auch die neue
X - B o w - S t a m m p i l o t i n N a o m i
Schiff (B) am Steuer. ♦ MBB

Timing und Radng enger
Vo n A R N O W E S T E R

In e twas meh r a l s d re i Wo
c h e n s t a r t e t d i e D T M a m 1 .
M a i i n H o c k e n h e i m i n i h r e
28. Saison. Der Zeitplan ist
eng und hcramfordcmd.

Nach einen) 3t)-miiuiiigcii Koii-
oiu sowie einem freien Tniining
(45 Minuten) nn) Freitag blicken
die Verantwurtliehen mit Span
nung auf den Samstag, wo es
Schlag auf Sciiiog geht. Nach
dem Ende eines weiteren freien

Trainings (45 Niia) folgt rund
zwei Stunden später (12.0Ü
Ultr) schon dos kompakte, nur
noch 20-rainütige (iualifying.
N a c h w e i i e m n l O O M i n u t e n b e
ginnen bereits die infurmati-
onsrunden (10 Min.), be\-or um
14,45 Uhr die Ampel für den
Start in die EiiiTührungsrunde
des e rs ten von zwe i Rennens
über 40 Minuten pliiseine Run
de auf Grün gestellt wird. Der
eng gesteckte Zeitplan bedeutet
f ü r Te a m s u n d F a h r e r e i n e
große Fierausfordcrung, gilt es
doch in kürzester Zeil ein per
fektes Setup für Qu.altfying und
Rennen zu erarbeiten.

Die DTM-Dachorganlsation
rnt legt übrigens Wert auf die
Feststellung, dass der erste Lauf
nicht als «Sprinlrennen» dekla
riert wird, nur weil er 20 Minu
ten kurzer ab das zweite Ren
nen am Sonntag bi. Heide Läu
f e s e i e n z w a r u n t e r s c h i e d l i c h

lang, sie würden aber von der
Wertigkeit her gleich behan-

Action auf der Strecke: 2015 soll das Racing In jetzt zwei Uulen noch enger werden

delt. Will heißen: Es gibt für
beide Rennen jeweik die glei
c h e A n z a h l a n M e b t e r s c h a f t s -
z ä h l e r n n a c h d e m F o r m e i -
l-l>unkte.system 25,18,15,12.10,
8,6,4,2,1 für die Top Ten.
DRS jetzt bis zum Schluss
« W i r w o l l e n d e n Z u s c h a u e r n
packenden Rennsport und bes
te Unterhaltung bieten. Dazu
gehdren spektakuläre Überhol
manöve r au f de r S t r ecke und

Spannung bis zur letzten Run
de», .sagt DTM-ChefHans Wer
n e r A u f r e c h t . D a m i t d i e s e r
Wunsch auch in Erfüllung geitl,
haK-n d ie Verantwort l ichen d ie

Einsatzmöglichkeiten des DRS
(Drag Reduction System) er
weitert. Das System darf nun
dreim.ll pro Runde - und eben

falls neu - auch bis zum Fallen
der Zielflagge eingesetzt wer-
dea sofern der Fahk-r bei Start/
Ziel weniger ab eine Sekunde
Abstand zum Vordenrumn ha t .
Bisher durfte das DRS lediglich
einmal pro Runde genutzt wer
den, Der liecidlügel kann jeizl
um 18 statt 16 Grad abgesenkt
werden, was den Luftwider
sland weiter verringert und die
Endgeschwindigkeit erhöht.

A u c h d i e Z e i l d e r u n i e r -
s c h i e d l i c h e n R e i f e n m i s c h u n

gen, die bisher In einem einzi
gen Rennen venveiidel werden
musstea ist vorbei. Die weiche
ren Optionsa-ifen von DTM-
F. x k l u s i v a u s s i a i i e r l l a n k o o k
k o m m e n n i c h t m e h r z u m E i n
satz. Demzufolge werden nun
die (^llifyings und Rennen nur

n o c h m i t d e m S t a n d a r d r e i f c n
«Prime» gofahrca

«Ich Itndc diese Entscheidung
richtig, denn jetzt sind die Ren
nen vor allem für die Fans bes
ser lesbar», erklärte ITTl-Vor-
stand 1 lans-jürgen Ab t am Ran
d e d e . s F o r m e l - E - R e n n e n s i n

Long Beach, wo das sportliche
Geschehen am vergangenen
Ostersamstag an einem einzi
gen Tag über die Bühne ging.
Dagegen würde die DTM nun
an zwei Tagen Rennaction bie
ten, und das auch noch zum
gleichen Preis! «Die Karlen
werden für denSonntag neu ge
mischt», meinte AbL «denn im
zweiten (Qualifying (1035 Uhr)
wird eine neue Startaufstellung
f ü r d a s z w e i t e R e n n e n ( S t a r t
D.43 Uhr) ermittelt .» ♦

T C R I n t e r n a t i o n a l S e r i e s

Ein paar IGnderkrankheiten
Nach dem Debüt in Malay
s i a s t e h t a m W o c h e n e n d e
mit den Rennen in Shanghai
b e r e i t s d i e z w e i t e S t . i t i o n
a u f d e m P l a n . E i n e k l e i n e
B e s t a n d s a u f n a h m e .

Mit Glanz und Gloria ging diu
Premica* in.Scpang daK'i nicht
über die Bühne. Doch das war
auch gar nicht das Ziel. Da.s
hieß: Mit einem nicht allzu klei
nen Feld schöne Rennen ablie
fern und so Werbung filr die ei
gene Zukunft machen.

Betrachtet man nun also dun
A u f t a k t a u s d i e s e m B l i c k w i n
kel daiu) bi er durchaus gelun
gen. Es gab spannende Zwei
kämpfe. schöne Überholmanö
ver und mit jordi Gene sogar ei
nen prominenten l.;iufsieger.
Aus dieser Warte: ja. d.is Racir^
passt und die Qualität des
Fahrerfeldes sl .md sowieso tue
z u r D b k u s s i o t L

Anbufschwierigkeiten zeigte
vor allem die Technik. Einzig
die Seat Leon Cup Racer und
die Honda Civ ic kamen in der
Hitze von Malaysia ohne
großartige Probleme aus. Holp
riger lief e.s da speziell für das
l'roteam, was n)il (Jetricbepro-
blemcn am Ford Focus von Di
ego Rom:inini haderte und das

A u t o d e s I t a l i e n e r s a u s d e m
Verkehr z iehen musste.

Engstier: Speed schon da
Beim (limpo-s-Renn-st.illkämpf-
le m.m mit Oberhitznngspro-
blemcn an den beiden Opel As
tra Oi'C von jordi Oriola und
Igor Skuz. Über Naeht wurde
deshalb ein größeriT Kühler

Guter Auf takt : Der TCR-Honda fuhr d i rekt um PodiumsplJtze

eingeflogen, der eingepasst
wurde und mi t dem zumindest
Sktiz noeli das Sonntagsrennen
besl re i ten konnte .

Beim Engstler-Team konnten
die Audi TT den Speed gut mit
gehen. speziell als die anfangs
auferlegten .TO kg Zusaczge-
wicht aus dem Auto genommen
werden d i i r f tea P la tz 4 und 2
Punkte im Quali von Franz
Engstier war ein starkes Ausru
fezeichen. Auch der Tf hatte
jedocii nocli einige Tcchnik-
Prob lemchen - so waren lüch l
mehr a ls wei tere 4 Punkte für
TeamkoUege Grachev drin.

In Shangku dürfte die Tech
nik bes-ser ausgereift und das
Feld niKh enger beisammen
sein. Und auch werui die Premi
ere noch ke ine Leuch t rek lame
d.irstellte, gute Werbimg für die
neue Kategorie war sie allemal
Zumindes t d ie Zu ta ten fü r e i ) i

Erfolgsa-zept stimmen. ♦ MBR
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B l i c k t

z u v e r s i c h t l i c h

I n d i e Z u k u n H :

T h i e r r y
N e u v i l l e I s t

überzeugt,
d a s s e r u n d

Hyundai ab
2 0 1 6 u m d e n

Ti te l kämpfen

Zur Person
Thierry Neuville
ßeburlsüg 16. Juni 1988
fi«buitjortSanlitVith[B)
HMtunftslsflil Belgien
Copilot Nicolas Gilswl (8/33)

KARRKftf
M07 Autocrciss uf)[J etsle Rallye
(OoelCwsaA)

2009 WM-Debotin Spanien: IRC-Deböi
"i Vpern (Crtroln C2B2)
2010 Junior-WM(atro«nC2R2)-IRC
(Peugeot 207S2000)
20n IRC (Peugeot 207 S200fl), /Steoe
2012IVH-7.(ötro0nOSJWR()

Fiesta WRC)20M WM-6. (Hyundai 120 WRC). 1 Sieg
(Oeutsc/iland-Rallye)
2015ÄktueIIWM-J.(Hyundail20WRC)

V o n R E I N E R K U H N

Hyunda i -Speersp i t ze
TÜcny Neuville, der
a k t u e l l e G e s a m t d r i t t c
der Rallye-W7H, will mehr
sein als nur der bestplat
zierte Volkswagen-Jäger.
Dass das möglich 1st, und
wie er es umsetzen will,
erklärt der Belgier und
V i z e w e l t m e i s t e r v o n 2 0 1 3
i m M S a - I n t e r v l e w . D i e
s e c h s W c K h e n W M - P a u s e
z w i s c h e n d e m l e t z t e n L a u f
I n M e x i k o u n d d e m n ä c h s
ten in Argentinien nutzt er
weniger zum Verschnaufen.

B e l m z w e i t e n W M - L a u f i n

Schweden hast du bis zum
letzten Meter umden Sieg
gekämpft und wurdest dann
Z w e i t e r . D u h a s t d a n n v o n e i n e m

Weckruf für das Hyundai-Team

gesprochen. Wie darf man das
v e r s t e h e n ?

THIERRY NEUVILLE: Es ist of-
feasichtlich, dass wir - warum
auch immer- etwas Verspätung
haben, auch und gerade bei der
Entwicklung des neuen Autos.
Als ich vor der vergangenen
Saison zu Hyundai wcchsehe.
war mir klar, dass wir nicht auf
At th ieb vorne mi tmischen kön
nen. und ich ein Jalir verliercn
würde. Unser Ziel war es aber
schon, im zweiten (ahr, also
jetzt, möglichst früh auf dem
Niveau von VW zu sein. Leider
sind wir das im Moment noch
nicht. Ich denke, in meiner Po
sition sollte ich der Erste sein,
der im Team etwas Druck auf
baut. Scl iwcdcn war dafür eine

guteCelegenhciL Ein super Re
sultat. dos jedem gezeigt hat.
was möglich ist. Erfolge sind
e b e n i m m e r n o c h d i e b e s t e
M o t i v a t i o n . A b e r w i r m ü s s e n
noc l i besser werdea
Dann war euer Doppelsieg im
Vorjahr In Deutschland Zufalt?
Die Rallye Deutschland liegt
mir sehr. Zudem kotmie ich das
Maximum aus dem Hyundai
rausholcn. Das zeigte auch der

Vergleich mit
m e i n e m T e a m

k o l l e g e n D a n i
S o r d o , e i n e m
echten Asphalt
spezialisten. So
gesehen war der
Sieg kein Zufall,
aber es war e in i

ges Glück dabcL
Schon zu Beginn
der Rallye konnte
man an den Zelten
sehen, dass man
gegen VW nicht
ankommL Ers t a l s
sich Seb (Ogiert
A n m . d e r R e d . )
u n d J a r i - M a t t i
(Latvala) bei ihrem
i n t e r n e n D u e l l z u
rücknahmen. ka
men wir näher und
konnten sogar so
v i e l D r u c k a u l h a u -

en, dass beide einen Fehler
nwchtcn. Ein toUer Erfolg. Aber

aus eigener Kraft liätten wir
rticht gewonnca
Ab wann kann Hyundai aus
eigener Kraft gewinnen?
D a s d a u e r t n o c h . I m M o m e n t
sind einige Updates unterwegs,
d ie uns hoffent l i ch he l fen,
nochmals näher an VW ranzu-
r ü c k e a Vo r a l l e m b e i m M o t o r
müssen wir noch zulegen, da
geht am meistea Aber man
kann überall noch etwas finden.
Die Weiterentwicklung bei
e i n e m W e t t b e w e r b s a u t o h ö r t
n i e au f . Os te rmon tag und
Dienstag sitze ich in Portugal
w i e d e r i m a k t u e l l e n i 2 0 W R C
und teste fvir Argentinien und
Portugal
Hat der 120 WRC nun eine Schalt-
wippewie die Konkurrenz?
Schon d ie le tz ten Tests fuhren
wir mit Schaltwippe. Da unsere
Ingenieure aber ein möglichst
perfektes System wollten, und
es bei der Elektronik noch Fra
gezeichen gab, mussten wir
eben wanen. Wir setzen sie nun
erstmals in Argentinien eiru
Wasbringt die Schaltwipp«?
Vor a l lem Fahrkomfor t fü r den
Fahrer. Zudem können w i r m i t
der Wippe dreimal schneller
die Gänge wechseln als mit
einer sequenziellen Schaltung.
A u c h w e n n w i r n u r v o n M i l l i
sekunden sprechen: Die Zeiten
summiercfi sicti. Der größte
Vorteil Ist aber die einfachere
Handhabung und damit mehr
Ruhe im Cockpit.
Apropos Cockpit: Nach eurer
ersten WRC-Salson haben dein

Copilot Nicolas Gllsoul und du
das Aufschrelbesyslem
umgestel l t . Warum?
Im WRC ging es viel schneUer
vorwärts ais im S1600 oder
S2000. Prompt hatte ich ein
Problem mit den Infos. Ich
konnte sie eitifach nicht um
setzten. Besser gesagt: Ich
musste lernen weniger, aber
präzisere Streckeninfos zu
no t i e rea Besonde rs be im Ku r
venschneiden gab es Vcrbesse-
rungspotcnzi.al. Mittlerweile
haben wir den Dreh raus. Opti
m i e r t w i r d a b e r w e i t e r h i a
Wie intensiv nutzt du Inlioard-
A u f n a h m e n ?

Grundsätzlich sollte man alles
nutzen, was einen nach vorne
bringt. Mit der Zeit keimt man
aber WM-Prüfungen und hat
eine gewisse Routine beim Auf-
schreibea Bin ich mir mal nicht

ganz sicher, setze ich auf das
V i d e o - S l u d i u i a Z u d e m s c h a u e
ich vor jedem WM-1 juf einige
I n b o a r d - A u f n a l i m e n a u s d e m
Vorjahr an, einfach, um mich
auf die RaQyc einzustimmen.
Wie steht es um die Abstim
m u n g ?
D i e G r u n d e i n s t e l l u n g f ü r
Differenziale. Fahrwerk und
Motoransprechverhaiten wird
be im Testen rausgefahren.
Dann geht es ans Feintuning.
Über die Federrate versucht
man, einen guten Komprotniss
zwischen Grip und Fahrvorhal
ten zu finden, in Argentinien
gibt es viele Wasscrdurchfahr-
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ten. da geht man meist etwas
hüiier und muss auch an solche
Dinge wie das kurzzeitige
Schließen des Ansaugtraktes
denken. Dagegen gilt es auf
schnellen, feinen Schotierpis-
ten wie in Finnland, das Auto
sehr tief zu legen und mit har
ten Federn .auf die Landungen
nach den Riesensprüngen zu
reagierea Und auch viel Sei ten-
Rihrung zu generieren.
In der knapp sechswöchigen
WM-Pause bis
Argentinien sollstdu
erneut den künftigen

«Man sollte
alles nutzen,
was einen nach
vorne bringt.»

THIERRY NEUVILLE

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Hyundai getestet haben?
Im (Jegensatz zur luium län
geren, aber arbeitsintensiven
Weilinachispause liabe ich mir
auch ein bisschen Urlaub ge
gönnt. I-s ist schließlich die
Längste Pause in der von Januar
bis November dauernden WNt-
Saisoa Über die Kontakte von
M i c l i e l i n k o n n t e i c l i b e i d e n
Lingsirecken-Testfahrien in Lc
Caste l le t F reunde w ie Romain
D u m a s , A n d r e L o i t e r e r o d e r
Stephane Sarrazin besuchen
und mir mal die Teclinologie
der I.MP.s anschauen. Und j,i.
ich saß auch einen Tag am
Steuer unseres künftigen Autos.
Wo siehst du dabei am meisten
Potenzial?
Die llasis des neuen Coupe ist
gut. Aber wir sind in einem
r e l a t i v f r ü h e n S t a d i u m . D o c h
ich bin mir sicher, dass wir mit
den bisher gesiunmelien Infor
mationen ein richtig schneilos
Auto l i inbekommen. Das WRC-

Reglement ist eng, und bei eini
gen Faktoren sind wir sehr
begrenzt. So ist der Schwer
punkt etwas zu hoch oder auch
die Gewichtsvcrteilung nicht
ganz optimal. Das beeinllusst
die Traklioti, die F.ahrsl.nbilit.ät,
das Brcmsverhaken und nai t i r -
l i ch den Rei fenversch le iß ,
in weichen Entwickiungsberel-
c h e n k a n n s i c h d e r F a h r e r a m

ehesten einbringen?
Da ich um einiges später im i20
WRC saß als Sordo. konnte ich
d.as Auto nicht gleich auf mich
einste l len wie ich wol l te . Aber
nach relativ kurzer Zeit hat das
Team gesehen, dass icli um ei
niges schneller fahren kann,
werm das Auto auf mich abge
s t immt i s t . Zudem kommt den

Ingenieuren meine Erfahrung
.aus anderen WRC zugute.
Ein Beispiel bitte.
2 0 L ? w a r i c h i m F i e s t a s e h r
s c h n e l l u n d k o n s t a n t u n t e r
wegs. Ich hatte ein super Selbst
ve r t rauen m i t dem Au to . K le i

nigkeiten .sind dabei enorm

wichtig. So haben wir im 120
WRC nun auch eine schnellere
Lenkoing. Auch die Silzposition
wurde nochmals veränder t , um
die Übersicht aus dem Cockpit
z u v e r b e s s e r n . B e i s o l c h e n
Dingen muss ein Fahrer die
Richtung vorgeben. Zu meiner
Junior-Zeit bei Citroen war da.s
Team komplett auf Sebastien
Loeb ausgerichtet. Das war das
Erfolgstezepl. Bei Volkswagen
war das ähnl ich. Jari-Matt i

brauchte eineinhalb Jah
re, um die optimalen Dif-
ferenzialeinstellungenfür
sich rauszußndea Das lag

sicher auch daran, Hass der
Po lo be i so l chen De ta i l s
voll und ganz auf Ogier
eingestellt wurde.

Wann kommt das neue Auto?
A m l i e b s t e n s o s c h n e l l w i e

möglicl). Aber es wird noch et
was dauern . Mi t e inem neuen
Auto anzutreten macht ja nur
dann Sinn, wenn es konkur
renzfähig ist. Solange Potenzial
nach oben besieht, werden wir
w e i t e r a r b e i t e n .
S o l l t e d a s A u t o b e s s e r a i r f e i n e r

Schotterrallye wie Finnland
debütieren oder bei einem
Asphalt lauf wie In Deutschland?
Die Rallye spielt keine Rolle,
ein Topauio muss überall funk-
l ioniea ' i i . in dem Ik inkt mache
ich mir keine Sorgea Man hat
gesehen, dass wir bei Hyundai
unsere .Setups ziemlich gut auf
d ie un te rsch ied l i chs ten Bed in

gungen einstellen können. So
oder so bin Ich der Meinung,
dass wir 2015 besser sein müs
sen als im Vorjahr, also auch
m i n d e s t e a s e i n e R a l l y e _
gewinnen.
Und 2016 folgt der

«Realistisch
g e s e h e n ^
können wir 2016
angreifen.»

THIERRY NEUVILLE

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Attgriff auf den Titel?
Für Ogier müsste in dieser Sai
son einiges scliieflaufen, wenn
er den "Jltel nicht l iolt. Realis
tisch gesehen können wir im
nächsten Jalir angreifen. Dabei
kommt die liir mich schwierigs
te Rallye gleich zu Beginn. Mit
P la tz5be i de r «Monte» konn te
ich in diesem Jahr zwar gut
leben, mit meinen Speed war
ich aJjcr n ic l i t zufr ieden
W i e i s t d a s Ve r h ä l t n i s u n t e r d e n

W H - P i l o t e n ?

Anders als auf der Rundstrecke
koramerj wir uns auf der Stre
cke nicht in die Quere. Für ein
r e l a x t e s M i t e i n a n d e r i s t d a s
sicher förderlich. Aber es gabt
immer einige, mit denen man
sich besser versieht oder umge
k e h r t . I c h v e r s t e h e z u m B e i
spiel nicht, warum Ogier sich
immer noch beklagt, weil er zu

erst auf die Strecke muss. .Mitt
l e r w e i l e i s t d a s k a u m n o c h
nachvo l l z i ehba r und ve r s tänd
lich. Er tut sich schwer, das zu
zugeben Wir andea-n Fahrer
sprechen da sehr offen drüber
und ich denke, wir müs.sen da
mal reagieren
H i t e i n e m a n d e r e n V W - P i l o t e n

verstehst du dich am besten.
W o h e r r ü h r t d i e F r e u n d s c f i a f t

m i t A n d r e a s M i k k e l s e n ?

Wir sind gleich alt und haben
uns schon gut verstanden, als
wir noch in der IRC gefahren
s i n d . M i t t l e r w e i l e w o t i n e n w i r
in Monte Car lo im se lben Ge
bäude. sehen uns und treffen
uns zum Sport Andererseits ist
A n d r e a s e i n K o n k u r r e n t w i e
a l l e a n d e r e n a u c h . A b e r w i r
h a b e n e i n e F r e u n d s c h a f t a u f

gebaut und sind sehr froh da
rüber, was wir erreicht tiaben
Dein Liebl ingsteamkollege?
Ich bin mit Dani Sordo sehr zu
f r i eden Wi r haben e inen seh r
ähnl ichen Fahrst i l und arbei ten
in die gleiche Richtung. Damit
kann man sehr viel Zeil gewin
nen, weil wir beim Testen meist
immer von der gleichen Basis
w e i t e r a r b e i t e n k ö n n e n u n d
nicht völlig umbauen müssen
2017 kehrt Toyota zurück. Ogier
w i r d k a u m v o m w e l t m e t s t e r l l -

chen VW Polo In einen Yaris
wechseln. Und du?
Es ist viel zu früh, sich darüber
Gedanken zu machen . Ak tue l l
sind alle Fahrer vergeben, und
Toyota bleibt noch sehr viel
Zelt. Zudem haben sie gerade
ihren Juniorenfahrer verkündet.
Wie reizvoll ist ein Wechsel zum

W e l l m a r k t f ü h r e r ?

Toyota hat eine tolle Ge
schichte im Rallyesport,
kt vielleicht wie I crrari in
der Formel 1. Aber für ei
nen Fahrer muss das Kon-

j zept stimmen Wichtiger
als die Historie ist die Ge-

wi.ssheit, dass man schnellst
möglich ganz vorne mitfaliren
kann Ob das Toyot.t d.as lumn,
wissen wir heute nieht.
Dein Heimalland Belgien ist
keine grofie Auto-Nation.
Ist es schwlerfger oder einfacher.
Im Motoisi>ort vorwärtszu
k o m m e n ?

Freddy Loix, Bruno Thiry oder
Francois Duval sind nur einige
international bekannte Rallyc-
fahrer aus Belgiens jüngerer
Vergangenheit. Ein Top-All-
r o u n d e r w i e M a r c D u e z h a t
einiges gewonnen, Jacky Ickx
mehrere GP und die Dalcu-. In

Belgien gibt es Fahrer und
Teams vom Formel-, Sportwa
gen- oder Touronwagensport
bis zur MotoGP. Für ein kleines
Lind ohne große Auto-Indus-
irie köimen wir uns wirklich se
hen lassen. Am Ende zählt das
Talent, weniger die Herkunft.
Gab es schon einmal einen
A u t o m o b i l - W e l t m e i s t e r

aus Belgien?
Auf Anhieb fallt mir keiner ein.
Aber frag in zwei, drei J.ihrcn
noch mal Dann lautet d ie Ant
wort hoffent l ich Neuvi l le . ♦

Noch in der Testphase; Der neue Hyundai 201 WRC

Seit Jahren der beste Rallye-Kumpel: Neuville mit Mikkelsen (1.)

Erster Sieg für den 120: Neuville bei der Rallye Deutschland 2014

Bisher größter Erfolg: Vizeweilmeister 2013 Im Ford Fiesta WRC

Aufstieg in der Junlor-WM; Neuville 2010 im Citroön C2 R2
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Rallye-EM if land

Breen behielt die Nerven

Erster Sieg beim Heimspiel: Breen hetzt den Peugeot 206 TIS Ober den Asphalt rund um Belfast Sieger und Leaden Bergkvist

Von REINER KUHN

Pcugeot-WcrkspUot Craig
Brccn gewann erstmals sein
irisches Heimspiel. Jubel
auch bei Opel: Die Werksju
nioren Pmll Bergkvist und
Mari jan Griebel fuhren in
der Junior-EM einen Dop-
petsicg ein.

Dieser Sieg hat Nerven gekos-
teL Als die Messe schon gelesen
schien, erlaubte sich Craig
Breen am Ende der vor le tz ten

Prüfung einen Dreher und be
schädigte sich die Front seines
Peugeot 208 T36. «Wir haben
eine Abzweigung verpasst und
zweimal den Motor abgewürgt.
A b e r i c h h a b e i m m e r a n d e n

Sieg gcgbubt, denn davon habe
ich schon lange geträumt», ju
belte der neue EIM-Spitzenrui-
ter im Z ie l

Ra l lycross-WH

Hochspannung auch zuvor,
als sich Breen und dcs.<ion iri
scher Landsmann Rober t Ba r -
rabie (Ford Fiesta RS) über die

Asphailpisten rund um Belfast
jagten. Keiner setzte sich ent
scheidend ab. Zwei Prüfungen
vor dem Ziel endete das Duell,
als der mit 1.1 Sekunden Vor
sprung in die WI' 16 gestartete
Barrablc abflog. Eine Prüfung
spater verspielte Breen wegen
Fahrfchiers viel Zeit Verfolger
Kajetan Kajetanowicz (Ford Fi
esta RS) nutzte die Chance aber
n ich t mehr und wurde mi t 6 ,4
S e k u n d e n R ü c k s t . a n d Z w e i l e r
v o r d e m b r i t i s c h e n M a r k e n k o l

legen josh Mnffett (-142 J min).

Opel-Junioren vorn
In der Junior-EM übernahm
Emil Bergkvist (Opel Adam R2)
das Zepter, nachdem der am
ersten Tag souverän fuhrende

Jon Amslrong (Peugeot 208
R2) in der Nacht fünf Strafmi
nuten wegen fehlender Reifen
markierungen aufgebrummt
bekam lu id auf d ie Wei ter fahr t
verachtete. Hinter dem Seil we-

den sicherte sich Teamkollcge
Marijan Griebel Rang 2. Pech
hatte dagegen Markenkoiicge
Julius Tannert, der von der Stre
cke rutschte und einen Telefon-
m a s i t r a f ( W l * 9 ) . ♦

RALIYE-EUROPAHEISTERSCHAFT / Resultate

RaDyelrtaniKälX 3. von 10 m-l&ileti: 677,69 Gesamlkioinetei int 18 WPt über 21522 bats
TeamsamSlyt, 29 gewettet Wäbr/Îe: eist iegefl,ilaiinlrodten/naa, rutschig,tTOdai.
1.8[eea/HariHi(lf!L/6B/Peugeot208I16)in2:04:04Sh:2.Kajel3nowl(2/Baran(Pi/Fori)
Fiesta RS) '6,4 sec 3. J. Roftell/Rowan (IRl/fotd Fiesta RRC) •1:42,5 nm: 4, S. HoHetI/
Atkinson (iRi/fort Fiesta RRC) •224.1:5. KaduVSatva (f/Peugeoi 208 tl6> •2:412; 6.
lukyanukAlieivwenko (RUS/UA/Fonl Fiesta RS) •4:56.1:7. OwIe/tUyes (3!l/Skc«la Fa-
bia S2000) •6:25.5. Fem«: 10, Bergkvist/SjKwg (S/Ooel Adam R2) *8:583 (Steg« Jun-
lor-£H): 11.6f iebel/0«TWK (D/Opei Adam R2) •855,6.
leader: WP1 Barrable (WPl/9-10/12-16): Bre«t (WP2-6/11/16-18).
WP-Bestzellen; Breen 9. SatraUe 4. Kajetanowla Lukymk. je 2.1. Hollell l.
Wiüitlgste Ausfälle: Consffii/Viinot (F/Cibobn 065 FSXHotOfSöiaden WP5: tanrw1/n*ten
(OAUX/ODd tdain R2). Unfal WP9: Berrabie/Ccmncfh (RfFord r«sa RS). Ürial WP16.
Stand (nadi} von 10 Liufen):lBreen7BPijrWle:2.ta)elanoiinu76:5.liAvarU45:4.
(ors« 40:6. Fiangi 28:6. latabus 26; 7. J. Hollell 24; 8. Butvtas 25:9.6. Hott«! 17.
Nächst« laiN: 4.-6. Juni, Rallye Azor«i (P) kiteneC «ranvhaeruixn

N A C H R I C H T E N

Neue Front für den
DS3WRC
Rallye-WM Nach dem Team
von M-Sc>ort, welches bei der
Rallye Portugal (21.-24.S.)
seinen neuen Ford Fiesta RS
WRC präsentiert, wird auch
Citroen Racing zum nächsten
Europalauf eine weitere
Entwicklungsstufe zünden.
Beim Saisonauftakt ging der
DS 3 WRC mit neuem Motor,
einer geänderten Hinterachse
und modifiziertem Hcckflügel
an den Start. Um künftig
mehr Ab t r ieb an der
Vorderachse zu generieren,
werden die Werks wagen ab
dem WM-Lauf in Portugal
zusdtz i i ch mi t e iner neuen
Frontschürze, neuen vorderen
Kotflügeln und einer
m o d i fi z i e r t e n Vo r d e r a c h s e
a u s r ü c k e n . A b d i e s e m
Sommer soli ein völlig neues
F a h r w e r k d i e W e i t e r e n t w i c k
lung des DS 3 WRC komplet
t i e r e n .

Auch Chip Ganassi
künftig im Rallvcross
GRC-Ser les D ie US-amer i ka
nische Global Railycross
Series (GRC) bekommt
prominenten Zuwachs. Nach
d e m Te a m A n d r e t t i A u t o -

sport, das zwei 560 PS starke
A i l r a d - V W- B e e t l e f ü r S c o t t

Speed und Tanner Foust
einsetzt, bringt nun auch Chip
Ganassi Racing zwei
Raiiycfoss-Boliden in der GRC
Series an den Start. Bei
M-Sport wird für die taeiden
Ganassi-Teamkoiiegen Brian
Deegan und Steve Arpin
jeweils ein Ford Fiesta
Supercar aufgebaut. ♦ RK

Zu Gast in Hockenhelm
I n n e n t r i b ü n G

B

S u d L n b u n c

Die Piste In Hockenheim: So fahren die Rallycrosser (rote Linie)

I n i h r e r z w e i t e n W M - S a l -
son präsentiert sich die
Rallycross-WM mit noch
mehr Fahrern, 'Ibams, Ter
m i n e n . A m e r s t e n M a l - W o -
chcnende gastiert sie im
R a h m e n d e s D T M - A u f t a k L s
z u m e r s t e n v o n z w e i W M -
L ä u f e n i n D e u t s c h l a n d .

Es könnte eng worden - nicht
nur auf der Piste. Denn für die
18 eingeschriebenen Teilneh
mer stehen die ersten vier der
13 Rallycross-WM-Läufe zwi
schen todc April und Ende Mai
innerhalb von nur fünf Wochen
auf dem IVogiamm. Ein Mam
mutprogramm nicht nur Weit
meister Pettcr Solberg (Cit

roen). Auch die Neueinsteiger
v o m W o r l d R . \ Te a m A u s t r i a
r u n d u m M a n f r e d S l o l i l s t ö h
n e n ü b d e s s i r a l f e n Te r m i n

plans, sciilielllich werden geri-
de erst zwei nagelneue Ford Fi
esta aufgebaut. «Railycross ist
Komaktsport». weiß der ehe
malige Rallye-WM-Pilot und
holTl. «dass wir einen problem
f re ien Sa isomsta r l e r l eben . In
H o c k e n h e i m w o l l e n w i r
schl ießl ich unbedingt dabei
se in» .

Ahnliches gilt fur Mattias Ek-
s i r ö m . d e r m i t s e i n e m E K S
Team auch 2015 zwei Audi S1
RX quattro an den Start bringt
(S. 38). Ob der DTM-PUot und
sein im Audi Sport TT Cup ak

t ive Teamkol iege Anton
M a r k l u n d i n H o c k c n h e i m a u c h

iingiit 550 PS starken Ailradbo-
liiiensitzcn werden, ist noch of
fen. Erst Ende dieser WiKhe soll
der Zeitplan für das Rennwo-
c l i enendc im bad ischen Mo to -
d r o m v e r ö f f e i i l l l c h i w e r d e n .
Klar Ist dagegen die von den
Tribünen bestens e inzusehende
Sireckenfühmng für die Rally
crosser. die neben einem unbe
festigten Streckenabschnitt
auch die Sadiskurve nüt cinbe-
ziehL Auch soll feststehen, dass
die Aliradprototypen von E)on-
nerstag (Training) über Freitag
und Samstag («Heais») bis zum
Sotuiiagvormittag (Finale) für
Action sorgen solica ♦ RK
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M o t o G P

Pedrosa nach OP wieder fit?
Von IMRE PAULOVITS

N a c h d e m K e n n e n i n
K a t a r h a t t e D o n i P e d r o s a
bekannt gegdaen, dass et
e r s t d a n n w i e d e r & h r e n
würde, wenn das Kom-
pa i temen t -Syndrom an
s e i n e m r e c h t e n U n t e r a r m

geheilt sei. In der letzten
Woche wurde der Spanier
opciiert. Ob er wieder
fohren kann, wird man
woh l e r s t I n v i e r b i s
s e c h s W o c h e n s e h e n .

Hoiida-Toamchof Livio Suppo
zeigte sich von der Ankündi
gung I'cdros.is wenig begeis
t e r t . D e r d r e i l a c h e M o t o G P -
V i z e w e l i m e i s i e r h a t t e n a c h
dem Rennen in Katar, wo er
nur Seclister wurde, bekannt
gegeben, dass er seit über
einem lalir ein Problem mit
se inem rechten Unterarm hat .
Lla dies weder durch die Ope-
r.ition nach dem GP von Jerez
im Vorjahr mich durch eine
nonlnv.isivc 'nierapie im letz
ten Winter besser wurde, kann
er die l.ei.siungen nicht brin
gen, zu denen er gesund in der
I-ige wiire, De.shalb führt er
nicht, bis eine Heilung bcrbei-
geliihrt werden kann.

«Icli Icinn den Fnist von Dani
verstehen, aber er kann noch
mi t e i nem Ann sc tu i c i l c r f ah
ren als alle uns zur Verfügung
s t e h e n d e n P i l o t e n i n i t z w e i .
W i r w e r d e n i h m z u r S e i t e
stehen und ihn helfen, sein
Problem zu überwinden», sag
te Suppo, Gbwolil Pedrosa be
teuert liaite, dass ihmdie Ärzte
von einer weiteren Operation
abrieten, wies Suppo darauf
liin, dass e.s einen Spezialisten

Danl Pedrosa In Katar War es sein letzter GP? Oder bringt Ihn die Operation wieder zurück?

m i t e i n e r n e u e n M e t h o d e i n
Holland gäbe, den Pedrosa
koasu l i i e ren so l l t e .

Schnelle OP in Spanien
Nachdem der Spanier von Ka
tar nach Hau.se geflogen war,
suclite er Spezialisten in Bar
celona und In Madr id auf . Es
wurde beschlossea dass er von
Dr. Angel VUlamor.dem Direk
tor der Orthopädischen Klinik
in Madrid, operiert werden
würde, diesmal mit besonderer
Sorgfalt beim Verschließen der
Ü i ' - W u n d e ,

D i e O P w u r d e d a n n a u c h

umgeliend am Freitagmorgen
durchgeführt unddauerlezwci
Stunden , Dr. V i l l amor wand te
dabei eine ttiikrochirurgische

Technik mit Vergrößenmgs-
Glas an und stellte dabei fest,
da.ss die Faszie (die Hülle, die
d e n U n i c r a r m - M u s k u l u m
schließt) nach den bisherigen
Operationen und durch die
Beanspruchung bei den Ren
nen verd ick t war und so den
Muskel bei Dauorbclastung
z u s c h n ü r t e . « W i r h a b e n d i e
verdickte Faszie von dem Mus
kel getrennt und vom Unter
arm enifcmt>», so Dr. Villamor.
«Diese OP war sehr umfang
reich und a^essiv. Wir wer
den Dani jetzt regelmäßig
untersuchen, um feststellen zu
können, ob sich sein Zustand
auf Dauer verbessen.»

In vier bis sechs Wochen soll
Pedrosa wissen, ob die Maß-

tiahme erfolgreich war. Ob er
wieder Rennen fahren kann,
gibt man erst bekannt, wenn
D r. V i l l a m o r s i c h s e l b s t e i n
Bild vom Erfolg des Eingritfs
machen konnte. Bis dahin wird
der Spanier im Repso)-i londa-
Team von HRC-Tes t fah re r H i -
roslii Aoyama ersetzt.

Tragischer Held
Es gab keinen, der für seinen
Traum, auch in der Moto-GP
Weltmeister zu werden, so viel
Leid und Schmerz weggesteckt
hat wie Dani Pedrosa. Auel) bei
einer Statur, die ihn in früheren
Zeiten zum Superstar in den
kleinen Klassen prädestiniert
hätte. Dass das Reglement die
M o t o G P - B i k e s i m m e r s c h w e

rer machte, traf ihn dazu noch
i n m e h r f a c h e r H i n s i c h t h a r t .
Er musste mehr Körpermasse
aufbauen, um die schweren
B i k e s z u s t e u e r n . D o c h d a
durch muss er be im Bremsen
auch mehr Gewicht abstützen.
Bei 1.3 g. das die modernen
Bridgestone-Vorderroifen und
MotoGP-Fahrwerkc erlauben
sind das etwa 90 Kilo, auf eini
gen Strecken alle 20 Sektmden.
Dabei müssen seine Finger für
die Bremse frei beweglich blei
ben. Also sind es einzig und
allein die Mu.skeln. die den
Handballen bewegen und die
d i e s e s G e w i c h t s t ü t z e n . We r
je die Unterarme von Pedrosa
gesehen hat, tveiß. wie sehr sie
da fü r t ra in ie r t wurden .

Doch die tatsächliche Bela.s-

tung, die bei einem MotoGP-
Rennen .auftritt, wenn .alle das
Äußerste geben, kann nicht
trainiert werden. Dleciiizolncn
Muskeln des Unteriirms verdi
cken sich dabei so stark, dass
sie nicht mehr in ihre Hülle, die
nicht elastisch ist, passen. Die
Blutzirkulaiion, und damit ein
hergehend die Saiierstoffver-
sorgung, wird einge.scliränkt.
Der Mu.skel kann nicht arbei
ten und schmerzt , Et l ic l ie
MotoGP-Fahrer kämpfen mit
d i e s e m P r o b l e m , F a l i r e r m i t
e i n e r S t a t u r w i e V a l e n t i n o
Rossi, der lange, schlanke Mus
keln hat, sind hier im Vorteil.

Wie hoch die Heilungs-
Chancen von Pedrosa sind, will
i m M o m e n t k e i n e r g e n a u
vorhersagen. Sollte er auch
nach dieser umfangreichen
u n d s c h n i u r z v ü l l e t i O P n i c h t
zurückkehren können, wird er
endgültig zum tragischen
Helden der GP-Geschichte. ♦

Superb ike-WM

Feine Anpassungen für die Zuiiunft
D i e D o r n a w e i t e t i h r
S p a r m a ß n a h m e n - r a k e t
a u c h a u f d i e R a h m e n -
Klassen aus. Für die Super-
sport-WM und die Super-
s t o c k 1 0 0 0 h a t m a n Te s t -

bcschränkungcn beschlos
sen. Auch der Zeltplan
w u r d e l e i c h t m o d i fi z i e r t .

teil Teststrecke testen dürfen,
und dies jeweils immer nur bis
einschließlich des Sonntags vor
e i n e r W M - R u n d e . D a m i t s o l l
d e r A b s t a n d d e r k l e i n e r e n
Teams zu den finanziell besser-
geslclllen verringert werden.

Für das SMS-Team von Kevin
Walir. wo noch dringend Test-
Kilometer gebraucht werden,
ist die Strecke von Brünn nicht
wei t . Daher dür f te es d ie Vor

bereitung des Deutschen nicht
negativ beeinflussen.

Nach der Tagung der Super-
b i k e - K o i n m i . s s l o n w u r d e b e
schlossen, dass Super.sport-
WM-Ibams und d ie Teams des
Superstock 1000 FIM-Cup .ib
dem ersten Rennen der Europa-
Saison b is zum WM-Finale nur
noch au f e ine r zuvo rnomin ie r -

' . " » ' » r . * " " i l T " . • » ( • • . ' M t ' ' l ' M « ' •

Neuer Zeitplan Für freitags
Auch der Zeitplan des Super-
b i k e - W M - W o c h e n e n d e s w u r d e

e r n e u t l e i c h t m o d i fi z i e r t .
Be re i t s ab dem nächs ten Wo
chenende in Aragon werden die
Superstock 1000 von 8:45-9:15
fahren, dann folgt die Super-
sport-600-WM von lOOS-U.OO.
Das erste freie Superbike-WM-
Training findet von U.15-12.00
statt, das zweite von 15.00-15.45.
D a z w i s c h e n f a h r e n n a c h d e r
Mittagspause von 13.15 an die
Superstock 1000 ihr zweites
freies Training und die Super-
sport-600-WM von 14.00-14.45.

Mit dem neuen Zeitplan soll
die Vorbereiiimg der Maschi
nen für die Teams besser aufge
te i l t werdea ♦ IP

' 1 ' t ' ' . .

Werks-Yamaha-Rl für d ie Superstock 1000: Nur eine Teststrecke
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H o t o G P

Alles geklärt fiiis
neue Reglement

. » ■ 1 * ? •» • ■ ^

MotoGP-Feld: Nächstes Jahr mit weniger kompfiziertem Reglement, aber Chance für Neueinsteiger

i /on IMRE PAULOVITS

Das zukünftige MotoGP-
Reglemcnt, an dem die
Dorna, die FIM imd die
Hersteller-Vereinigung
VtSMA so lange gefeilt
laben, steht nun endgültig.
Der letzte Spagat wurde bei
ien Zugeständnissen an die
Hersteller, die den Sprung
>is ganz nach vom noch
licht schaffen, gemacht.

Joma-CEO Carmelo Ezpeleta
lattc das Reglement, auf das
;r fünf Jahre Luig hingearbeitel
l a t u n d d a s d i e Z u k u n f t d e r
VlotoGP langfristig sichern und
leue Hersteller anlocken soll,
ast wie eine Art Heiligen Gral
tehcgt. Es sollte nach dem
ichoek der letzten globalen
iVirlsehaftskrisc daftir sorgen,
l a s s d i e h ö c h s t e K l a s s e d e r
V i o t o r r a d - We l t m e i s t e r s c h a f t
luclt oluie Abermiilionenspin-
lenden und hochwertigen
dotorsport biclet-
Bei der Sitzutig der Grand

'r ix Kommiss ion in Kat . i r wur
den nun die letzten noch offe-
tun Punkte geklärt. Da ab 201ö
nil Einheils-Software gefahren
tdrd. gilt fiir alle eine eitiheitli-
die Benzinmetige von22 Litem.
Jas Mindestgewicht wird bei
57 Kilogramm liegen, einem
.veniger als in diesem Jahr.
Die Anzahl der Motoren wur-

le für eine bis zu 20 WM-liiufe
imfassende S.i ison .auf sieben
estgclegt. deren Entwicklung
ür das jeweilige Jahr cingefro-
a:n wird. Dieser Passus zeigt

gleich, dass das Bestreben der
Dorna zu neuen Märkten ohne
d e n V e r l u s t v o n T r a d i t i o n s -

Veranstaltungen und der damit
verbundenen Erhöhung der
A n z a h l v o n W M - L ä u f e n v o n
der MSMA akzeptiert wurde.
Ein Streitpunkt, dem mehrere
Hersteller bislang ablehnend
gegenüberstandea

Elektronik-Bnerlei
Nun wurde auch d ie E inhe i t s -
Software endgültig verifiziert,
wobei die Formulierung so ge-
wäWi wurde, dass sich die Her-
steiler gertau die Erfordernisse
herausnehmen könnua unter
d e n e n s i e e i n s t d e r E i n h c i t s -
elcktronik überhaupt zugc-
stinuDt habea Demnach gilt als
Basis fur die Strnicgien die Ein-
heits-Sofhvare der Opcn-Class
zu Beginn der Saison 2015. Soll
ten aber Ducati. Honda und
Yamaha eine Änderung wün-
schca muss diese eingebracht
werdea Die Kosten daf i i r müs
s e n a b e r v o n d e n H u r s t e i l e m
getragen werden. Ein Klacks
lx!idcnEntwicklungs-Summea
die bislang in die Elektronik-
Entwicklung geflossen sind.
Man kann auch d.avon ausge
hen. dass nach den Vorstellun
gen von HRC-Vizepräsident
Shuhei Nakamoto, der klar be
tont hat, dass auch bei der Ein-
h e i t s e l e k t r o n i k e i n e E n t w i c k

lung möglich sein muss, deut
l ich komplexere Strategien
möglich sein müssen, als sie die
Open-Teams derzeit anwendea

S o l l t e d i e D o r n a i h r e r s e i t s
etwas an der Sof tware ändern

woliea müssen die Hersteller
d e m z u s t i i n m e a

Man darf gespannt sela was
bei der ganzen Prozedur he-
raaskommL zumal sich die Her
steller ja verpflichtet haben,
ab dem 1. Juli dieses Jahres die
Entwicklimg der eigenen Soft
ware einzustellen und sich ganz
der Entwicklung der Einheits-
S o fi w a r e z u w i d m e a

Es gibt doch noch Ausnahmen
Die Konzcssionen, die für Her
steller, die 2013, 2014 und 2015
ohne GP-Sieg sind, wurden in
der bisherigen Form bcibehal-
tca Das heißt 24 Liter Sprit, 12
Motoren ohne EntwicWungs-
stoppund weiche Hinterrcifea
Allerdings wurde das bisherige
System geändert und das gar
mit sofortiger Wirkung.

D e m n a c h b e k o m m t d e r H e r
steller, der unter die Konzessi
onen fällt, nir einen dril len
Platz einen, für einen zweiten
Platz zwei und für einen Sieg
drei Konzessionspunkie. Ab
drei Konzessionspunkten muss
die Sprilmenge auf 22 Liter
reduziert werdea den weiclien
Hinterreifenund das Recht, mit
den Werkspiloten zu testen,
verlieren sie aber weiterhin erst
bei drei Siegca Damit ändert
sich für Ducati in diesem Jahr
n i c l i t s . A b 2 0 1 6 v e r l i e r e n d i e
H e r s t e l l e r a l l e K o n z e s s i o n e n
bei sechs Konzessionspunktcn,
dafür bekonunt der Hersteller,
der in einem Jahr keine Podest
plätze einfahrt, für das folgende
Jahr das volle Konzessions-
pakel. Klingt durchdadu. ♦

O C R M A N O f F I C t i A L 8 A 0 A D C A S 1 C R eurosportplayer.de
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Selbstbewusst,
fit und Immer mit

e i n e m B l i c k f ü r

d a s W e s e n t l i c h e :

Valentino Rossi Ist
w i e d e r e i n

S i e g e r t y p

Von IMRE PAULOVITS

Das erste Mal seit genau
fünf lahren (Katar 2010)
f ü h r t Va l e n t i n o R o s s i
w i e d e r d i e M o t o G P - W M -
Ihbelle an. Im MSa-Inter- I
v i e w e r z ä h l t d e r n e u n f i i c h e
Weltmeister, warum er
wieder so gut ist, warum
er s i ch auch noch i n v i e r

)ahren konkurrenzfäh ig
s i e h t u n d w a r u m i h m d a s
Rennfahren mehr Spaß
macht als je ztivor.

Wie bewertest du deinen Sieg
b e i m W M - A u f t a k t I n K a t a r ?

VALENTINO ROSSI: Es war eil

unglaublicher Sieg, einer dot
größten in meiner Karriere,
Ganz sicher war es einer meine(
größten Zweikämpfe, speziell; tl
der letzten Runde. Es war wie'
der ganz wie in den alt enlhgen
Ich hatte keinen sonderlich gu
ten Start und musste sehr viele
l - a h r e r ü b e r h o l e n . A b e r m e i n
Bike, an dem wir noch zwische r
Warm-up und Rennen gear
beitet hatten, war sehr ausge
wogen. Und je mehr es deir
Rennende zuging, desto melu
P r o b l e m e t r a t e n b e i A n d r e s
Dovizioso und Jorge Lorenzc
auf, während ich so immei
mehr Reserven hatte. Ich komi
te bis zum Schluss pushen unc
habe diesmal auch keine Felilci

gemacht Es hat mir die Sacht
aber s i cher e twas ve re in fach t
dass Märquez in der ersten Kur
ve einen Fehler gemacht h;ii
und dabei ganz ans Ende des
Feldes zurücl^fallen ist.
Wie hast du es geschafft, dass
d i e s e h n e l l e r e D u c a t i I m Z i e l

einlauf nicht mehr aus dem
Windschatten überholen konnle-l
Ich wusste, dass ich in der letz
ten Runde so schnell wie mög
lich vor Dovizioso sein muss. Ir
Sektion 3 und Sektion 4 war icf
b i s au f d i e l e t z te Ku rve se in
stark. Diese le tz te Kurve habi
ich in der le tz ten Runde abc i
sehr gut hinbekommen. Als ief
dort das Geräusch der Ducai
iiiciit gehört habe, wusste ich
dass ich es geschafft halte, unc
i c h h a b e d a n a c h e i n f a c h d e r
Moment genossea
War as sahr frustrierend, zuvor
die DueatI Immer auf der Ziel
geraden vorbeifliegen zu sehen*'
Nicht zu sehr. Ich war an .mde
ren Stellen sehr gut. Und ict
weiß es auch nicht warum, abei
d e r U n t e r s c h i e d w u r d e v o r
Runde zu Runde geringer. Icl
k o n n t e i m m e r m e h r m i t D o \
auf der Geraden mi thal ten. E;
war sehr amUs.-int: Die Ducai
hat mich zu einem unglaub
liehen Topspeed gezogen
zu dem i ch ohne ih ren Wind
schatten nie in der Lage gcwc
sen wäre.
Was war mehr der Schlüssel, die
Ducati zu schlagen: die Yamaha
o d e r d u ?

Wir haben vor dem Rennen vie.
gearbeitet und ein gutes Setu]
gefundea Einen Tag zuvor wai
ich mir noch nicht sicher, da.s
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ch ganz vorne miihalten kana
i.'iellcicht mit Andrea lannone,
iber nicht mit Dovi er war im-
ner schnel ler. Die Yamaha hat
hre Stärken, aber jetzt hat
Di icat i andere. So haben Dovi
j n d i c h u n t e r s c h i e d l i c h e K a r -
ca die wir aii.sspielen künnea
£um Sclihiss war mein Motor
rad sehr gut. Ich biit g\it gefali-
ren . Das hä t te i c l i aber ohne
. ' i n gu tes Moto r rad
nicht gekonnt.

§«In unserem
Sport kann
man bis 40 konkur
renzfähig sein.»

VALENTINO ROSSI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

h r h a b t w ä h r e n d d e s W o c h e n

endes große Traktlonsprobleme
aeheben können. Welchen Anteil
latte dabei deine Erfahrung,
ivelchen das Team und welchen
äle Yamaha-Ingenieure mit
h r e n D a t e n ?

Für mich sah die Situation an
ders aus. Wir hatten Probleme
n der (Juaiifikationsrunde. und
da müssen wir uns noch vcrbes-
iem. Aber wir wussten, dass
unser Motorrad fitr die 22 Run-
Jen gut arbeiteil würde. Wir
liaben mit dem Team einen sehr

;uten Job gemaclii, wir haben
mit Silvano Galbuscra das Bike
zum Renntag hin auf die richti
ge Weise verbessern können,
und das war für das Rennen das

Wichtigste. Aber wenn wir bei
d e n n ä c h s t e n R e n n e n w e i t e r
vo rne s ta r t en können , i n den
-■rsicn beiden Siartreihen. wird
es die Sache einfacher inachen.
D u h a s t m i t u n t e r s c h i e d l i c h e n

Fahrern um den Sieg gekämpft,
n u n m i t A n d r e a D o v l z t o s o . W o

ardnestduihn ein?
Dieser Kampfgehört sicherlich
zu den besten in meiner Karri
ere. Dovi ist sehr clever gefali-
ren, und er war sehr stark. Hr
wusste. d.-Lsser gewinnen konn
te. Hr liat das Ma.\imum gege
ben. er war aggres.siv. Derbeste
Moment denke ich war, als wir
luf der Bremse auf Turn 1 zu
fuhren. Dovi mich aufien über-
Ixilt hat. dann zu weit iünausge-
iragen wurde, ich zurückkam,
und er dann wieder vorbeige
zogen ist. Dann blieb icli innen
und konnte ihn in der zweiten
Kurve über lu i len. Ks war wirk
lich gut. wirklich eines der bes
ten Rennen. Ich s te l le d iesen

Kampf auf dtis gleiche Level
wie Duelle mit Jorge oder mit
Märquez.
W i e h a t s i c h d a s n e u e G e t r i e b e

im Rennen ausgewirkt?
D a s G e t r i e b e h i l f t k l a r h e i m
Bremsen. Auch is t das Motor
rad so etwas leichter zu fahrea
Es ist kein großer Unterschied,
besonders nicht in der Qualifi
k a t i o n s r u n d e . A b e r ü b e r 2 2

Runden gibt es schon einen
Vo r t e i l .
W i e w ü r d e s t d u d e n U n t e r s c h i e d

zwischen der Yamaha, der
D u c a t I u n d d e r H o n d a

beschreiben?
Erst einnud ist die Strecke von
Katar immer gut für die Yama
ha, speziell Im Kennen, und das,
obwoh l w i r h ie r au f de r Z ie l

geraden besonders viel beim
Topspced verlieren. Viel-
leieht liegt es daran, dass
wi r l i i e r immer Prob leme
habea eine optimale Ab
stimmung fur d.xs Heratis-
besehleunigen aus der
l e t z t e n K u r v e z u l i n d e a
U n s e r M o t o r r a d h a t s i c h

gegenüber dem Vorjahr nielii
viel verändert, aber wie es aus
sieht. wurde es auf der Bremse
besser. Da.s neue Getriebe hilft
u n s . J a s M o t o r r a d b e s s e r z u
verzögern. Wir haben immer
eine gute Traktion, eine gute
Agilität und Präzision, dazu
unsca-n Kurvenspeed. Ich habe
m i c h I n m e i n e r R e n n z e i t

gegenüber dem letzten Jahr
verbessert, also sind wir besser
gewordea Aber ich denke, auf
d i e s e m N i v e a u w i r d s i c h d a s
K r ä f t e v e r h ä l t n i s z w i s c h e n
Ducati . Honda und Yamaha . in
jedem Wochenende, auf jeder
Rennstrecke ändera Je nach
Streckenlayout, nach der Art
des Asphalts und den jeweili
gen Reifen, die Bridgestone fiir
die jeweiligen Rennen bringt.
Jedes Mutoirad liat dabei seine
Stärken und se ine fkhwäeheiL
Um ganz vom in der Meister
scha f t s tehen zu kön-
n e a m u s s m a n . w e n n
man einen guten Tag

«Ich hätte
Märquezauch
ohne seinen Fehler
schlagen können.»

VALENTINO ROSSI

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

liat, versuchen, zu gewinnen,
aber auch an schwierigen Wo
chenenden und auf ungünsti
gen Strecken so viele l'unkte
wie möglich mitzunehmea
Wl« v l« l ha t d i r de r ha r te

Vorderrclfen geholfen?
Ich weiß es lüchl. Ich wollte mit
diesem Reifen arbeiten, weil
ich mir gedaclit habe, dass er
gut für den Schluss des Reu-
I leus is t . Ich l ia i te dami i v ie l
leicht Nachteile im Training,
aber in denlelzten Runden war
mein Reifen sehr guL für mich
persönlich war es die richtige
W. i h l .
Glaubst du, dass du Marc
Harquaz audi ohne seinen
A u s r i t t i n d e r e r s t e n K u r v e

hättest schlagen können?
Ich denke schon. Letztes Jalir
war ich hier schon nah an ihm
dran, und wir haben uns seither
um einiges wrbessen. Ich weiß

nicht, wie viel Märquez durch
seinen Fehler genau verloren
h a t . A b e r w e n n w i r u n s L e
Mans aus dem Vorjahr ansehea
da war er zunächst auch nur 12.,
hat jeden überholt, ist bei mir
angekommen, liat mich über
holt und ist dann auf Nimmer
w i e d e r s e h e n v e r s c h w u n d e n .
A i .s i ch Vie r te r war und Mär

quez auf PS angekommen Lst.
luitle ich gedacht, dass er wie
de r kommen w i r d , abe r se i ne
l'ace war nicht hoch genug.
Aber wie es ohne seinen Fehler

gewesen wäre, werden wir nie
er fahren .
Hättest du die Honda nach Ihren
Tralnlngslelstungen nicht
generell stärker eingeschätzt?
Die schwache Leistung der
Honda hat mich in diesem Ren-
nene twasüber rasch t . Da tü war
im TVaining seJir stark und aucli
Marc. Man soUie sich aber da
von jetzt nicht täuschen lassen,
das nächste Rennen wird Aus
tin sein, und das ist die Heimat
von Märquez.
Wie war es für dich, mit zwei
I t a l i e n e r n a u f d e m P o d e s t z u

s t e h e n ?

Dass in der wichtigslen Kla.sse
des Motorradsports drei Italie
ner ganz oben stehen, zeigt,
dass sich in Italien viel getan hat
und dass I t a l i en w iede r s ta r k
geworden ist. Dass in keiner der
drei Klassen ein Spanicr auf
dem Podest stand, hat es schon
sehr lange nicht mehr gegeben.
Am wichtigsten war mir aber,
dass ich selbst ganz oben stand.
Du bist Jetzt 36 Jahre alt und

i n d e i n e r 2 0 , W H - S a l s o n .

W i e k a n n s t d u d i c h d a

n o c h i m m e r s o m o t i v i e r e n ?

Ich fühle mich sehr gut.
und da kann ich mich auch

put motivieren. Ich mag
meinen Job, weil er gleich
zeitig auch meine laiiden-

schafi Ist. Ich habe ein gutes
Lebea ein gutes Training und
denke, man kann in unserem
Sport an der Spitze bleibere bis
man -W isL Es ist nicht wie in
der i .e ichtathle i ik . Was den Un
terschied macht, sind melir die
M o t i v a t l o n u n d d i e K o n z e n t r a
tion. Ich habe jetzt erkannt, dass
wir dieses Jahr nicht zu viert,
sondern zu sechst sind, weil die
Ducati stark sind und ihre bei
den Fahrer großartig fahrca Fls
wird eine interessante Saison.
Wird es deshalb die schwierigste
S a i s o n d e i n e r K a r r i e r e ?

Fis wird sicher eine der aufre

gendsten und das motiviert
mic l i sehr. D ie Rennen l ia l ien
sicli geändert unii ich liin sehr
glücklich, wie es jetzt Lst. Früher
bin icli mit Stoner oder mit l-o-
renzo zu einem Rennen gekora-
mea und nach drei Kunden war
so gut wie alles entsclüedea Es
war schwierig, aber irgendwo
auch langweilig. Heute hat sich
alles geändert: Mit Marc und
den anderen gehen die Kämpfe
Iiis zum Schluss, man muss viel
mehr Strategie ias Spiel brin-
gea Und diese Art des Renn
fahrens map ich seiir. ♦

' » U v . , •

Ross! vor Doviz lo io: •■Untorschl td i lch* Kar ton zum Ausspie leni i

Immer ein Erlebnis: Rossis Siege motivieren auch sein Team

Ganz Italienisches Podest in Katar. Oovizloso, Rossi und lannone

»Motivat ion und Konzentrat ion machen bei uns den Unterschied»
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M o t o G P

Die neuen THcks der

MotoGP-Aurtakt in Katar Noch spektakullrer als bisher. Nicht nur die Technik entwickelt sich weiter, auch die Fahrer lernen sie zu nutzen und pushen sich gegenseitig

Von iMRE PAULOVITS

M i t d e r n e u e n G e n e r a t i o n
b r u t a l s t a r k e r I h u s e n d e r
u n d e l e k t r o n i s c b e r F a h r
h i l f e n h a b e n a u c h d i e
M o t o G P - F a h r e r n e u e F a h r -
technikcn entwickelt , um
s i e c f h z i e n i z u n u t z e n . M S a
i s t m i t F a h r e r - C o a c h S t e f a n
Plein an die Strecke gegan
gen, um sich die Feinheiten
u n d d i e G e h e i m n i s s e a n z u
s e h e n .

Es liegt in der Nnturdes Motor-
sports, dass TeclinikcrunJ Fah
rer glcichernuißen versuchen,
Dinge zu finden, die schneller
nuichen und Rundenzei len ver
k ü r z e n . S e i l v s d i e M o l o r m d -
Wultmeisierschaft gibt, sielu
man den Holiopunkt dieser
Entwicklung stets in deren
Künigsklossc.

Diese war schon immer spek
t a k u l ä r , d o c h i n d e n l e t z t e n
Jahren ist mit den bärenstarken
Tausendern der MotoGP, den
i m m e r b e s s e r e n R e i f e n u n d
Fahrwerken .sowie dem Ein.salz
d e r E l e k t r o n i k a l l e s n o c h
schneller und spektakulärer
geworden. Und mit einer neuen
Generation von Fahrern, die mit

ä h n l i c h s c h w e r e n V i c n a k t e r n
in der Mo(o2 groß geworden
s i n d , a l l e n v o r a n We l t m e i s t e r
Marc htärqucz. sind noch ein
mal extremere Nuancen in den
Fahrstil eingeflossen. Wie seil
eh und je schauen sich die bes
ten Techniker getuiuso wie die
besten Fahrer .schnell voneinan
der ab, was noch etwas bringt.
Und so haben die neue und die
alle Generation sich gegenseitig
zu einem Fahrstil getrieben, der
extremer und körperbetonter
ist als je zuvor.

OerTrich mit dem Curb
In Katar tiabcn wir uns mit Ex-
G l ' - I ' i l o t S t e f a n l ' r e i n , d e r i m
Te a m v o n E s l r e l l a G a l i c i a f ü r
dre i K lassen a ls Fahrer -Coach

agiert, diese Feinheiten vom
SlreckenranJ aus angesehen.

. S c h o n v o m F e r n s u h . s b h i r m
a u s d ü r f t e v i e l e n F e r n s e h z u
schauern aufgefallen sein, dass
die Curbs heute v ie l mehr be
fahren werden a ls In der Ver

gangenheit. Das hat In dieser
E x i r e m f o r m a u c h M . i r c M . i r -

qucz in die MotoGP gebracht,
vor allem auf der Inncaseite der
Kurve. «Beim Märquez ist der
Curb einfach ein Tei l der Stre
cke», bestätigt Prcin. «Wenn

man s i ch i n Ka ta r Tu rn 3 an
schau t , schne ide t e r i hn kom-
piett über den Curb. Das trauten
sich die meisten g.-ir nicht, weil
sie meiniea dass ihnen das Vor
derrad verloren geht. Aber es
geht, und der Erfolg gibt Mär-
quez recht. Seitdem müssen es
a l le machen.»

Auch das ex t r eme He run le r -
liängen des Oberkörpers neben
d e m M o t o r r a d , d . t s m i t d e m

spektakulären Ellenbogen-
Schleifen einliergehi, hat Mär-
quez endgültig eingeführt. Seit
h e r s i e h t m a n e s f a s t a l l e n
P i l o t e n u n d i n a l l e n K l a s s c a
Wobei es nur cinTell davon ist,
wie durch die Verlagening des
Körpergewichts der Gewichls-
TVuns fe rdes Moto r rades un te r
s t ü t z t w i r d . D o c h i n d i e s e m
P u n k t m . i c h e n e s n i c h t a l l e

gleich. «Der Rossi arbeitet jetzt
auch v ie l mehr mi t dem Ober

körper. In Schräglage runter
u n d d a i m w i e d e r a u f r i c h t e n .
Beim Lorenzo wirkt es lockerer,
er arbeitet mit weniger Bewe
gungen». weiß Prcin.
Alles für die Beschleunigung
Während k le ine Masch inen au f
d ie beste Rundenzei t kommen,
wenn mit ihnen mißlichst viel

Tempo durch die Kurven mit
genommen wird. Ist dies bei
e i n e m s t a r k e n M o t o r r a d d a n n
der Fall, wenn d.TS Tempo auf
den Geraden tnöglichsi lange
gehalten werden kann. Das
bedeutet: So früh wie möglich
Tempo aufbauen und so spät
wie mögl ich wieder ab
b r e m s e n .

Dies ist keine neue Erkennt
nis. so wurde schon vttr 40 Jah
ren mit den SOOent ge
f a h r e n . D o c h I n d e r
letzten Zeil ist tiuin bei

«Heute wird
sogar der
Kurvenscheitel
vorverlegt.»

S T E F A N P R E I N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

über 2501>S auch hier noch wei
ter in die Extreme gegangea

Was heute alle machen, hat In
den lüVCer-Jahren Mick Doo-
h a n e n t w i c k e l t : A m K u r v e n -
schei le i wird das Motorrad mit
einem Kuck hochgerissen, um

ftlrdie Beschleunigung schniil
eine möglichst große Auflag.--
fläche auf dem Reifen zu schaf
fen. «Du darfst tnit dem Motor
rad nicht zu lange schräg sein
denn das bedeutet wcnigei
Gummi auf dem Asphalt. De
musst CS möglichst Schnellauf
richleiv denn jedes Grad heißt
nielu" Auflagefiäche. Dann kam
mehr Leistung angelegt wer
den. Die MotogGP-Bikes habet

ja sogar voll aufgerichtet
noch Whoelspin bis ir
den vierten Gang. C;
dreh t be i über 250 noch
d a s H i n t e r r a d d u r c h s
w e i ß P r c i n . « H e u t e w i r e
auch der Scheitelpunkt
verlegt. Es ist nicht mein

der geometrische Mittelpunkt
der Kurve," .sondern er wiril
e twas we i t e r nach vo rne vc r

legt, und die Curbs Werder
geschnitten, als wäre es dii
Strecke. Da ist wieder ein hal
ber Meter Strecke gefuitden
um das Motorrad früher aufzu
richten und ans Gas zu gehen.»

Am meisten jedoch hilft dii
Elektronik, um dieefltzicntesti
Bcschleumgung zu finden. «Dii.
elekironisdien Möglichkeiten
mit Anti-Wheelie. Antispiii
und was es noch so alles gib:
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Stars

Marc Märquez: Ellenbogen am Boden, viel über die Curbs

Innencurbs werden befahren Kurvenschei te l vorver legt

Stefan Preln: Immer mit wachem Auge am Streckenrand

sindunvurstcllb.v. Du kannst in
sogar auf Knopfdruck losfalt-
ren, wenn es die meisten auch
manueU tnachen», verrät Preia
«Wenn du heute dos Data-Re-

tording der einzelnen Falirer
vergleichst, hast du tnnnchm.i)
d.ts Uertih], dass man die ganze
Fahrphysik auf den Kopf steili.
An manchen Ste l len musst d t i
dich zwingen, langsamer an den
.Scheitelpunkt zu rollen, um das
M o t o r r a d d o r t a u f r i c h t e n z t i
k ö n n e a We n n d u d i e E l e k t r o
nik auf den Fahrst i l Indiv iduel l

p.̂ ssend gerau-lit hast, ist es ein
Walinsiiin, was sich da heraus-
ho len l äss t . D ies i i i i i zuse tze i i
verlangt aber auch n.ich einem
sehr ausgeprägten Koordinati-
onsvemiögcn im SehädcL Denn
e.s ist nicht in jedem Sektor
gleich. Flüssige Ecken sind
komplett anders als welche, in
d i e m a n h a r t r c i n h r e m s e n
muss. Zwischen der Üpen-
C l a s s - E l e k t r o n i k t i n d d e m d e r
Werksbikes l iegen ebenfalls
Weliea und dies ist genau das
Entscheidende, wti i iut man Zeit
rausholen kaim. M.an kann fur

jede Kurve alle.s individuell
e i n s t e l l e n . »

D a b e i m u s s a u c h b e d . a c l i t
werdca dass man mit 20 Litern

Sprit für das Kcrmen auskom
men muss.vWirfaitgeiiabdem
ersten ' I raining ai t . Kurven
herauszusuchca wo man Leis
tung wegnehmen kana um am
besten über die Distanz zu kom
men», so l'reia

Enorme mentale Belastung
K e i a l l d i e s e r K o o r d i n a t i o n s -
a r b c i i t r e n n t s i c h a u c h d i e

Spreu VOM) Weizea «Ks Ist die
K o m b i t i a i i o i t v o n F a h r e r u n d
Ulke , d ie den Un ierseh ied
macht», weiR Prein. «Wenn ei
ner glaubt, iitan könnte irgend
jemand auf die Honda setzen
und der gewinnt, dann täuscht
er sich. Wenn icli mir den Mär-

Utiez lit welchem'I'r.iining auch
immer ansehe, bringt der im
mer 110 i 'rozonl Ein.stitz.» Die
ser Einsat/, ist eineenornte phy
sische und menl.ile iielastung

AnsoiLslen macht da.s schnell
w a s R e n i i f a l t a ' r s c h o n i m m e r
schnell gemacht liaiidiel'riizisi-
O t t . « W e i u i d u d e m l a ) a - n z o z u

schaust, ist dasderkontpk'ttestc
Faha-r be i der L in iemvahL Die
ist üt jeder Runde bis auf zwei
Finger ba'il gleich. Und in der
ersten Runde, in derer raasfiihrt,
ist CS die gleiche linie wie im
ReniKa 11)0 Ihuzcnt akkurat» ♦

ZeilpbnundRztistikGPAüStin/USA (aU«2eHcninH(S{)

Irtila«. 10. April 2015
15.00-16.40 Hota3 LFiaesIrammg
16.55-17.40 HotoGP
17.55-18.40 Holo2
20.10-20.50 HotoJ
21.05-21.50 Hotoö"
22.05-22.50 Hoto2
Samstag, IL April 2015
16.00-16.40 Holol 3. freies Iiaining
16.55-17.40 HoloGP
17,55-18.40 Hoto2
19.55-20.15 HoU>3
20.50-21.00 HoloGP
21.10-21.25 HoloGP
21.55-21.50 HoloGP
22.05-22.50 Hoto2
Sonnlag,12. April 2015
15.40-16.00 Hoto5
16.10-16.50 Holo2
16.40-17.00 HoloGP
18.00 Pennen Holo5
1920l^nnenHolo2
2L00fief*)enHoloGP 50fidn. 1202Am
Sieger 2014:
HotoS: ladt Hille« (AUS). KTH
Holo2: Ha'iVia VKlaies (El Kalei
HoloGP; Hart Hargue; (E). Hcnta

LFieies Training
Lheies Training
2 freies framing
2 freies training
2 freies Iraming

5. freies framing
5. freies Irammg

Ouahtfing
4. freies Irammg

Oualrlyrng 1
Ouali)Ying2

Ouakfymg

V ^ ' t «
Warmup
Wärmt«

18 Ua 992 km
19 104.7 km

Pole Position 2014:
HotüS: Jack Hitler (AUS). KIK. 2:16.542
Hom2: Este«« Rattat (El Kale>. 2:10.155
HoloGP: Hüte MifQuez (E). Honda.
2:02,775('161.6km/ti)
Sihnellste Runde 2014:'
Ho(o5: Alei Haiguez. Honda. 2:16,554
(•345,5 km/h)
Hoto2: Haverick ViHtles (E), Xalex,
2:10,105 (■152.5 km/h), Rekord

S T R E C K E

HoloGP; Hart Harauer, Honda,
2.'05:557('160,6 km/h), Rekord

Rundenrekorde:
Holo5:luisSalom(E), KIH, 2:16,545
(■145,5 km/h),2015
Holo2: Havetick Vihales (E), Kalex,
2:10,105 ('152.5 km/h), 2014
HoloGP: Marc HOrqucr, Honda,
2:05:557 {'160,6 km/h). 2014

Z I E L

7
Va l e n t i n o
R o s s i

o. 7. (ai(niChioit[g|).Honifa
~ 6. Btadtev Srnffii (GBl, Tan^

Ilonas Folger(D).i(aer

2._l(jr*rSmon{a).lale«
ilharaslothilO^Mex
4. ̂ xRnŝ .Kalet
5j!»oHin(M(1l!;alei
5.WaKabo(Ffri.iC3leT_

t ISwlrodytese'filHäet
I 9. johaiin2ar(o{Q.î

. .9.lfluisSoa,(flIe(Ji5 __
10. loteiUD Saidassan (0, (aiei
U . A I e i l ^ i ( E ) . U e i
U.im'izhSfahrmCHAllÜex
15. Julian SknOn (E), Speri-t«
14. lakaaki Nakagami.U), ialei
15. OixnniqueAegerter̂Xalei

; lAtolsHatt)ou0, Honda
2..fneaBaslianinii|)Jonda
3. Oan3 Kent (C8l Honda.
4. ElrenVazquezrö.Hgdh
5.Wm,HcPheeCGED.H(*ffi_
6. Isaac Vitales (Fl. Hrsirama
I fatw Ouartarami^Lbfkk
S-HkiolOAnlwieKfll.Hon^
9. ^esco mwdra

lÖ.8talBfder(2A).tTH
II rmdtea.locaielililHcnda
12. |3® Naeano (t). Honda
is. teel Hanta (mXlH
RFtiffiOmßlflH
l ikCTl^ l t l l fe lwlca 1 1
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Jonas Polger In Katar: <(leh konnte bis ins Ziel einen konstanten und hohen Rhythmus halten»

V o n M A R K U S L E H N E R

AGR-Kalex-niot Jonas
Folger holte gleich im ers
t e n R e n n e n s e i n e r z w e i t e n
M o t o 2 - S a i s o n d e n e r s t e n
Sieg. In Austin will der
D e u t s c h e e r n e u t u m
Podestplätze kämpfen.

Neben Sandro Cortese, Moto3-
Weltmeistcr von 2012, ist Jonas
Folger (21) aus deutscher Sicht
der größte Hoßhunpsträgcr in
der mitt leren Klasse der Moior-
rad-WM. Bere i ts in se iner Mo-
to2-Rookie-Saison2014 s icher te
sich Folger, der mit seinem
langjährigen Kollegen Marcel
Schrötter (22. Tech3) gemein-
.sam in einem Haus .an der Cos
ta Brava nördl ich von Barcelo
na wohnt, zwei I'odesiplätze:
beim vierten GP in Jerez (Spa
n i e n ) u n d d e m s e c h s
ten GP in Mupello (Ita
lien) kleltcrte er als
Dritter auf das Podest.

«In Katar
hat einfach
alles perfekt
gepasst»

JONAS FOLGER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Dazwischen gab es fur den
Kalex-I'ilotea der für das
spani.sche Arginano & Gi-
nes Racing Team fährt,
beim GP von Frankreich in
Le Mans die erste Pole Po-
s i t i o a

Doch danach kam für Fol

ger eine lange Durststrecke
mit vielen Rückschlägen
durch Stürze, technische
Probleme und Stop-and-go-
Strafea Nach sechs GP hatte
Folger bereits 47 Ihinkte ge
sammelt, doch n.ich dem
dritten Platz in Mugellu holte
er in den folgenden acht GP
nur noch einen Punkt. In den
letzten vier Rennen l ieß sich
aber mit den PunkterängenlZ
15,9 und 13 wieder eine Auf
w ä r t s t e n d e n z e r k e n n e n . M i t

63 Punkten schloss Folger seine
Rookie-Saison auf Platz 15 ab,
punktgleich mit dem Belgier
K a v i e r S i m e o a

Exakt diesen Simeon ließ Fol
ger im Finale des Auftaki-GP
2015 in Katar vor zehn Tagen
hinter sich und stieg - nach den
A u s f ä l l e n u n d P r o b l e m e n d e r
drei Favoriten Sam Lowes, Es-
teve Rabat und Johann Zarco -
erstmals als Sieger auf ein Mo-
to2-Podest. Es war der insge
samt dritte Sieg Folgers, der
2011 den 12S-ccm-GP von Groß
britannien und im Jahr darauf
d e n M o t D 3 - G P i n Ts c h e c h i e n
gewonnen liatte. Folger ist nach
Stefan Bradl (5 Moto2-Siege,
WM-Titc! 2011) erst der zweite
deutsche Pilot, der einen Mo-
to2-GP als Sieger beendete.

Gleichzeitig ist er nach BmJ
der erste Deutsche, der in de
Moio2-Tabcl le auf PI steht.

Mit diesem Sieg gleich beim
Auftakl-GP hast du sicher nicht
gerechnet?
JONAS FOLGER: Nein, auf kei
n e n F a l l A b e r d a h a t c i n f a c l
alles gepasst. Natürlich hattet
wir Glück, dass Lowes und Ra
bat stürzten und bei Zarco die

Schaltung nicht mehr hinktU
n ie r te . A l s i ch den wehr l osen
Zarco überholte und real isierte
dass ich an der Spitze lag. wur
den die letzten Runden unentl-
lich lang. Es war übrigens von
hinten ziemlich beängstigen!
mi lanzusehen, wie Zarco be im
Runte rschaucn au f d ie Scha l
tung fast in die Boxenmauer gc -
kn-allt ist. Zum Glück ging das
alles gut.

Du warst aber bereits bei ,
den Vorsaison-Tests stark,
Immer in den ToplO. Und
in Katar llet es mit einem
Startplatz In der zweiten
Reihe, weniger als zwei
Z e h n t e l s e k u n d e n h i n t e r

Platz 2, ausgezeichnet.
Natürlich haben wir gewussi.
dass unsere Ba.sls stimmt, dass
die Kalcx sehr gut funktionicri
und ziemlich schonend mit den
Keifen umgeht. Aber wie go-
s.igl. wir haben auch Glück
gehabt.
Ob GIQck oder nicht, am Ende
zählt das Resultat, und du hast Im
Rennen kaum Fehler gemacht.
Stimmt. Da war kein gröberer
Patzer drin, der Start war top,
und ich habe bis zum Schluss
einen konsl.mi hohen Rhyth
m u s h a l t e n k ö n n e n . Z u d e m
h.ibe ich gleich zu Beginn im
richtigen Moment die richtigen
Leute Uberholt, um mich aus
den gröbsten Kämpfen herau.s-
zuhalten. Vorbesserungspoton-
zial gab es vielleicht noch in der
ers ten Runde , a l s Lowes und
Zarco vorne wegrauschten.
Aber d ie be iden waren enorm
schnel l unterwegs. Und im
TYaining können wir uns natür
lich auch noch weiter steigern.
Einige zählen dich jetzt nach
dem Sieg bereits zum Kreis der
T i t e l a n w ä r t e r .

Ich wi l l e in fach an d ie besten

Leistungen und Ergebnisse aus
dem Vorjahr anknüpfen und
v o r a l l e m k o n s t a n t e r w e r d e n .
Konstant vorne an der Spitze
dabei sein, das is t der Schlüssel,
R e c h n e s t d u d i r i n A u s t i n w i e d e r

eilte Topkiassleruttg aus? 2014
warst du im Training Siebter, Im
Rennen bist du gestürzt.
Die Strecke hat einen ganz an
d e r e n C h a r a k t e r a l s K a t a r .
Doch wie schon gesagt, bei un
s e r e m B i k e s t i m m t d i e t e c h
nische Basis beim Setup. Also
wil l ich wieder um das Podest
kämpfen. Der Sieg ist eine su
per Motivation für mich und
hebt die Stimmung im gesam
ten Team. Ich freue mich unge
mein auf Austin und wäre nach
Katar am liebstett sofort weiter
nach Texas geflogen. ♦
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M o t o G P

Ducati beflügelt

^ T .

% W

Winglets an der Verk le idung

V o n N E I L S P A L D I N G

Das Motorrad, mit dem
A n d r e a D o v i z i o s o i n K a t a r
a u f d i e P o l e - P o s i t i o n f u h r
und nur knapp den Sieg
verpasste, hat die alte Idee
von kleiftcn Winglets an
den Vcrfcieidungsseiten
meder au^egriffen.

Mo to r räde r b rauchen En tw i ck

lungszeit. Es sei denn, sie
heißen Ducati GP15, die sensa
tionelle fünfTesttage nach ih
r e m D e b ü t i n K a t a r a u f d e r
P o l c - I ' o s i t l o n s t a n d u n d n u r
von e inem zu a l lem entschlos
senen Valent ino Rossi am ers
ten Sieg gehindert wurde.

Doch auch bei ihr ging es
nicht ohne Kompromisse und
schnellen Improvisationen So
t a u c h t e n b e i m Te s t i n K a t a r
kleine Flügel an den Seiten der
Veriticidung auf, für die sogar
die zuvor akr ibisch ini Windka-
nal ausgetüftelte Verkleidungs-
front abgeändert werden muss
te. Onizlell, weil Ducati den
Winddruck auf d ie Brems- und

Kupplungshebel verringern
wollte. Laut Reglement dürfen

Flügel nicht weiter lierausste-
hen als die breiteste Stelle der
Verkleidung. So kann sich jeder
seinen Reim auf die Ducat i-Er-
ktiirung machen.

W e n n d a s G a n z e v i e l l e i c h t
auch etwas improvisiert wirkt
t ind s icher noch w.Hl i rend der
Saison verfeinert wird, w.ir es
üigi DallTgna am Wichtigsten,
seinen Fahrern ein sichea-s Ge
fühl zu geben, und Andrea Do
v i z i o s o v e r m i s s t e S t a b i l i t ä t
b e i m B r e m s e n u n d b e i m E i n
biegen.

Konzeptnachteil kompensiert
Bei der GP15 dreht sicli die Kur
belwelle zugunsten von mehr
Handlichkeit, wie auch bei der
Yamaha Ml, rückwärts. Da
d u r c h a d d i e r t s i c h i h r R o t a t i -
o n s m o m c n t n i c h t z u d e m d e r
Räder, sondern wirkt denen
entgegen. Eine rückwärtsdre
h e n d e K u r b e l w e i l e b e w i r k t
aber aueli, dass sich die Front
beimCasgebensenkt und beim
Gaswegnehmen hebt. Deshalb
wurde für mehr Bremsstab i l i tä t
auf diese Art Abhilfe gescliaf-
fen. Eine verfeinerte Version
dürfte bald folgen. ♦

N A C H R I C H T E N

Team Germany
willindieMotoZ
Moto2 Das Saxoprint Racing
Team Germany (RTG), mit
dem Franzosen A lex is
Masbou (27) in Katar beim
Moto3-GP siegreich, möchte
in absehbarer Zeit auch in der
tdo toZ-K lasse ak t i v werden .
Te a m c h e f D i r k H e i d o l f
bestätigt: «ich würde das
gerne machen. Aber nur
unter zwei Bedingungen:
Erstens müssen genügend
finanzielle Mittel fur Topmate-
riai und Betreuung vorhanden
sein, und zweitens müssen wir
einen Pi loten mit an Bord
haben, der sofort oben
einschlagen kann.»

Sambwes:«Es
war das Getriebe»
Moto2 Dass das Getr iebe des
Vierzylinders der Serien-Hon
da GBR 600 RR für den
Einsatz am äußersten L imi t
nicht das Gelbe vom Ei ist, hat
schon fast jeder Moto2-Piiot
am eigenen Leib erfahren.
S t ü r z e u n d Ve r b r e m s e r

wegen herausgerutschter
oder nicht sauber eingeraste
ter Gange sind an der
Tagesordnung. Auch der
britische Speed-up-Pilot Sam

Lowes, der in Katar von der
Pole-Position gestartet und in
Führung liegend gestürzt war,
war ein Opfer; «ich habe
einen Leer lau f e rw ischt , ohne
M o t o r b r e m s e d e n K u r v e n e i n
gang verpasst und bin dann
auf dem schmutzigen Teil der
S t r e c k e ü b e r s Vo r d e r r a d
ausgerutscht.» Auch der
Schweizer Tom Lüthi, Dritter
be im Ka ta r -6P und im
sechs ten Mo to2 -Jah r, kenn t
das Problem: «Vor zwei
Jahren bin ich deswegen in
Indianapolis heftig runterge-
fa i ien. Zudem hat der Motor
manchmal selbstständig vom
6. in den 5. Gang zurückge
schaltet, eine gefahrliche
Sache, wenn dir ein Pulk
Fahrer am Heck klebt.» ♦ ml

K O M P A K T
» >

MotoS Ana Carasco (18, E)
will in Austin nach der Pause
in Katar wegen ihres
S c h i ü s s e i b e i n b r u c h s w i e d e r
auf die RBA-KTM steigen.
» >

MotoGP in Austin/Texas
findet erst zum dr i t ten Mal
e in US-Grand-Pr ix s tat t . In
Indianapolis am 9. August
wird es bereits das achte
Mal sein. Die früheren
Stationen waren Laguna
Seca (15-mai) und Daytona
Beach (zweimal) ♦ ML

N o t o 3 M O t o Z H o t o 3

Man spricht viel Deutsch
Nicht deutsche Fahrer,
s o n d e r n d e u t s c h e Te a m s
trumpften beim Auftakt-GP
in Katar groß auf. Das
Racing Team Germany
holte den Sieg (Masbou)
und P5 (McKiee), Kiefer
Racing die RängeS (Kent)
und 4 (Vazquez).

Bereits im Training in Kaiar
halle Alexis Ma.xhou mit der Piv
le-l'osiiion klar durchgegeben,
dass er ganz zuoberst auf das
l'odest wollte. Und der erfahre
ne 27 Jahre alte Franzose setzte
sieh im Rennen mit der Saxo-
p r in t -RTG-Honda in e inem
Wimpernschlag-Finale gegen
die Honda-Kollegen Enea Bas-
tiiiTtacü und Darmy Kent knapp
durch. RTG-Teamkollege lohn
Mel'hee Lmdele wenige Meter
weiter zurück .auf Platz 5.

«Noch Steigerungspotenzial»
Te a m c h ü f D i r k H e i d o l f b l i c k t

dementsprechend zuversicht
lich in die weitere Siüson; «Die
Plätze 1 und 5 sind natürlich ein
Auftakt nach Maß. So darf es ru

hig weiteigehen. Aber an unse
rer Strategie ändern wir nix. wir
schauen von Rennen zu Ren -
neti. Wenn wir jetzt schon vom

Ti te l r eden würden , wä re das
ziemlieh falsch. Masbou hat viel

Erfahrung, abererh.ai auehden
nötigen Biss. Und ohne den
kannst du in der Moto3 lüchts
reißen. Bei McPhee braucht es
noch ein zwei staike Trainings,
dann steht er auch bald auf dem
Podest. Zudem haben wir noch
ein paar gröbere Sachen zum
AusprobiereiL Wir fahren zwar
mit dem neusten Motor, aber
noch m i t dem 2ü l4e r -Chass i s .
Wir liabcn die Teile spät erhal-
lea zudem war das Wetter bei
den Tests fast immer schlecht.
B i s das a l l es w i r k l i ch zusam
menpasst, braucht es einfach
genügend Testzeit. Und die hal
ten wir bisher nicht.» ♦ ML

Masbou: Biss und Erfahrung

Lüthi: Sehr
viel Arbeit
Tfotz Platz 3 beim Saisonauf
lakt in Katar ist beim Schwei
z e r T i t c l - M i t f a v o r i t c n To m
Lüthi keine Euphorie ausge
b r o c h e n : « K a t a r i s t i m m e r

.speziell, diesmal kamen die
vielen Ausfälle an der Spitze
h i n z u . N a t ü r l i c h m u s s t e i c h
zum richtigen Zeitpunkt am
richtigen Ort sein, und dashac
audi ganz :inständig geklappt.
Doch uns fehlen viele Testki-
lometcr mit dem neuen Kalex-
Mater ia l . Ks wäre vermessen
zu behaupten, wir hätten be
rei ts e innarrensic l ieres Basis-
Setup gefundctL Essteht noch
sehr viel Arbeit vor uns, bis
wir die Lücke zu den Topleu
ten geschlossen haben.»

Sind nun die ersten teamin-
temen Sivinnungen ausgebro
chen. weil Dominique Acger-
ter niclit über P15 hinaus kam?
«Ach w:is», winkt I.ülhi ab,
«natürlich fährt jeder für sich,
aber wir helfen un.s gegensei
tig. Was gäbe es Sdiönerrs, als
w e n i r m ; i l z w e i S c h w e i z e r
Flaggen hinter dem Podest
aufgezogen würden?» ♦ ML

Wiederaufeistehung
Das Kiefer Racing Team
war in den beiden vergan
genen Jahren zur Bedeu
tungslosigkeit abgesackt.
Doch in Katar gab es den
ersten Podestplatz seit 2011.

Die Talfahrt des Kiefer Racing
'learns ist beendet. 2011 feierte
man mit Stefan Bradl den Mo-
to2-WM-Titel. danach ging
nichts mehr. 2012 schaffte Max
N e u k i r c h n e r n u r n e u n M o i o 2 -
WM-Punkic, 2013 holten Toni
F i n s t e r b u s c l i u n d F l o r i a n A l t
keinen einzigea Auch 2014 ging
Kie fer mi t Luea GrünwalJ und
Gabriel Ramos leer aus.

Für 2015 änderte man die Stra

tegie. Statt junger Nachwiiclis-

leuie holte man mit D;inny Kent
(21,2 ÜP-Siege 2012) und Efren
Vazquez (28, zwei GP-Siege
2014) starke und erfahrene Faii-
rer ins 'ieam, dazu noch Rookie
H i r o k i O n a M i t P o w e r - D r i n k -
Hersicller Leopard sicherte
mansich einen starken, auch im
Radsport aktiven Sponsor.

Die Änderungen schlugen in
Kat.nr bere i ts vol l durch: Kent
wurde Dritter, Vazquez Vierter.
«Wir haben ein neues Kapitel
aufgesehlagen», s;igl Toamnia-
nager Stefan Kiefer. «Wir kämp
fen in der Moto.3-Kb.sse wieder
auf oberster Stt i fe mit. Ich bin
überzeugt, dass .sich dar.in auch
im weiteren Verlauf der Saison
n i c h t s ä n d e r n w i r d ! » » M L

Kent holt Rang 3 hinter Masbou (10) und Bastianini (33)
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Brit ish Superbikes

Byrne auch verletzt vom
V o n I H R E P A U L O V I T S

D u r a m t i e r e n d e B r i t i s c h e

Siiperbikc-Meistcr Shaync
Byrne war der große Ge
w i n n e r d e s S a i s o n a t i f t a k t s
in Donington. Obwohl er
seine Verletzung aus dem
A i m e r i a - Tc s t v o r fl i n f W o
c h e n n o c h n i c h t a u s k u r i e r t
hatte, setzte er sich mit
e i n e m e r s t e n u n d e i n e m
zweiten Platz an die Spitze
d e r M e i s t e r s c h a fl s t a b c l l c .

D a s O s t e r w o c h e n e n d e i n

Donington Park bot den zahl
reich angereistun Zuschauern
beim Auftakt der diesjährigen
British-Superbike-Saison eine
Menge Spektakel

D e n e r s t e n L a u f a m O s t e r -

son tuag gewann Ex -Lang-
strocken-Weltmeisler James
El l ison. Und er beendete nicht
nur seine seit 2013 anhaltende,
von Verletzungen gezeichnete
Pechsträhne, sondern er holte
auch den ersten BSB-Sieg für
das JG Speed/it Kawas-iki Team.
Der von seiner Hand- und Knö
chel Verletzung noch nicht ganz
getiesene, amtierende Champi-

E n d t i r a n c e - W M

on Shaync Byrne hielt bis zum
Schluss gegen. Doch Ellison
setzte sich in der letzten Runde
durch, ließ dem PBM-Kaw.isa-
ki-Piloien keine Chance und ge
wann mi t 0J31 Sekunden Vor

sprang. Dritter wurde, wenn
auch be re i t s m i t t i eun Sekun
den Rückstand, Josh Brookes
mit der neuen Yamaha Rl. die
b e i d i e s e r B S B - R i m d e i n D o
nington Park ihr Weltdcbiit in

Sieg zum Geburtstag?
Wenn alles klappt, könnte
s ich Superb ike- lDM-PUot
M a x N e u k i r c h n e r z u s e i
nem 32. Geburtstag am
20. April selbst das schönste
G e s c h e n k m a c h e n . A m 1 9 .

April TiUirt er mit Yamaha
die U-ingstrecken-WM-
R u n d e i n L c M ö n s . D e r
Sachse sieht Sicgchanccn.

Ncukirchncr is t b isher der e in

zige Deutsche, der in Lc Mans
siegte. Das war 2007 auf der
SERT-Suzuki. Acht l;üire später
h o f f t e r m i t d e m w e r k - s u n i e r -
s t ü l z t e i i YA R T- Te a m u n d d e r
neuen Yamaha R3 .auf ein Dejä-
vu-Erlebnis. «Wir gehören ein
deutig zu den Top-Te.atns», sag
te er n.ach dem ersten Test vor
d e m O s t e r w o c h e n e n d e . « M i t
meinen To.amkollepen Sheridan
Mora i s und I va t i S i l va komme
ich gut klar, obwohl es bei Ivan
noch mit der englischen Spra
che hapert. Aber wir waren uns
bei der Abstimmung des Mo
torrads immer sehr schnel l e i

nig. Jeder hat seine Wünsche
eingebracht, die von den ande
ren akzeptien wurden. Wir sind
s c h n e i i e r a l s d a s YA R l Te a m
im letzten Jalir.» Die Entwick
lung der Motorrader findet in

D e u t s c h l a n d s t a t t . M a r c u s
Eschenbacher leitet das Projekt
u n d w i r d b e i d e n 2 4 S t u n d e n
von Le Mans persönlich in
F r a n k r e i c h a u fl a e u z e n . N e u
kirchner verspricht sich einiges
davon: «Ich bin überzeugt, dass
er in der Elektronik noch etwas
aus dem Moloi rad heraushol t .»

Tialner-Lizenz gemacht
D e s W e i t e r e n h a t s i c h N c u
k i r c h n c r b e i m A D A C S a c t i s e n

weitergebildet. Er hat jetzt den
Sehein als Trainer C-Lizenz fiir

Motorradsport in der Tasche.
«Ich habe viel dazugelerm,
wie man sich körperlich und
menta l vorbere i te t und we lche

Nahrung günstig ist.» ♦ awi

Umt r ieb ig : Max Neuk i rchner

den von Yamaha unters tü tz ten
Supcrbikc-Meistersdiaften gab,

Shakey schlägt zurück
«Ich bin eigentlich nicht herge
kommen, um zu verl ieren»,
zeigte sich der vierfache BSB-
Champ «Shakey» Byrne kämp
ferisch. Und er drehte im zwei
ten Lauf tatsächlich den Spieß
um. Am Start halte Auftakt-Sie

ger Ellison ein Problem mit der

IDM Superspo r t

Nur kleine
Updates
D e r F i n n e Ta t u L a u s l e t h o ,
greift drei Jahre nach dem
Klas.sonsicg erneut nach dem
Supersport-Titcl und Iwt im
TeamSuzukiSloneline-Mayer
ein straffes Testprogramm.
V o r O s t e r n t r a i n i e r t e d e r

31-)ährige auf dem Pannonia-
ring. Zumindest fürTeamchef
Thomas Mayer tiiilf sich der
Weg von B.ayern nach Ungarn
in Grenzen. «Tätu hat sich auf
das Motorrad gehockt und
einfach Gas gegebea Wir tia-
ben im Veigleich zum Vorjahr
nur kloine Updates an der
Suzuki üSX-R 601) gemacht,
ein bisschen was am Fahrwerk
und an der Stellung des Gas-
griffs.» Seinen .schweren
Rennunfall vom August 2014
in Oschersleben, woermimi-
tenlang bewusstlos liegen
blieb und der mit einer späte
ren Hirnblutung verbimden
war, hat Lausletho wegge
steckt, Aus Budgetgründen
sparte sich das Team die Teil
nahme an den Pirei l i -Tests in
AlmeritL Stattdessen soll dies-
m;ii während der Saison ge
testet werden können. ♦ AWt

Baner ie und muss te vom le tz
ten Startplatz losfahreiL Byrne
setzte sich an die Spitze und
verteidigte diese gegen Dan
U n f o o t a u f d e r F i r e b l a d e v o n
Honda UK bis ins Ziel.

Byrne, der mit vier BSB-Tiicln
bereits Rekordmeister ist. fuhrt
nun auch die diesjährige Mcls-
te rscha f t s tabe l le m i t 45 Punk
ten vor Linfoot (33) imd Ellison
(29) an. ♦

1DM Superstock

Offenes
Naterial
Daniel Rauh, Teamchef von
Langenscheidt Raeing by Fast
Bike Service, musste seine Hän
de lange ruhig halteiL Bei einem
e r s t e n Te s t i m s ü d f r a n z ü s i -
schen Nogaro musste sein
Superstock 1000-Piloi Mathieu
e i n e s f a s t n o c h m i t e i n e r
S e r i e n - Ya m a h a a u s k o m m e n .
Erst drei Wochen später rückte
der Franzose kurz vor Ostern in
H o c k c n h e i m m i t e i n e r R e n n -

Verkleidung aus. Gines konzen
trierte sich auf die Lcnkergco-
metrie, die Bremshebelstcllung
und die SiizpositioiL «Wir sind
in Hockenheim den großen
Kurs gefahren. Mathieu war
schnel ler a ls se in IDM-Konkur-
r e n t D o m i n i c V i n c o n , f ü r d e n
das die Heimstrecke war», froh
lockt Raul], dem aufgefallen ist:
«Math ieu fähr t auf d ie Strecke
und geht sofort in die Vollen. Da
gibt es kein Abwarten. Er wird
d a n n n u r n o c h z w e i , d r e i
Zehn te l schne l l e r. I n F locken -
heira hat er sich in jedem Tum
gesteigert.» Ungeldärt ist die
Reifenfrage. In Nogaro fuhr
Gines Dunlop. in Hockenheim
P i r e l l i . » A W I

Shayne Byrne auf der PBM-Kawasakl: Auch In diesem Jahr der heiße Tltelfavorlt der BSE

N A C H R I C H T E N

Große Namen und
zwei Schweizer
Superstock 1000 FIM Cup
A m W o c h e n e n d e w e r d e n v / i r
bei der Superbike-WM-Runde
in Aragon erstmals auch die
w e r k s u n t e r s t ü t z t e n e u e
Yamaha Rl Im Superstock-
Trlmm sehen, mit der die
beiden Piloten Kevin Coghlan
und F lo r i an Mar ino den Ti te l '
holen sollen. Es gibt aber
machtig Konkurrenz: Das
Team Pedercini tritt gleich
mit v ier Pi loten an, darunter
Ex-MotoGP-Piiot Bryan
Staring, Für Aprilia fahren die
b e i d e n E x - M o t o G P - R o o k i e s -
Cup-Piloten Lorenzo Savador
und Kevin Calla, für Althea-
Duca t i Ex -GP-P i l o t Ra f fae le
de Rosa und Luca Salvadori .
Aus Deutsch land is t Marc
Moser auf der Ducati Panigale
von Triple-M by Barni vertre
ten, aus der Schweiz Sebas-
t ien Suchet auf der Kawasaki
ZX-10R des Team BSR und
Er ic Vionnet auf e iner BMW
S1000 RR im eigenen Team.

Deutsche Lady unter
den jungen Wilden
Superstock 600 EM Bislang
konnte die 22-jährige
D e u t s c h e R i c a r d a N e u b a u e r
ihr Talent erst im ADAC
Junior Cup und im deutschen
Suzuki-Cup unter Beweis
stel len, in diesem Jahr startet
sie unter deutlich größeren
K a l i b e r n d e r 6 0 0 e r - E M . D o c h
im Team Go Eleven hat sie
einen soliden Hintergrund.
Aus Deu tsch land s ta r te t noch
Julian Puffe bei MTM/HS
Kawasaki , aus der Schweiz
Roman F ischer im Yamaha
BCC Racing Team. ♦ ip

K O M P A K T

IDM Respekt vor den alten
Herren: Michael Gal inski ,
Toni Heiler und Jörg
Teuchert trugen auf einer
Yamaha R l am Oste rsams-
tag den Gesamtsieg bei den
1 0 0 0 k m v o n H o c k e n h e i m
nach Hause. Sie hatten drei
Runden Vorsprung vor
den Zweitplatzierten. IDM
Supersportmeisler Marvin
Fritz gewann mit den
Kollegen Lukas Tulovic
und Thomas Gradinger als
G e s a m t - V i e r t e d i e 6 0 0 e r -
Wortung. auch auf Yamaha.
» >

Superblke-WM IDM-Champ
Xavi Fores wird In Aragon
e r s t m a l s d i e We r k s - D u c a t i
des ve r le t z ten Dav ide
Giugliano fahren. Ob er
auch die IDM fährt, steht
noch n i ch t f es t . ♦AWl / iP
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V o n R O B E R T P A I R A N

Es war ein langer Weg
f ü r D e n n i s S c h r ö t e r b b
an die Spitze des deutschen
Enduio-Sports: Erst mit
32 Jahren holte er sich nach
d r e i M e i s t e r t i t e l n i n d e n
v e r s c h i e d e n e n K l a s s e n i m
vergangenen Herbst auch
d i e M e i s t e r s c h a f t a l l e r
Klassen, das Deutsche
Endu ro -Champ iona t .

S c h o n i m A l t e r v o n n e u n J a h r e n

b i s t d u d i e e r s t e n M o t o c r o s s -

Rennen gefahren und das bis
2011. Was bringt jemanden mit
Ende 20 noch dazu, sich in einer
neuen Sportart zu versuchen?
DENNIS SCHRÖTER: Ich hatte
die letzten zwei Jahre meiner
M X - Z e i l m e h r u n d m e l i r d a s
Gefühl, nicht mehr weiter zu
k o m m e n . I c h h a t t e
zwar einige gute Ein-
zelcrgebnisse, aber der
Schritt ganz nach B

*

o —
«Heute im
Endurosport
läuft alles viel
strukturierter ab»

DENNIS SCHRÖTER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Zur Person
Dennis Schröter
fieburtjUd Iö.)uml982
fieburtsorifinstorwaliletD)Hedunlislanil Deutschland

MSAIERf
199?Vi2emeislerHX-;ugei)d-DH1999 HX-Pokalsieger 125 (tm
200lDe,ischorMX-V,2eni«sterl25.
20WHX-vlrefflemerl25(cm.ope„2004 Teilnahme am HXoN
2005 MX Vijemeisier Open
2008 HX-DH Open Piai/J
2010 MX'DM Open piaieJ
2011 Oeuisdiet Enduromehier £2

Viremeistet Championat
2012 Deutscher fnduromeisier

VijemeislerChampioftai201J Deutscher Eiiduro-Vicemeisler f |
2014 Deutscher tnduiomelslcr E3,

Championalssiege'

c c m

Auf der Husqvama TE 3001st Schröter seit letztem Jahr ungeschlagen

vorne ist mir nicht mehr
gelungen. Ich habe viel
probiert. TVainerwcch-
sei, vorseliiedcne Trai
n ingsar ien. aber das
b r a c h t e a l l e s n i c h t s .
Zusä tz l i ch ha l te i ch m i r
n o c h 2 0 1 0 e i n e K n i e

verletzung zugezogen,
worauf ich pausieren
m u s s t e . A l s Z u s e h a u e r
b e i m M X - M a s i e r s - F l n a l e
2010 hat mich die Firma

Zupin auf meine künfti
gen Pläne angesprochen
und sie machten mir kur
zerhand das Angebot, in
der Enduro-DM zu fahrea
Passenderweise suchte ich

gerade eine neue Heraus
forderung, das Angebot
■S t i m m t e u n d s o l c h e i n e
C h a n c e b e k o m m t m a n
nicht noch mal!
Wo liegt für dich persönlich

der Unterschied zwlscfien
M o t o c r o s s u n d E n d u r o ?

M o t o c r o s s u n d d e r n o r m a l e
Tagesablauf waren bei mir
ein Fulltüne-Job: Ich h.itle zu
meiner MX-Zeit drei Trainings
einheiten pro Tag. Dazu kamen
jeweils drei bis vier Rennen
i m M o n a t u n d d a s ü b e r d i e

komplette Sabon. Für Enduro
musste ich mid i le tz t l ich dann

komplet t umste l len: Zuerst
liatte ich noch versucht, den al
ten Rhythmus zu hajtea Doch
das Enduro-Training hat nicht
dieses Pensum, es gibt weniger
Reimen und eine seltr lange
Sommerpause, in der man den
Rhythmus nicht verlieren darf.

Doch für Enduro musst du gate
anders t ra in ie ren . M i l t l e rwe i l i

gehe ich gan? normal arbeitet
und bekomme dor t auch kc i in
Sonderbehandlung. Wenn it
inünieren möchte, muss icli da;
vorher genau planen. Alles is
viel strukturierter als die Jalio
zuvor imd das tut mir gut.
Was war der Crund f Qr

den grollen Erfolg In der
vergangenen Saison?
Der Einsdeg war mit dem Teanj
von Thomas Mäser, das für die
Firma Zupin die Betreuung
gemacht hat. Es war eine tolliZeit, auch wenn es nicht imnicj-
l e i c h t w a r . A u ß e r d e m m t i s
m a n T h o m a s e i n f a c h z u n e h
men wissen, dann passt das, Ii
konnte eitte Mei^c vonihm Icr
n c n . D a f ü r b i n i c h i h m s e h
dankbar, denn idi kann auf je
den Fall sagen, dass ich das. w t

i c h i m E n d u r o b r a u c h e ,
von ihm gelernt habe. In
letzten Jahr bin ich dam
zum Team Wills gekump
mca welches ab 2014 d i:
deutsche Husqvama-Tcan i

^ betreut. Gleichzeitig Stic
ich auf eine 300er-Zweitak:

um. Und ich detikc. das war f
was mir die letzten drei Jährt
zum Championatsslcg foiillc
Eine neue Herausfordening mi
einem ganz neuen Motorrad
ich bin zuletzt vor gut zehn Jah
ren einen Zweitakter gcfahrci;
Außerdem füh le i ch mid i sc ) i
wohl im Team und komme niii
allen supwr klar. Vielleicht ist et
genau diese Mischung... [
Auch wann du bei den SIxdayp
In Finnland, Deutsehland und
A r g e n t i n i e n m i t d e r N a t l o n i i l r
m a n n s c h a f t a m S t a r t w a r s *

P l a n s t d u m e h r I n d i v i d u e l l e :
Internationales Engagement?
Grundsätzl ich bin ich nicht a

geneigt, auch mal im Auslan
bezieiiungsweisc bei einer ii
temationaien Meisterschaft a.
den Start zu geheiL Mein Vcij-
trag ist jedoch nur fiir den
Einsatz in der Deutschen Meist
tcrschafL AUerdings ist diese
Jahr geplant, im Sommer an
einem WM-Lauf teilzunehmei
- wenigstens einmal mödil
i c h m i c h a u c h m i t d e n W M
Fahrern messoiL
A l s M o t o c r o s s - F a h r e r h a s t d u

lange Zeit bei Silent-Sport als
«Werksfahrer» gelebt. Wovon
lebst du jetzt, wer trägt deine
K o s t e n ?

Den Sport finanziere ich über
meine Spotisorenverträge.
Wie bereits erwähnt, gehe ich
ganz normal arbeitea
Was machstdu in der Sommer^
pause der Enduro-DM? Wie
m o t i v i e r s t d u d i c h a u f s N e u e ?

In dieser Zeit halte ich mich
mit Fahrrad fahren. Laufen
und anderem Sport fit. Außer
dem habe ich ein Cross-Molt ir
rad. mit dem ich in der Open
Meis te rschaf t vere inze l t an
den Start gehen werde.
Mot i v i e ren muss i ch m ich
nicht aufs Neue. Meine
Ziele sind gesteckt und das
motiviert mich genug! ♦

• j' •: • > 1 <. ■. I
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desert Challenge Abu Dhabi

Ende durah Sandsturm
/on ROBERT PA IRAN

Marc Coma, Cross-
Oountry-RaUye-Wcl t -
ncistur und Dakar-Sieger
n KTM-Dienstcn, star tete
wine Titelverteidigung
■rfolgreich beim WM-
\ u f t a k t i n A b u D h a b i .

Die Strecke in den Vereinigten
\ r a b i s c h e n E m i r a t e n A i h r i e
i b e r d i e h i i c h s i e n D ü n e n d e r
Veit. Zum letzten der goplan-
en fünf l-.thrt.ige konnte aber
.^egen eines Sandsturmes gar
licht mehr gestartet werden,
veshalb die Rallye nach vier
lagengewertel wurde.

D i e K o n k u r r e n t e n v o n K T M
i t t e n u n t e r t e c h n i s c h e n P r o -
ilemen; Der schnelle Joan Har-
•cda verlor gleich am ersten Tag
iber e ine Stunde mi t E lek t r ik -
iroblemen; da nutzte dem Spa
lier auch am darauffolgenden
-ahrtag der Tagessieg nichts
nchr. Paulo Gon^alves gewann
twar den dritten Tag und schob
lieh damit auf den zweiten Ge-

iamtrang. Doch der Ex-Weit-
Tieister fiel am vierten Tag
i b c n f a l l s m i t e i n e m e l e k t r i -
ichen Problem aus.

A u c h K T M w u r d e v o n d e r
Defeklhcxe nicht völl ig ver
schont: Der Österreicher Ku
lten Walkner verlor am dritten
Tilg durch ein vorschmortcs
l i ! e k l r i k k . i b e l a l l e C h a n c e n -
daran konnte auch sein Tages
sieg am vierten Tag nichts
m e h r ä n d e n t

Startreihenfolge entscheidend
Zu den Überraschungen des
WM-Aufiaktes gehörte der
Chilene Pablo Quinlanilla auf
dem drillen Platz, der erstmals
b e i d e r D a k a r i n s L i c h t d e r
internationalen Öffentlichkeit
gerückt war. Der fr isch ins
Honda-Team gewechselte US-
Amerikaner Ricky Brabcc ge
wann mit dem fünften Gesamt

rang die Junioren-Wertung.
Erneut zeigte sich, wie ent

scheidend die Startreihenfolge
bei .Marathon-Rallyes ist; Die
zuerst gestarteten Teilnehmer
müssen inteasiver navigierea
und gerade im Sand können die
nächsten Ealirer den Spuren fol
gen und gefalirlose Abkürzun
gen nehmen. Die Tagessieger
durften sich daher diesmal den

Startplatz fur den nächsienTag
aassuchea ♦

Dakar-SItper Marc Coma gewann auch den WM-Auftakt in der WQtle

(ROSS-COUNTRY-RALLYE-WK / Resultate

(tatrt «Abu Dhabi Deert OtaPenge* (tUD: 6S FafTCf gniartet, 47 rn Sei. ̂  Eteopen
üb« 160S Icn. dmn 1089 kia Sonjertytjfungen
GesaiTiiNettung: 1. Hart Coma (EX K1H in 14:49DS Stindefl; 2. Sam Sundaihnd (GS), KIH,
•1155,0 Hin: 3. Ptöo QuinlaniHa (Cl«. XIM. •2006,0 min; 4, Ruben faiia (P), KIM; 5.
Ridy ̂ ab« (USAX Honda; 6. Hohammed Al Balooshi (UAE). KIM; 7. Itian Catlos
Salvatierra (SOU. KTK 8. Matthew Natt (AUS). KTK 9. Jose Comejo (CKI), Sutuki
WH-Stand nach 1 van 6 Liufen; 1. (oma. 25 Punkte: 2. Sund« land 20; 3. Quinlanilla 16;
4. Paria 15:5. Brabec 11; 6. Al BalooshI 10; 7. SalvatlefraO; 8. Kart 8; 9. Comejo 7
Kkhster Laut: 19.-24. April 201S, Seatne RaRye. QAI InlemeL wwivi m-tve.com

N A C H R I C H T E N

De Jong gewinnt
Auftakt ̂Ikbmg
G r a s b a h n D e n A u f t a k t d e r

Lanübahnsaison im nlGderian-
dischen Balkbrug gewann
Jannick de Jong. Der Vize-
weltmeister siegte im Finale
vor Stephan Katt, Dirk
Fabriek, Christian Hülshorst
und Jörg Tebbe. Bei den
Seitenwagen waren die
G e s c h w i s t e r W i l l i a m u n d
Nathalie Matthijssen vor ihren
h o l l a n d i s c h e n L a n d s l e u t e n
Detz/Veithuls erfolgreich.

Speedway-Openings
dem Winter geopfert
Speedway Nur eines von vier
Speedwayrennen, die an
Ostern d ie Sa ison erö f fnen
so l l ten , konn te s ta t t finden :
w a h r e n d G ü s t r o w b e i
Eiseskälte lief, wurde Pocking
schon drei Tage vorher.
Neuenknick zwei Tage vorher
und auch Witfstock at>gesagt.
Der am Ostermontag
geplante Bundesliga-Auftakt
in Landshut gegen Wolfslake
Fabulaz Ber l in wurde um
15.15 Uhr abgeblasen: Bei
Schneefa l l ha t te Mar t in
Smol insk i nach e iner
Proberunde d ie Bahn fü r
unbefahr tar erk lär t . ♦ TS

Speedway Güstrow X - T r i a l d e r N a t i o n e n N i z z a

Fotofinish-Niederlage Spanien fehlerftelV i n n m i i c c r » « l r > > m f n c i r l a ^ r c j * m i n r l a * n 7 \ t v » F l

I m F u i a U a u f u m d e n O s t e r -
pokal unterlag Kai Huckcn-
t > c c k d e m Ts c h e c h e n Z d e -
a e k H o l u b I m F o t o fi n i s h .
We r d i e L i n i e w i r k l i c h a l s
Erster kreuzte, bleibt offen.

Genau acht Tage vordem inter-
n a t i o n a l e n B e s l - P a i r s - K n ü l l c r
in Gü.strow, zu dem die Wcl i -
s l i t e a n t r i t t , w u r d e i n d e r
t l a r l a c l i s t a d t d e r t r a d i t i o n e l l e

Ostcrpolm] ausgefahren. Wegen
der Vielzahl der Bewerbungen
wurde ein System mit 20 Vor
läufen mi t 20 s ta t t 16 Pi lo ten

,;erahrea Damit fulir jeder in
Jer Vor runde nur v ie rma l und
lüclil jeder trat gegen jeden an.

Topfahrer wie Patrick Hou-
gaard, Tobias Kroner oder Timo
I j h i l b l i e b e n i n J e r Vo r r u n d e
auf der Strecke. Über die beiden
. S e m i fi n a l s s e t z t e n s i c h d e r
Deutsche Meis ter Ka i Hucken
beck, Christ ian Hefenbrock.
Z d e n e k H o l u b u n d d e r D ä n e
Rasmus Jensen ins Finale durch.

Kein Vorspnjng wahrnetimbar
1 luckcnbeck war in den Vorläu
fen überlegen, dcKh ausgerech
net im Endlauf startete er von
aulk-n sclileclu und musste sich
außen an den f i i l i renden Holub
hcrnnk.ämpferi. Im Ziel konnte
man keinen signilikanicn Vor-
spnmg zwischen beiden wahr

nehmen. Je nach Aufnahmen
v o n i n n e n u n d v o n a u ß e n
könnte jeder der beiden um 5
Zentimeter vom gewesen sein.

C h r i s t i a n H e f e n b r o c k w r l o r
i n d e n V o r l ä u f e n n u r z w e i
Punkte, doch im Finale hatte er
seinen schlechtesten Start und
konnte nur hinter Jensen her-
falirea zumal es von «rot» fast
unTDÖglich war. den Start zu
gewinnen. Stanislav Meinyczuk
übers tand e inen Hor ro re rash in
d ie A i r f cnces unver le tz t .

M a r t i n S m o l i n s k i . H u c k e n -
bcek und der Fünftplatzierte
Tobias Busch werden Deutsch
l a n d i m B e s t P a i r s P o k a l a m
Samst.ig vertreten. ♦ TS

VSPEEDWAY/Resultate
Gfbliow: 4. April 2015. BahniVige; 298 Meier. Weiler: irodtea 4 Gtad
Vertunde: 1. Kai Hwlieröedi (DX11 PiffAle; 2. ZdeneK HoAiD (CZX10; 5- Rasmus Jensen
(DKX10; 4. Chnslian tWenbcort (D), 10:5. lotMS BusOi (OX 9:6. Kevin Wöberl (D), 7; 7.
Mathias SdHittt (DX 7; 8. Dents GealiAin (RUSX 7; 9. Robetto Haupt (DI, 7; 10. Michael
Hail̂  (DX 6; 11. Palnik Hougaari) (DK). 6; 12. Tobias Kroner (DX S: llTtmo lahti (TIN).
4; T4. Rene Oeridens (D), 4; IS. Damian Dronlt (PI). 4; 16. Robert larrberl (GB). 4; 17.
Hailin S. Hansen (DK). 5:18. Mark Riss (DX 5:19. Enk Riss (DX2:20. Slanslav Helnrtruk
(UAXl
Semifinale 1:1. Hutkerberk; 2. Hrienbrodc 3. SiEih 4. Sdidb
SenHfitiale2; l.HoU):2.)(nsen;5.Wdbert4.Gi;atuln
finale 1. Mohjb; 2. Huckenbetk; 5. lensen; 4. HelenCuodr
lUdtsler Laut: 11. Aptl BeslRanCupGümow Internet ■rwwincguest-owde

Man musste ke in Ins ider se in ,
um mit einem Sieg der Sp.-mier
im Nationenirial fetzten Freitag
in Nizz.-) zu rechnen. Doch das
Duo mi t Wel tme is te r Ton i Bou
und Albert Cabestany blieb in
a l l e n S e k t i o n e n i n b e i d e n
gegenläufigen Durchgängen
strafpunktfn-i und distan
z i e r t e d a m i t d e n Z w e i
t e n F r a n k r e i c h u m 1 0
P u n k t e . D i e F r a n z o s e n
A l e x a n d r e F e r r e r u n d
L n r i s G u b i a n l a n d e t e n
im 1. Umbuf mit H Punk
ten t i i n l e r G roßb r i l an in -
c n u n d I t . i l i e n n u r a u f
P l . t t z 4 ! M i t n u r z w e i

Strafpunkten in Runde 2 kata
pultierten sieh die Gastgeber
nocli vor die Briten James Da-
b i l l u n d M i c h a e l B r o w n , m i t
drei Z.thlern Vorsprung aufden
2. Schlurarang. Die.St.irtreihen-

folge in den zwei Durchgängen
wurde in der Speed Section
entschieden, für die ein Fahrer
pro Team nominiert wurde.
Cabestany war in 23 Sekunden
der Schnellste vor dem Japaner
Owaga und dem Briten DabilL
Bou und Cabestany fuhren in

der ersten Runde je drei
Scklionea alle ohne Feh
ler. Brown und Dabill
teilten sich ebenfalls die
Aufgaben mit drei Feh-
lerpunkteiL Auch in der
2. Runde gewannen die
Iberer die Speed Sec
tion und bewält igten
den Parcours als Letzte

in umgekehrter Richtung, er
neut oiuie Fehler. Während die
Franzosen sich mit zwei Punk
ten steigerten, gab der Brite
Dabi l l mi t e inem «Fünfer»
Rang 2 an Frankreich ab. ♦ TS

Toni Bou

X-TRIAL DER NATIONEN/Resultate

Nizza: 4. Aptii 201S, 6 Sektioren. 1 Speed Section
finale. 1. Spanen: Toni Bou (Moniesa). Albeit Cabestany (ShercoX 0 Stralpunkle:
2. Fiankrekh: Aleundre Fener (Sheno). loris GuUan (GasGasX 10; 3. GioBbritanniefl:
James DaM (Vertigo). Htmel Btown (GasGas). 13:4. Itab̂ i: Haileo Graltaioia (GasGas).
Gianlxa loumow (GasGasX 16:5. Japan lakahBria Fî nami (Kontesa), lomoruki
OgawaülcndaXZB

HädEi« lauf 2S. AprV, Inal-WH Hdegi/lAP Inlemet: wvrw.tim-liverom
Kai Huckonbeck: Nur Zwei ter?



www.autolsMeluecke.eu. Dicxiungen
u s w . H

7 3 0 d A F O N D E N T E R TA I N M E N T D Y N A
MIC DRIVE, eZ D4/11, 49267 km, 180 kW,
Silber, Surr. View, Komlortsitie vo. » hi.,
Aktivsitte, Stardhzg., TV, HUD, ACC,
34,990,- €(MwSt. awb.) Riller SSchnaucK
GmbH, Hinderburgdamm 68,12203 Ber
l in . 030/790095-0. www.r iner-schr tauck.de

H
n w t r ( M r * Z S d S S

BMW 320is MSItalo, top aufgebauter320s
Renrrwagen.üt>ef60.000,- Einvestiert, Ohrte
5D, rostfrei, unfallfrei, alles Tt}v, Mehr in
mobile.de. VB 24.000,- € . Telefon
0 1 7 2 / 4 3 5 3 6 0 1

c53 F e r r a r i

Suche Ferran 458 Speclele Apens von
pnvai, Auto kann bis zu einem Jalir aul den
Besitzer angemeldel bleiben. Telefon
0172 /6272733 od , 0841 /9544205

Sucfio/Wanted: Ferrari 458 Aporta & Por-
schegSI GT3 HS, bit te ai ies artbieten, Tel
0 1 6 3 / 6 6 3 6 6 3 8

Privat sucht 550/57S M odor 400 Vergaser
oder 4001, seriöse AttwicKlung, Telefon
0 1 7 1 / 7 5 1 5 5 7 7

w w w . a u l o t e i i e i u e c k e . d e
0 5 7 0 6 , ^ 9 1 7 9 4

AntUSngerkupplungen inkJ. Montage auf
2,5 Std. tur Pomctte Macan - Panamera •
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kupplung-or1.com T. 09931/902023

H

l^ndy Defender Kinderfeep, EZ 12/2014,
5 km, 5 kW (7 PS), rot. 2450,- €-
Tel.- <49(0)176/63373466

9 11 C a r r e r a 4 C a b r i o , s c l t w a o / s c h w a r z ,
2. Md., ScttecKh. geptlegl bei Porsche,
38000 km, Bj. 10.2006, kompl. (.ederausst.,
Sonderfelgen 8x19,11x19, 6-Gartg-SchaH
ter, 49.50Ö,- €. Tel. 0171 /4717262

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od.
964 WTL, deutsches Auto , ken Automat ik .
T e l . 0 1 7 6 / 1 7 9 1 1 7 9 1 •

Porsche-Fan sucht CARRERA GT, 959,
9 1 & ' e r u n f a f t f r e i , z u m K a u f . Te l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

E63 S AMG LeasIngübem^HTie im neu-
werligem, sehrgepF. Zustand und absolute
Vollausslattung u.a. mitViTtax300, Ceramic,
Caibonpakel, Bang SOlufsen. mtl. 1680.- C
-rMwSt. b is 11.2016. Noch 60000 km fre i .
Bitte nur ernstgemeinte Anfragen an: Td.
0 1 7 4 - 3 0 2 4 0 2 9

9 9 6 C a r r e r a 4 C a b r i o P l u s H a r d t o p , E Z
10.2003, Tiplronic, 235 kW/320 PS, full op
t i o n . s i i b e r - m e t , I S O O O O k m , 2 . H a n d ,
scheckhettgepnegl, Topzusland, Original
Deutsch/Belg. Wagen. Preis 22.500.- €,
Ex Brüsse l . Te le lon 0032/475321001.
E-Mail; info^tb-corporation.eom

997 GT3 RS von privat gesucht zu realisti
schem Pre is . Td . 0151/70838295

Suche alle unfaltfreien u. gepF, Porsctre,
Barzahlung. 07949/782. Fax 940244 H

Su. 911/944, Unf.u.delekt. 06823/241 H

üebhaber such t von p r i va t 997 GTS, ro t .
a u s 1 . H a n d . T e l . 0 6 1 3 1 / 7 8 3 0 0

Porsche 993 letzter luttgekOhlter Motor, B|.
96, Al l rad, Leder. 27000 km, hat nocfi nie
Regen ge^en,Gutachten vorhanden,zum
Preis 80,000,- C zu verkaufen. Telefon
0 7 6 2 1 / 6 2 7 9 1 . / k B

RCB-7 Fe, ROß Fahrzeug GmbH, www.
r c b 7 . d e . T e l , 0 8 0 7 6 - 8 5 0 0 H

Renn /Ra l l ye ^ iÄ^> 'Udf

190 SL,1956. rot. Lad. schwarz, matching
numbers, Solex. Becker. Uhr, TLfV 10/16.
VB 116.000,- € . Tel. 05136/894941

Suche SLK u. SL. bar. Tel. 05505/5846 H

Anhangerkupplungen für alle Mercedes
zum Top Preis. Auch AMG Paket, z. 0. A-
Klassa 849.- € inkl. Montage. Tel. 09933r
902023, www.kuppkjng-vor-oit.com H

SL 63 AMG. EZ 9/2008.67000 km. 525 PS.
dt. Fahrzeug. Vollausslatlung. MSCWantie.
unfa l l f re i , 63.500,- . Tel . 0173/4935577, Hr.
F l o r i a n

www.Rennsportshop.com
w w w . l n d y s p o r t . d e H

Hewland Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, groSes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E-Ma i l : mo to rspo r tR ieg lOao l . com H

^ R e t i n » p o r t - A u TO « t e r

x m v w w s
T a l . O a B 7 B f S 4 B

w w w . g a - r a c i n g . c o m

www.luetticke-motors por1.de

T e l e f o n
H

SenicB & Vertrieb

B S A - M o t o r s p o r t sM V i e m f t e ,\ i 0 m t i s i m

K u n s I s t o H s c h e i b e n k l a r o d . g r ü n g e t o n t ,
Schiebelensler.mil verschied. Biegoradlen,
für Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachtrilglicher Einbau von Schietjetenstern
möglich. Tel. 08157/998760

M O T O R S P O n r Z U B E H O R

T e l . ; 0 2 6 5 1 - 9 6 2 5 0

vviAiw.isa-racing.de

Jetz t on l ine abonn ieren!

Top-Prämien und attraktive
Gescfieni i ie rur Auszahl t
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8. April 2015 / MOTORSPORT aktuell K L E I N A N Z E I G E N M O T O R - M A R K T a
'// / / / .

3 5

m e h r e r e T R A I L E R
sofort VERFÜGBAR!

w w w . t r a i l e r t e c h . e u

Verans ta l tungen

M o t o r s p o r t r a l M n . 0 2 2 < M 9 1 2 5 - 9 a ,
ream, da

Race Events, Onverdays. Einzeltraininq.
DMSB Lizenz. Lenrgängo Infoa: RTS.
0171/4222460. www.speed-ckib.de M

Fahrzaugtranaporter Sandwtchaulbau.
EZ e/13. lur hocnwig. Tranepons. nydr.
kippbar. 100 km/h Zu)., ASK. RFK. Seil
winde 900 kg, Zuladung 2050 kg. TÜV
Oe/15. neuwartig (1 a genutzt), ineL Zub .
VB 17.850.- MwSl. awb. Tel. 0171/3845521

H
m a r i r a i 4 c r > w u e j K > f x / t v ^ w o n o o f o Z S Z Z Z

« « O T R A I L E S T E O

SAUBtAC 793iaEmmen(Bigen(0)

cJetz t on l ine abonn ieren!

MOTOR
SPORT

Top-Primien und aUraklm
Geschenks zu rAuswah l l

Rennsportversleherungen.
w w w c i K T k v a r s d e . w w w r a c e c a c c o v e r . d e

H

Versicheningen
für den

Moloesport

« n o r t v e r s - o e t

s i r i s j
Top; Veranstaitertiaftpfiicht

S e r w i c e

Abonnenten-Serv ice &

Ein2elheftt)esteUunaen
Te L 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8

Pax0711/182-2SSO
B e s t U f s t t y k t ' u n X » ä c - ^ t n i c t

moforsportaktuell&dpv.de
'Bin» BaalamtMuna tttgpeen

Ch i f f re
ZuseMf tßn r i cA to i S i t M f l v m :
Mator Awar SMiMrt M" i Ca

^ uoToesnKT^cttte
W I K S t u f t f r l

T u r b o p r o b l e m e ?
STK Turbo Techn ik . 02682 /26299-0 .
w w w. l i a b o l a d e r . n e l . m a i l d t u r b t i a d e r . n a t

H

NZEIGEN-SERUICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr. Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte voilstendig susgefuill und unterschrieben In der Sundesrepublik Deutschland
einsenden an: und Osterreich:

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
oder such über unseren Mktmnischen BestelcDupon uniei Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s t e l l - c o u p o n . d e / f l i s « D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

I n d e r S c h w e i z
Motei-Presse (Sehwelz) AG
I n d u s t r i e s t r a s s c 3 8
C H - 8 6 0 < i V d l k e t s w i l
£ • 0 4 4 8 0 6 5 5 5 5 • F a x 0 4 4 ^ 0 6 5 5 0 0

Anreieeniear (Pro Zelle ca. 30 Zeichen Mkl. Satzzeidien und Zwischenräume)

Sitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
.□ MOTORSPORT aktuel l € 2 ,00
'J MOTORRAD € 3,90

J auto motor und sport € 3.70
J Sport auto € 4,20

B i t t e
ankreuzen

Gewünsclile Kombination
l e « i w t V f l N e e d e w r e i * » D w e o w w

□

ü M t MOTORRAD

Aruelgcnprelse privat €

17.-

2 1 . -

6 0 , -

w i M r e

Zeil«

4 ,25

5 ,25

15.-

Anzeigenjireise jjowertilicti • €

9,20

15,-

50 ,40

2 Z M t n

16.10

30,-

88 ,20

S Z e S R i

45.-

□ Zahlung per Kreditkarte über ü MasterCard ü Visa

K a f t e m n h a b e r . W i m a m e K a c K n a n i e _

18.40

100,80

w »
w n t f »

2 c i i t

4 ,60

15.-

25,20

B i t t e v e r d t t e n t l i c h e n S i e d e n Te x t .

der nächstmöglichen Au^abe

Und zwar i n de r Rubnk

m s i i J V l S

.mal ab

u n t e r j A u t o s J M o t o r r a d e r

J als Prtvatanzeige

'J als geMerbiiche Anzeige
(wird mt 'H* gekennzerehnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewert>>. zzgl. 30.- € IMmdesigröBe 3 Zeilen)

ü unter Cnifrio zzgl. 10." €

N a m e / ( r m s

(ausgosc)v<ebenl

StT4(V>/7«. <hein PosifACh)

H 2 / 0 n

Te t e f o n r n t

t - M M

K d r i e n n u m m e f . Gun^bis.
J Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

_Janr, Prüf-Nr. 3-slelllg.
B e c i i u i w i t m a K Z i « U r m r s z h t « !

jnehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.atito-moioi-und-sport.de
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IM RÜCKSPIECEI V.

1995 1985

Die Aprll-Hlghllghts de
... vor 20 lahren

GRAN PRFAflO
MARLBORO

DE ARGENTINA __
BUENOS AIRES

IP

Erleichtert und emOehtert in Buenos Aires: Hill (1.), Schumi (3.)

F o r m e l 1 W i l ü a m s - R c n a u l t -
I'ilut Damon Mill gewann im
April 1995 sowolil den GP von
Argentinien als auch den GP
von San Marino und übernahm
damit die WM-Fühiung. Sein
Maupiiitelkonkurrent, Michael
Sc lmmacher, wu rde i n Buenos
A i res Dr i t t e r und fie l i n Imo la
aus. Beim Argentinien-GP
w u r d e d e r B e n e t t o n - R e n a u l t
des deutschen Titelverteidigers
von den Reifen gebremst: Der
erste und der dritte Salz hatten
nicht optimal funktioniert. Ein
w e i t e r e r N a c h t e i l f ü r S c h u m a
cher, wie .sich später herausstell
te; Im Gegensatz zu Sieger Hill
fuhr er keine Drei-Stopp-, son
dern eine Zweistopp-Strategic.

A u f d e r n a d i d e n t ö d l i c h e n
U n f ä l l e n v o n R o l a n d R a t z e n -
berger und Ayrton Senna des
Vorjahres entschärften Imohi-
P i s t e k r a c h t e S c h u m i i m
San -Mar i no -GP m i t hohe r Ge

schwindigkeit rückwärts in eine
Barriere. Fo^e: Nackenzerrung.

.vor 40 fahren

Ursache : woh l e i n Fah r feh le r.
Ein Schaden an seinem Dienst

fahrzeug konnte nach dem San-
Marino-Rennen jedenfalls nicht
e rm i t t e l t we rden .

Zwischen den beiden April-
G P h a t t e S c h u m a c h e r w i e
W i l l i a m s - N u n u n e r - Z w e i D a v i d
Coulthard Riesenglück: Die FIA
hob ihre Di.squalifikation beim
1995er Auf takt-Gl» in Brasi l ien
nach Einspruch ihrer Teams
wieder auf. Begründung: Der in
Inierlagosvonden Regelhütcm
beatistandeteSpritdesRenadi-
l'arlners Elf sei zwar «quantita
tiv» anders gewesen als der vor
Saisonbeginn beim Auiomobil-
Wel tverband hinterlegte chemi
sche «Fingcrabdrucb>. dadurch
seien aber keine «qualitativen»
Unterschiede - sprich, keine PS-
Vorte i le - entstanden.

S c h u m a c h e r u n d C o u l t h a r d
bekamen ergo Sieg und P2 samt
den dazugehörigen Punkten
z u r ü c k , F e r r a r i - P i l o t G e r h a r d
Berger wurde wiedcrvon PI auf

Todes-Auto: Bergung des Hi l l -Wracks von Rol f Stommelen

Formel I Mit einem weiteren,
nicht zur WM ziililenden Eng-
]:uid-Rennen ging am B. April
itiSilverslone die Europasaison
1975 weiter. Niki Laud;i erzielte
dabei den ersten Sieg des neu
en Ferrari 3L2T. Den Weg dazu
frei gemacht liatte allerdings
erst ein Motorscliaden am Hes-
keth von Jame.s Munt, der von
der Pole-l 'osit ion .aus zimäcl ist

geführt liatte. Zweiter wurde
Weltmeister Emerson Fittipaldi
( M c L a r e n ) , D r i t l e r M a r i o A n -
drelti (Pamelli). Clay Regazzo-
iii, der zweite Ferrari-Pilot, war
nicht am Start.

Der Grand Prix von Spajiien
Ende April 1975 entwickelte
sich zu e inem der umsir inens-
t en F l -WM-Läu fe a l l e r Ze i t en .
W e i l a u f d e m S t a d t k u r s v o n
Barcelona die Leiiplanken rund
um den Montjuich-HUgel weit
gehend niclit verschraubt wa
ren, kam es vor und nach den
Trainings an Freitag und Sam-s-
tag zu hitzigsten Diskussionea
D i e m e i s t e n F a l i r e r w o l l t e n
nicht fal iren. Als die Veranstal

ter .aber s-imstags kurz vor dem
Abschlusstraining damit droh-
tea alle Autos zu beschlagnah
men. brach die Pilotenfront
endgültig auseinander. Nur
Champion Emerson Fittipaldi,
der freitags lediglich ein paar
langsame Besichtigungsrunden
gedreht hatte, stieg lüchl wie
der ins Cockpit und reiste noch
vor dem St.vt ab.

Dort kam es atch 500 Metern
zum e rs ten Un fa l l : Po le -S i t t e r
Niki Lauda schlug, von Andret-
tis Pamelli angeschobea quer
und rammte den Ferrari .seines

Teamkollegen Clay Regazzoni.
Wilson Fittipaldi (Copersucar)
u n d A r t u r o M e r z a r i o ( W i l
liams) gaben nach einer Runde
a u s P r o t e s t a u f . D a s R e n n e n
ver lor immer mehr Fahrer,
und auf einmal war Rolf Stom
melen (Hill) Spitzenreiter.

Dann die Tragödie: Am Stom-
m e l e n - R e n n c r b r a c h b e i f a s t

Höchsttempo die Heckflügel-
halteiung. Zuerst krachte der
Deutsche l inks in d ieLei tschie-
nun d i rek t am Pis tenrand. S ie

seinen auf der Strecke erzie
dritten Rang zurückverse
Bene t t on und W i l l i ams e i l üe l
t e n i h r e B r a s i i i e n - P u n k i e f ü i

t e r

t z t

Her
t e r

die Konstrukteurewortung .i
dings nicht wieder, mu.s
stattdessen sogar noch jevdeil:

len
i n c

200 000 Doll.tr Strafe bezal
Selten hat die FIA frag
unglaubwürdiger geurteilt,
I n d y C a r D i e d r e i S i t
im Apri l hießen: Robbu
G o r d o n ( Wa l k e r - R e y n
Ford) in Phwnix, Al Unsi,
( P e n s k e - M e r c e d e s ) i n
Beaeh und Emerson Fittif
(Penske-Mercedes) in N
reth. «Emmo» kam zu seihen
Erfolg allerdings nur.
L e a d e r E d d i e C h e e v e r ( I
Lob -Ford ) fün f Kurven vo
Zielflagge das Benzin aust ing.
DTM Bernd Schneider (M' rce-

g c :
b u
r d
r j i

Ljonj
a i d
i z a

i c n

•vei

toyt
d e i

dcs-C-Klasse) gewann in
ckenheim die ersten zwei pSer
Rennen, "nielverteidiger k
Ludwig holte bei seinem C

H o

Debüt im Calibra 1'5 und P ?.

l a m
pel

hielten dem Aufprall üb
schenderweise stand, kat,
tiefen ihn aber nacli rechts
hinten abtriobslose Wage
dabei ab, rutschte :mf den
ten Planken entlang, lar
schließlich daii inier und d
brach den Begrenzungs;
Vier Menschen starbea 5
m c l e n ü b e r l e b t e m i t
K n o c h e n b r ü c h e n .

Zum Sieger des erst v
Runden später abgebroel

: r r a -

pul-
D e i

h o b
och-
de te
r c h -
n u n .

o m -

i e l o i i

er(!)
e n e n

Spanien-GP wurde Ju :hen
M a s s ( M c L a r e n ) e r k l ä r t • v o r

Jacky Ickx (Lotus) und C arlos
R e u i e m a n n ( B r a b h : i m ) .
Formel 2 Die zwei deutschen
April-Events gewannen Friinzo-
serc in Hockenheim (Scrarll Lar-
loussc (Elf2-BMW), üi Nî buig
Jacques Laflite (Martini-BMW).
Sportwageo-ZMariceii-WM
E i n A l f a d e s K a u h s e n - Te a m s

belegte bei den 1000 km von
Dijon und bei den 1000 ktn von
Monzadenersten Rartg. F
M e r z a r i o / L a f fi t e . I n b
Langstreckenrennen dal
Joest/Casoiü (Porsche).

t h r e n
e i d e n
i n t e n
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iutomobilsnoits
.vor 30 Jahren

Regen-Sleger Senna In seinem zweiten GP fOr Lotus-Renauit

Formel 1 Spät begann die Sai
son 1985 - exakl am 7. April mil
d e m G P v o n B r a s i l i e n . K e k e

Rösberg (Williams-Honda)
führte, bis ein Turbolader ver-
giOhle. Aiboreto (Ferrari) konn
te die Spiizo nicht lange gegen
A l a i n P r o s t ( M c L a r e n - T A G /
Porsche) verteidigen. Danacli
k o n t r o l l i e r t e d e r V i z e - W e l t -
muisicr das Geschehen, schonte
seine Reifen und gewann vor
Alboreio und Elio de Angelis
(üitus-Ren.-iult).

Der Ponugal-GP 14 Tage spä
te r wu rde zu e i nem denkwür
digen Fl-Liuf: Zum einen, weil
d ie F IA -Kommissa re das Hen
nen itt Estoril trotz meist hefti
gen Regens und entsprechend
gefährlichen Aquaplanings
nicht abbrachen. Zum anderen,
well Ayrton Senna in diesem
Chaos überlegen Herr der Lage
blieb und seinen ersten Fl-WM-
Lauf gewann. Bei .seinem Start-
Ziel-Sieg zeigte der Brasilianer
i m L o t u s - R e n a u l t d u r c h s t ä n

dig wechselnde, den Wasser-
in.-is-scn auf der Piste exakt an

gepasste Fahrlinien, dass er
über besondere Sensoren zum

Erspüren der minimal nötigen
Bodenh.iftung verfügte. Mit ei
n e r R u n d e R ü c k s t a n d w u r d e
Fer ra r i -P i l o t A lbo re io Zwe i te r.

Das Formel-I-Debüt des deut
schen Zakspeed-Teams war
schon m ich zwe i Runden vo r
bei. Mit gebrochener rechter
VorderradauDiängung musste
Dr. loiiallian Palmer aufgelnin.
D e r H r i l e w a r d e i n a u f d e m
dritten Sl.irtpl.atzstehen geblie
benen Rosberg draufgefahren.

W i e d e r m i t a m S t a r t w a r i n
Portugal Stefan liellof. in Bntsi-
lien hatte ihn Tyrrell wegen
e i n e s S t r e i t s u m O v e r a l l -
Werbefläehen für persönliche
Sponsoren suspendien. Mit 1*6
zeigte Bellof. wie wichtig er für
Tyrrell war. Sein Brasillen-
Ersaizmantv Stefan loh.ansson
(8.), ersetzte ab Estoril bei R*r-
rari den nach diversen Fahrfeh-

Vo n L E O P O L D W I E L A N O

lern beim S.aisonauftakt fr istlos

gefeuerten Rene Amoux.
C A RT ( I n d y C a r ) M a r i o
Andretti (Newmann-Haas) ge
wann auf Lola-Cosworth d.ts ers
te Saisonrennen in Long Beach.
F o r m e l 3 0 0 0 D i e F 2 - N a c l i f o l -

geklasse belaun iha- nächsten
neuen Sieger Kmanucle Pirro
(March) in l'hnixton und /olin
Nielsen (Kalt) in Estoril.
Sportwagen-WM Ickx/Mas.s
(Ibrsche) holten PI in Mugcllo
v o r W i n k e l h ü c k / S u r e r ( K r c -
mer-Porsche) und Boulsen/
Be l lo f (B run-Porsche) .
DSM Jochen Mass (Porsche)
w u r d e i n H o c k e n h e i m e r s t e r

Sieger der neuen deutschen
Sptirtwagen-Seric. der Nachfol
gerin der Deutschen Renn
sport-Meisterschaft (DRM).
Rallye-WM Siegpremiere in
der WM feierte Julia Kankku-
iK-n (Toyota) bei derSaftiri-Ral-
lye. Erwin Weber (Opel) wurde
auf Siegkurs von einemMotor-
defekt gebrem-si und Fünfter.

. . .vor 50 fahren

Oark-Sieg bewundern ohne SicherheJtszaun; F1-Fans in Syrakus

Formel I Die endlos scheinen
de WM-Pause von Neujahr bis
zum 30. M.ii wurde im April
19(S5 unterbrochen vom dritten
u n d v i e r t e n N i c h t - W M - R e n
nen des Jahres der automobi
len Königsklasse. Der Sieger
war jeweils Jim Clark. Der Lo
tus-Pilot gewann am 4. April
d e n « G r a n P r e m i o d l S i r a c u -
s a » a u f S i z i l i e n ( I t a l i e n ) v o r
dem Ferrar i-Duo John Sur-
Ices/Lorenzo Bandini.

Z w e i W o c h e n d a r a u f s t a n d
Clark bei der «Sund.ay Mirror
Trophy», dem letzten Fl-Ren-
neu auf dem englischen Tr.idi-
tlonskurs von Goodwood, zu
o b e r s t a u f d e m P o d i u m - v o r
G r a h a m H i l l ( P 2 / B R M ) u n d
Jack Br.ibham (I'3/Brabh.im-
Ci imax) . Po le-S i l ie r Jack ie
Stewart (BRM) fiel mit No
ckenwellendefekt aus, Joclien
Rindt (Cooper) wurde disqua
lifiziert: Schikane ausgebssen.

Der Schweizer Jo S i f fe r t
( B r a b h a m - B R M ) fi e l i n b e i d e n
Rennen aus: in Syrakus mit
Motorschaden (nach langer

Führungsposilion), in Good
w o o d d u r c h U n f a l l .
Formel 2 Denis llulmc ge
wann in Oulton Park (Eng
land) das «Spring Meeting»
a u f B r a b h a m m i t e i n e m E i n -
N o c k e n w e l l e n - M o i o r v o n
C o s w o r t h . B e i d e r « A u t o c a r
Trophy» In Snetterton (Eng
bnd) 1,-ig am Ende GraJiam Hill
( B r a h h a m - B R M ) v o r n e .
Spo r twagen -WM D ie 1000
lun von Monza entschieden die
Ferrari-Piloten Jean Gulchct/
Mike I'arkes .auf dem Typ 2751'2
für sich. Der Schweizer Tommy
Spyclügcr venmglückte an je
nem 2.5. April 1965tödlich. ofTetl-
ba r nach B rem.sde fek t se ines
R'rrari 3651'2 in der Ibrabolica-
Kurve. Er war 30 Jahre all.

Beim Voriraining zu den 24
Stunden von Le Mans (F rank
r e i c h ) h a t t e b e r e i t s z w e i Wo
chen zuvor ein Rennfahrer sein
L e b e n v e r l o r e n : D e r U S - A m e
rikaner Lloyd «Lucky» Cbsner
(.36) waraufderbngen Hunau-
d ie rcs -Geradcn m i t dem Fün f -
L i t e r -Masc ra t i des Teams Co

l o n e l S i m o n e i n s S c h l e u d e r n

geraten und gegen einen Baum
geprallt.

Der R-rrari P2 hatte sich beim

Aufgalopp in Le Man.s als
stärkstes Auto gezeigt und die
ersten vier Plätze belegt. Die
P2-Fahrcr waren John Surtecs,
Mike Parkes, LuJovico Scarfi-
o t t i u n d N i n o Va c c a r e l i a . F l -
Wel tmeis ter Sur tees war dabei
mit 225 km/h eine bis dahin in
Le Man.s noch n ich t er re ich te

DurclLschnitisgeschwindi^eil
gefahren. Auch.auf dem fünften
und sechsten Trainingsrang
waren weitere Ferrari gelandet:
die priv.it eingesetzten Proto-
typen4400 derScuderia Filipi-
n e l t i m i t H e r b e r t M ü l l e r u n d
Tommy Spychiger am Steuer.
Rallye-EM Die unbekannten
Inder Joginder und Jaswani
Singh gewannen auf Volvo PV
544 die Rallye East African Sa
fari in Kenia. Eugen Böhringer
( M e r c e d e s 3 0 0 S E > c r a s h t e .
E r i k C a r l s s o n ( V o l v o 9 6 )
verfuhr sich mit Star-Copilot
Stirling Moss.
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M B t t l a s E k i t r f i m « D i e D I M
ist mein Hauptgericht, die
RaliyCross-WM eher die
Nachspeise», scherzt
Aud i -P i l o t Ma t t i a s Eks t rOm
und b le ib t be i b i l dha f ten
Vergleichen: «Zwar genießt
die DTM Priorität, aber es
muss ja auch nicht immer
Rinderfilet sein. Ich mag
auch deftige Hausmanns
kost und kann versichern,
dass ich genügend Läufe
bestreiten werde, um Rally-
C r o s s - We l t m e i s t e r z u
werden - als Fahrer und
oder Teamchef» (siehe auch
S. 20). Wie schon im Vorjahr
bringt das EKS-Team des
Schweden zwei Audi Sf RX
Q u a t t r o a n d e n S t a r t .
Neben dem 36-jöhrigen
Rout in ier wi rd auch dessen
neuer Teamkollege und
L a n d s m a n n A n t o n M a r k l u n d
in zwei Serien antreten. Der

22-Jährige startet neben
der RX-WM im Audi Sport
TT Cup und hat damit
ähnliche Terminprobleme
wie se in Teamchef ,
Zumal noch kein Zeitplan
für den zweiten von 13
RailyCross-WM-Läufen im
R a h m e n d e s D T M - A u f t a k t s
in Hockenheim (30.4.-3.5.)
veröffentlicht ist. «So gerne
wir dort in beiden Serien
a n t r e t e n w ü r d e n ; N o c h
wissen wir nicht, ob das

klappt», sagt Ekström.

Eks t röm we i te r : «D ie
Un te rsch iede s i nd zwa r
gravierend, aber ich tjin mir
sicher, dass die Fans ebenso
viel Freude an der Kombina
tion haben wie ich. In der
DTM muss man ein sehr
gutes Gespür für die Tech
nik, das Set-Up und vor
allem für die Reifen und die

Haftung haben, gerade im
Quali. In der RallyCross-WM
muss man auf den Punkt da
sein und cool bleiben. Vieles

hängt vom Start und der
ersten Kurve ab. Man hat
v ie l Kontakt und fährt auf
unterschiedlichen Belägen.
Beides ist für sich faszinie
rend. in dieser Saison will
ich nicht nur Rennen, son
dern auch Titel gewinnen.
Ich fühle mich vde 22 und
bin richtig heiß. Ich wollte
schon immer v ie l fahren und
denke, dass mir das neue
D T M - F o r m a t m i t z w e i
Rennen entgegen kommt.
Genauso wie die Tatsache,
dass man beim RaiiyCross
direkt aus der Box an die
Startlinie muss.» Abgesehen
vom straffen Zeitplan beim
OTM-Au f tak t ko l l i d i e ren d ie
Termine auch t je im DTM-
Fina le in Hockenheim:
Mitte Oktober gastiert
die RaliyCross-WM zeit
gleich in Italien.
» >

Pe te r Sauber Das Moto r
sport-Unternehmen des 71

Jahre a l ten Schweizers ,
unter anderem se i t 23
Jahren in der Formel 1 aktiv,
hat erneut einen positiven
U m w e t t b e r i c h t v e r ö f f e n t
l icht Die Daten aus dem
Umwelt-Control l ing
belegten, so die Saut>er
Motorsport AG, dass das
Un te rnehmen aus H inw i l
im Zürcher Ot>erland seine
Umwel tb i tanz in 2014

gegenüber 2013 «in
w e s e n t l i c h e n B e r e i c h e n »
we i t e r habe ve rbesse rn
k ö n n e n .
So wurde bei Sauber der

Energieverbrauch erneut
gesenkt. Der absolute
Stromverbrauch ging um
12.6 Prozent zurück; ebenso
de r abso lu te Wasse rve r
brauch. der 2014 sogar um
33 Prozent niedriger war.
Der Bedarf an Hoizenergie
lag im Berichtsjahr um 13,3
Prozent t ie fe r. Darüber
hinaus art^oi tet das
Unternehmen se i t 2011
treibhausgasneutral.
Die Saut>er Motorsport AG
kompensiert die verursach
ten Treibhausgas-Emissio
nen zu 110 Prozent.
» >

Hockenhelmring Dieses
Wochenende (10.-12. April)
findet im und ums bad ische
M o t o d r o m d a s « H o c k e n -
heim Historie/Jim Clark
Revival» statt. Wichtigste
Programmpunkte für Fans

von Jim Clark, der 1968 bei
e i n e m F o i m e l - 2 - R e n n e n i n
H o c k e n h e i m t ö d l i c h
verunglückte: Großes
Lotus-Treffen, Jim-Clark-
G e d ä c h t n i s - R e n n e n u n d
-Ausstellung. Details: www.
h o c k e n h e i m - h i s t o r i c . d e .
» »

Formel Vau Die legendäre
Monoposto-Kategorie feiert
vom 26. bis 28. Juni im
R a h m e n d e s D T M - R e n n w o -
chenendes au f dem Nü rn
berger Norisring ihren 50.
Geburtstag auf deutschem
Boden nach. Dor t war d ie
1964 in den USA gegründe
te Formel Vau im Sommer
1955 zu ihrer Deutsch land-
Premiere gestartet. Sogar
ein Originai-Auto, das 1965
auf dem Norisring am Start
war, wird mit dabei sein. Zu
erkennen is t d ieses ro l lende
Juwe l des Journa l i s ten
Tobias Aicheie an der
S t a r t n u m m e r 1 0 0 . A u c h
Fahre r - und Teamche f -

Legenden werden in Nürn
berg erwartet: Jochen Mass,
Die te r Quoster und Kur t
Bergmann.
» >

Hugo Emde Am 4. April
jährte sich zum 20. Mal der
Todestag des früheren
P R - C h e f s v o m F a h r w e r k
spezialisten Bilstein. Emde
bleibt a ls Talente- und
Nürburgr ing-Föfderer
unvergessen. ♦ rk/msa/RB
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K o m i s c h e G e d a n k e n
Z u m F o r m e l - l - G P v o n

Malaysia
Ferrari ist wieder da. und
Vettel ist auch noch der Alte.
Vergessen wir 2014.
Aber warum hahc ich so ein
dummes Gefüh l? Da fahr t
Mercedes ohne Not eine

Drei-Stopp-Strategie und
mont ie r t im le tz ten S t in t
(s iehe Boxenfunk) dem
Hami l ton d ie fa lschen Rei fen.
Und Oberboss Niki Lauda.
immer bemüht das Wesent
liche auch auszusprechen,
betont, dass dieser Ferrari-
Sieg das Beste sei, was der
Formel 1 und damit auch
Mercedes «passieren» konnte.
Bin ich wirklich der Einzige,
dem dabei ganz komische
G e d a n k e n k o m m e n ?
Waker Leipold,
D-90513 Zirndorf

A u c h e r w ä h n e n s w e r t
Z u m F o n n e l - l - G P v o n
Malaysia
Die LeistungTOn Sebastian
Vettei beim GP Malaysia war
zwei fe l los e ine besondere.
Aber Vergleiche sollten sich
nicht nur auf seine deutschen

Vorgänger bei Ferrari be
schränken. Richtig, der Hep
penheimer war schon im zwei
ten Rennen für die I tal iener

siegreich, Michael Schuma
cher «erst» im siebten. Aber
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unerwähn t b le iben Manse l l
(Brasilien 1989), Räikkönen
(Australien 2007) und Alonso
(Bahrain 2010), die jeweils
schon bei ihrem ersten Fl-
Start für Ferrari gewannen.
Arnold Napp,
D-41460 Neuss

Encilich was los
Z u m F o r m e l - l - G P v o n

Malays ia
Gratu la t ion an Vet te l und
Ferrar i . Sic haben (zumindest)
den Malaysia-GP spannend
gemacht. Die bisherigen «Vor-
aus fahrer» von Mercedes
zeigen sich angrlBslustig. was
dem Rennablauf ja nur guttun
kann. Vie l le ich t kommen d ie
Roten Bul len aus ihrem
Schmollwinkel heraus, dann
ging's wieder echt rund.
Rudof/Ratzenberger,
A-50JO Salzburg

Echt stark
Zur TV-Übertragung der
MotoGPbei «Eurosport»
End l i ch e inma l e in w i r k l i ch
starkes und vor allen Dingen
« a n h o r b a r c s » K u m m e n t a t o -
rcn -Team. A lex Ho fmann i s t
sowieso unerre ichbar, aber
auch die jetzigen Sprecher
Dirk Raudies und Ron Ring-
guth. sind echt stark. Klasse!
Harald Gebhardt.
D-TT8S5Achern-Großwcier

Alles übertreffen
Zur TV-Übertragung der
MotoGPbei «Eurosport»
Ein tolles Team, und ein Alex
Hofmann, der noch um Wel
ten besser ist als auf Sport 1.
Was Eurosport bis jetzt
gebracht hat, übertrifft alles,
was bisher gewesen ist.
/oacbim Mesletzfcy,
D - 4 8 5 2 9 N o r d h o r n
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I 1720 DTK Higniights,Mugello 2007(1),
i Magatin SXTHOTORVJ^N
' FREITAG, 10.4.

; 3.55 Fonneil,öianghoKCN),I.Freies
Ti a i n l n g ( n « e } S K Y S R O RT l

, 6.15,1430 Formell.ShdngtiallCNj,
. l.FretelrainmgtW) SKYSPORTl
7.55 Forrnefl.SJianglial((N),Z.Fieres

; Tra in ing Ohe) SKYSfORTl■ 7,ÖO,BiO Formell,Shanghai(CNÜ'iJriä
2. freies Training (W) SPORT 1

9.45,16JS Formel i, Shanghai (Cii),
< 2. Freies Training (W) SKYSPORTl

iiÖ0Foirreil,5han^(Ctfi,
L Freies Irainlng (W)_ SKY SPORT 1
»jÖFormelLShangtiäifCN),
2. freies Training (W) _ SKYSPORTl
2i00 Formd 1. ̂gtial (CN), 1. Freies
Training (W) _ SKYSP^2
2230 Formell.Shanghäi (CFO.Z.lteies
t r a i n i n g O l O S K Y S P 0 R I 2

SAHSTA6,I1.4.
5,55 FofnKll,Shangh»(CK).J.Freie5
T r a i n i n g ( I M ) S K Y S P O R T l
745 Formeil,Shanghai(cio.J.Freies
Tiain ing(W) SKYSPORTl
8D0 Foimeil.Shangh«(CN).FreiesIiaining
( W ) R T l
BJD NASCAR. Haitinsville/lndona (USA),
Rennen (WJ SKYHOIORVISION
8,45 Fonnell,Shanghai((NlOuaVfitation
( I M ) R T l . O R F
830 Formell.Shanghai(CNj.Ouaiihkalion
( I M ) S K Y S P O R T l
8,55 FoiiTidl,Shanghä (CN).Oualifikahon

' ( I M ) 5 R F

1030,121X1,1330 Formell. Shanghai ((NX
QualifäQlion(W)_ _ SKYSPORTl
U.B"Formd-3-£H. MverstoneöSBX Rennen
( R v e ) H - T V
12,45 Siöer CarsF» iahrêsche 911

^ (Hagann) _ _ SKY HOTORVISION
14.00 Formet-S-EH, Silveislone(Gn, Rennen
( I M ) _ H O I O R S - T V
15.00,1630Formel 1. Stiäîhai ((N).
O u a R F i k a l i o n t W } S K Y S P ( K I I 2
1535 European Le Ham SeneSRverslone
(ai.RwnendM) __t«TORS-TV
163(j Formel 1, Shanghai (CH), Ouahlikalion.
Htfiepunkte(Zus) SPORIl
iaioi 1930,2300 fofmel''l,Shan9tBi(CN),
Oualif^lK)n(W) SKY SPORT 2
2035 Oer Silberhell - Geburt einer legende,
Ie(1.2und5JDiAu.) __ N-TV
23.05 foimei 1; Ayrton Senna - Porträt über
den 3-ls(Jien Wellmeßler (Doku.) H-TV

S0NHTAG,E4.

1.00 NAS(AR,FofthWortfi/Iesas(USA),
Rennen(nve) SKYHOTORVISlOH

630 Foimäl.Shanglui (CHX Reimen,
Analysen,Intervievrs(IM) _ SKY^RIl
7J)0 Formel IShangtäi (CHX Rennen.
Analysen. Interviews pint) RIEORF
730 Formell Shanghai (CHX Rennen,
Anatysen, Interviews HM) _ SRf
9.45 Formel-5-EH,Sllvetstone(Cffl,Rennen
( l i v e ) H O T O R S - T V
1DJ)5 Formd-3-EH,!Wverstone(GB), Rennen
( l i v e ) _ _ _ H - T V
1030 Formel 1. Snanghai (CN), fiennea (Vn

SKYSPORTl

12J30 Ungstiecten-WH.SiWsttneCGBj,
Rennen (IM)_ _ MOTORS-TV
1400,23O0 Fmiel 1, Shanghai (CH).
RmnenCW) SKY SPORT 2
1505 Oei Siibhpfeil - Gkut einer Legende.
T e l l , 2 u r K l 3 ( O o h i J N - T V
18O0 langsUecken-WN. SINersICKie(G&
Rennen (Rve) EUROSPORT
2035 Formel L Shanghai (CHX Rennen,
HbhewnklelZusj _SFX)RT1
21O0 If̂ ar, Avondäle/lomaru(USAX
Rennen (Rve) S^TIUS
O.bO Motorsport Weekend. Hagaon

EUROSPORT

HONTAG, 13.4.
1630 IndyCar, Atondaie/lousiana (USA),
R e n n e n ( W ) S P O R T l U S

DIENSTAG. 14.4.

20.45 Hotortiea«; Hans Hetnunn (Dotu.)
SKYHOIORVISION

2230 iangstmken-WH. SMrstone ((X),
R e n n e n ( Z i B j E l f R O S P W T
23.00 FÖrmel-3-EH. S4nrslcine(GBX Rennen
( Z u s . ) E U M S P 0 R 1
2330 EnarKcam Series. Horva (I), Remen
( Z i fi . ) E l F R O S P O fi l

OONNERSTAG.9.4.

2030 High Octane. US-Motocross. Hagaan
SKYHOIORVISION

2L00 Hotocross-Freestyle-WH. Krakau (PI),
H igh loUumps(W) EUROSPORI2
221)0 HotoGP/HotoZ/HotoS-WH Doha (QX
Rennen. HOhepuiAte(W) EUROSPORT

FREITAG, 10.4.
16J)0 Holo3-WH.AicUn/Teias(USAX
1. Freies Training (IM) EÜR0SP0RT2
1E45 HoMiP-WN. AusliUteus'tUSA).
IFteies Training (Rve) EUR0SP0RI2
17.45 Holo2-WH.Ai£2in/Tei«s(USAX
1.FieeTiaiivng(Rn) _ EUR0SP0RI2
20.00 HolöS-WR AusWTeias (U5AX
2. Fteies Training CRn) _ EUR0SP0RI2
2LOO HoTOV-WH. tasWTnat'(ÜSÄ).
ZFieiesTramingCRn) EUR0SP0RT2
16.45 HoloZ'WH. AuffiUleiasdlSAX̂
2. Fre« Training Clw) EUR0a>0fll2
23.00 Speedway/Besl Pars. Torun (PU,
R e m e n t W ) E I R O S P O R I Z

SAMSTAG, 114.

IGOO Holo3-WM. AusünfFeias (USA),
LFreiesTrammgClM) EU809N}RI2

16,45 HoloGP-WM, Auslin/Teias (USA),
3. freies Training (Ihre) EUROSPORI2
17.45 l1oto2-WH,Austin/iexas(llSA),
3. Freies Traliiing (Ihre) EUROSPOW 2
1930 Holo5-WH, AustinAexäsiÜSAj,"
Oî ;iiimionGM)__ EUROSPORT 2
20.00 Speedway/Best Pairs, Güstrow (0),
R e i m e n ( R v e ) E U R O S P O R T
2030 HÖioGP-WH. Ausl~in/re>as (ÜSÄ),
OualifWior(IMJ_ _ EUROSPORI 2
2UH) Hoto2-WH, A'trslin/iekas (USA),
Qualifikation (IM) EUR0^0RT2

SONNTAG, 12.4.

1030 Superbike-WM. AlcaüU/Aragon (E).
3 Rennen (IM) EUROSPORTl
1130 Supersport-WH, Akahit/Aragtxi ä).
Rennen (Hn) _ EUROSPORI
1300 SüDerhke-WH, Äkaflit/Äragon (EX
2. Rennen OM) EUROSPOfiT2
143S Superslotk-Cuo. Alcahit/Aragon (E),
Rennen (Rn) EUR0SPDRT2
1530 MotoGP-vm! Aushn/Teias (USA),
Warm-upCIM) EUROSPORT2
170() Sijpert)lke'WH.Akaflli/Aiagon(a
X Rennen (W) EUROSPORI 2
1730 SÜperbi'ke-WM.ÄkaAu/AragonCE).
2. Rennen (W) EUROSPORI 2

lBOOHo(o5-WH,Aiol)n/Ie«as(USA). '
Rennen (IM) EUROSPORT 2
193S' Ho(Ö2-WH! Austin/Ieus (USA),
Rennen( IM) EUR0SP0RT2.SRF
20.45 MotoGP-Vffl. tabn/Te«s (US«,
R e n n e n ( R v e ) E U R O S P O R T 2
2230 Superbike-WH, AlcaOu/iuagon (ß,
1. RementW) EUROSPORT
2335 Superlxke-WH, Alcahit/Aiagon (E),
2 . R e n n e n ( W ) E U R O S P O R I
OOO Hotoisporl Weekend. Hagatin

EUROSPORI

HONTAG, 13.4,

16.4500 HotoS'WM, Austin/Teias (US«.
R e r m e n t W ) E U R 0 S P 0 R I 2
1730 Hoto2-WH.Austin/Iexa5(USA),
Rennen (W) EUROSPORI ISRT
18.15 HotoGP-Wli, Aiciin/ie>as(üSAX
R e n n e n ( W l E U R O S P O R I 2

19,00,23,00 Superbike WH, AkafU/Aragon
(EX L Reimen (W) EUROSPORI 2
1930,2330Superl>ike-WH. Akafw/Aiagon
(EX 2. Rennen (Wl EUROSPORT 2
21O0 Hotoriad-WH, Ausbrt/Texas G)SAX
Rennen,Hdhepurkte{2i&J EUROSPORT

IN NÄCHSTEN
H E F T / 1 4 . 0 4 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
FortiKll: 6P von China
langstrechen-WH; Sitventoiie
Railye-DH: Lavanttal
M O T O R R A D
Holorrad-WH: Austin (USA)
Superbike-WN: Aragon
Hotoooss-HastersiDrehna

D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jaliren ist der Dcut.sche Sportfahrer
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter Part
ner, Ratgeber und Intcre-ssenvertretcr.
Nächste Eirvsatze des DSK-Busses; 10, April,
Bosch-Historie in Hockenheim; 15. April, Tcch-

i no Glassica in Essen.
Wei tere Infos im in iernei t www.dskev.de



MOTORRAD

n^r ij i i l l j

■ !}/

CRUISER FÜR CENIESSER
D u r a h f ) M « > 3 r n m

W u k a n n d i e N e u e b e s t e r ?

J


